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SILVERBALL 2012
SA 31.12.2011 · AB 24 UHR

DJ REMY KERSTEN · DRAGON-I CLUB, HONGKONG

DJ KELVIN THE HOUSEHUSTLER · PERFECT LOVERS

DJ SAM WHITE · AER CLUB

SILVERBALL 2012
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DI 06.12.2011, VVK. 20 EURO
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STÄFFELE UND FELLINI

WWW.AER-CLUB.DE
AER CLUB
BÜCHSENSTRASSE 10
70173 STUTTGART
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Winter. 

Liebe Leserinnen und Leser,

machen wir uns nichts vor: Die kommen-
den Monate werden scheiße. Zumindest 
wettertechnisch. Da hilft es auch nichts, 
dass die leuchtenden Coca-Cola-Trucks 
zum drölften Mal über die Mattscheibe 
tuckern und der gemeine Radiohörer 
wie jedes Jahr mit „Last Christmas“ 
terrorisiert wird. Winterzauber gibt’s 
vielleicht in Österreich und Kanada, aber 
im Schneematsch-Stätdle sicher net. 
Wie man trotz des nasskalten Wetters 
einen herzerwärmenden Winter mit aus-
gelassenen Partys, schicken Klamotten, 
famosen Konzerten, leckerem Essen, 
guten Filmen, Büchern und Musik 
erleben kann? Das verraten wir in dieser 
Ausgabe des re.flect-Magazins! 

Wer sich bei Festtagsessen, Keksen, Schokolade, 
Glühwein & Co. krampfhaft zurückhält, kriegt mit 
zu wenig Glückshormonen im Haushalt garantiert 
einen Winterblues – andererseits machen fünf Kilo 
mehr auf der Waage im Frühling genauso schlechte 
Laune. Vorschlag: Freunde zum Essen einladen und 
nach Herzenslust schlemmen, gleichzeitig auf Partys 
und Konzerten ordentlich abfeiern. Die entspre-
chenden Tipps, Rezepte und Locations hierfür 
liefern die (PARTY-)NEWS, die LIVE-Rubrik, unser 
SILVESTERSPECIAL und der GENUSS-Teil.  

Außerdem lesenwert: Das INTERVIEW mit den 
fünf Sachsen Kraftklub, deren erstes (!) Album 
„Mit K“ im Januar endlich erscheint, und unser FEA-
TURE, in dem wir Youtube-Phänomen Lana Del 
Rey unter die Lupe genommen haben. Die Mode-
strecken „IN BETWEEN“ und „SHINY“ stammen 
dieses Mal von Kai Knörzer und frankundsteff und 
versprühen einen morbiden Charme, während der 
16-jährige (!) Nachwuchs-Künstler Luc P. in der 
URBAN ART für viel Farbe sorgt und DJane Anja 
Schneider in ME IN MY BAG verrät, warum 
sie immer einen USB-Stick in der Tasche hat. Dazu 
wie gewohnt unsere Jungs von KESSEL.TV, die 
MEDIA-HOTLIST, der BEAUTY-Teil mit Pflege-
tipps für den Winter und vieles mehr.  
 
Wir wünschen Euch einen fantastischen Winter, 
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch in 
Zwo-Elf!

Michael Thilow & die gesamte re.flect-Crew

PS: Immer tiptop und aktuell: www.reflect.de
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Ronny 
Schönebaum

Der Stuttgarter Fotograf hat 
für uns Anja Schneider an 
einem Freitag Abend kurz 
vor einem ihrer Gigs abge-
fangen und für uns einen 
Blick in ihren Tascheninhalt 
geworfen.
ronnyschoenebaum.de

Kai Knörzer

Der junge Fotograf wurde 
uns von so vielen seiner Kol-
legen empfohlen, dass wir 
unbedingt eine Strecke mit 
ihm machen mussten. Seine 
unkonventionellen Tech-
niken, bei denen mehrfach 
reproduziert und auf andere 
Materialien übertragen wird, 
sorgen für den unverwech-
selbaren Look.
kaiknoerzer.com

Ingmar 
Volkmann

Nachdem unser Kolumnist 
Herr Bessis sich noch von 
seinem Experiment der Aus-
gabe 05/11 erholen musste, 
fragten wir kurzerhand den 
Chefredakteur des befreun-
deten Stadtmagazins LIFT 
an. Sein Parisreport ist abso-
lut lesenswert geworden 
– vielen Dank!

Luc P.

Der gerade mal 16-jährige 
Zeichner Street-Art-Künstler 
hat diesmal die URBAN 
Art gestaltet. Danke an Pe-
ter Kosock für den Tipp!
luc-p.de

frankundsteff

Frank Bayh & Steff 
Rosenberger-Ochs sind für 
ihre ausgefallenen Ideen 
bekannt. Für unsere Weih-
nachtsausgabe haben die 
beiden Stuttgarter nun ihre 
dritte Strecke beigesteuert.
frankundsteff.de



Big Ideas für x-mas gibt´s im afri e-shop:
              www.afri-shop.de
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News

Gute Nachrichten für alle Sparko-, Swich- und Eavis-
Fans: Im UG der Yeans-Hallen-Filiale Tübingerstraße 
gibt es seit Ende Oktober die weltweit größte (!) Aus-
wahl an Boxfresh-Schuhen. Denn die Lifestyle-Schuhmarke 
hat nach ihrem ersten Ableger in Berlin-Mitte hier ihren zweiten 
eigenen Deutschland-Store eröffnet. Dieser bietet mit knapp 
300 qm reichlich Platz für viele tolle Treter sowohl für Herren 
als auch Damen und legt mit seinem cleanen britischen Style, 
der die Marke auszeichnet, außerdem einen starken Auftritt 
hin. Noch mehr Grund zur Freude: Im Frühjahr 2012 wird der 
Flagshipstore mit einer feinen Fashion-Kollektion aufwarten.  

Starker Auftritt: 
Yeans Halle bietet weltweit 
gröSStes Boxfresh-Angebot

www.yeanshalle.de
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Jonny M. verlost 
Jahresmitgliedschaft
Sexy werden leicht gemacht! Der Fitness-
club Jonny M. möchte offensichtlich das 
Einhalten guter Vorsätze fördern und 
verlost eine Jahresmitgliedschaft sowie 
30 „heiSSe Jonny’s Accessoires“. Einfach 
die Online-Gewinnkarte auf 
jonny-m.de/gewinnspiel ausfüllen und 
mit ein bisschen Glück 2012 kostenlos 
trainieren. 
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Einzigartig, detailverliebt 
& gemütlich

depato-store.de

Handgemachte Kostbarkeiten und ein Fachwerkhaus 
im Retro-Look: Wer dieses charmante Gesamtpa-
ket erleben möchte, sollte sich auf nach Esslingen 
machen. Denn in der Küferstraße 8 hat mit dem depato 
concept store ein alternatives Kaufhaus eröffnet, das auf zwei 
Stockwerken Accessoires, Möbel und Gedrucktes anbietet 
und mit einem in Stuttgart und Region einzigartigen Konzept 
beeindruckt. Während Konzept-Stores in Europa meist eine 
Mischung aus Warenhaus und Boutique darstellen, sind die 
„Depatos“ aus Japan sehr kunstaffin und vermieten ihre Flä-
chen gezielt an kreative Aussteller – eine kunterbunte Vielfalt 
ist damit garantiert.   

Weihnachtlicher Kunstmarkt 
in den Wagenhallen

Wagenhallen.de/Kunstkaufhaus.html

Alle Jahre wieder gibt’s was Neues in den Wagenhal-
len: Am 18. Dezember öffnet von 11 bis 22 Uhr das ers-
te Mal „Das Kunstkaufhaus“ seine Pforten und bietet 
mit Design, Vintage, Accessoires, Fotografien, Möbeln 
und coolem Krimskrams alles, was das (Hipster-)Herz 
begehrt. Da das Angebot durch voraussichtlich 60 bis 100 
Aussteller aus Stuttgart, Baden-Württemberg, Berlin und 
sogar einem Standbetreiber aus Spanien bestimmt wird, ist 
sicher für jeden Kunstmarkt-Fan etwas Passendes dabei. 
Eintritt ist frei, für gute Musik von den Plattentellern, Glühwein 
und leckeres Essen ist gesorgt.  

Geschenke, Geschenke!   
lapourla.de

Vintage, Schuhe, Accessoires, kultiger Klüngelkram 
sowie Kuchen, Plätzchen, Sekt und die leckeren 
Fischröllchen von „I love Sushi“: All das wird es am 17. 
Dezember (Samstag) von 12 bis 18 Uhr im Unterge-
schoss von „Là pour là“ (Königstraße 1b) geben. Die 
Schnuckel-Boutique mit den skandinavisch-britischen Trend-
marken veranstaltet ihren ersten Adventsflohmarkt und bietet 
somit eine gute Gelegenheit für ausgefallene Weihnachtsein-
käufe. Stand-Anmeldung unter: maria@lapourla.de 

Zuwachs in der 
Clublandschaft:
Kim Tim Jim 

kimtimjim.net

Das Jahr ist noch nicht zu Ende, da gesellt sich noch eine 
weitere Cluberöffnung zum Stuttgarter Nightlife-Zuwachs 
2011: Das Kim Tim Jim hat Ende November als temporäre 
Eventlocation in den Räumen eines ehemaligen China-
Restaurants über dem Waschmaschinen Möck (Holzstra-
ße 23) am Charlottenplatz eröffnet. Hinter der Fusion aus 
Asia-Trash-Deko und elektronischer Clubkultur stehen unter ande-
rem Heiko Wolthaus und Mirko Ruppenstein sowie Waranga-Ge-
schäftsführerin Melanie Allgaier, die von nun  an immer samstags 
ein ausgesuchtes Booking von internationalen Artists über Live 
Acts bis zu Local DJs bieten. Grooviger House und melodischer 
Techno sollen hier ein Jahr lang auf Synthie Pop, Elektronica und 
New Folk treffen. Das Opening mit Justus Köhncke hat jedenfalls 
schon mal die Latte hoch gehängt.



News

5* Deluxe Fitness 
palestro.eu

Um neben dem Körper auch Geist und Seele zu 
entspannen, bietet das neu eröffnete Fitnessstudio Pa-
lestro (Rotenwaldstr. 140, Stuttgart-West) nicht nur ge-
rätetechnisch die neuesten Innovationen. Es locken auch 
eine beispiellose Edel-Ausstattung (Rainshower-Duschen, 
Lederliegen, modernste Saunen etc.), eine Bistro-Lounge, ein 
edler Spa und Serviceangebote wie kostenlose Parkplätze und 
Kinderbetreuung. Neben Zumba-, Pilates- oder Aerobic-Kursen 
gibt es für die Damen auch einen gratis Stylingservice am Wo-
chenende und die Männer können sich an den Fußballübertra-
gungen im Lounge- und Wellnessbereich erfreuen – und das 
Ganze schon ab 69 Euro. So macht Trainieren doppelt Spaß! 

Weis(s)e Entscheidung: 
Im „bungalow.“ gibt’s jetzt einen 
„The White Briefs“-Shop 

bungalow-gallery.com   •   thewhitebriefs.com   •   bwgh.fr

In dem exklusiven Stuttgarter Menswear Mult-
ibrandstore „bungalow.“ gibt’s seit Neuestem einen 
Shop-in-Shop des schwedischen Basic-Jersey- und 
Underwearlabels „The White Briefs“! Dieses ist bekannt 
für seinen coolen Laidback-Look und macht außerdem durch 
die sorgfältige Materialauswahl (100 Prozent organische 
Pima-Baumwolle) auf sich aufmerksam – genau das richtige 
Label für „bungalow.“ also! Übrigens: Die Jungs von BWGH 
(Brooklyn We Go Hard) haben eigens für „bungalow.“ ein T-
Shirt kreiert, welches ebenfalls im Laden in der Stiftstrasse 1A 
oder im Online-Shop unter bungalow-gallery.com zu haben ist.  

Manchmal hat man das Gefühl, als wüsste 
Zsolt Veltan selbst nicht so genau, wo er 
gerade lebt, wohnt oder arbeitet. Nach Jahren 
der Ruhelosigkeit scheint der ehemalige 
Stuttgarter und gebürtige Ungar nun wieder 
ein zu Hause in Berlin gefunden zu haben, 
von wo aus er an diversen Projekten, darunter 
auch Filmproduktionen, werkelt. Seit Mitte 
November ist er seiner alten Heimat Stuttgart au-
ßerdem wieder direkt verbunden und für die Veran-
staltungen, Bookings und die Kommunikation in der 
Vorzeige-Location „5“ verantwortlich. „Das 5 steht 
für höchste Qualität. Angefangen beim Design über 
den Service bis hin zu den Speisen und Getränken. 
Mit erlesenen Bookings nationaler und internationa-
ler DJs wollen Anja, Michael und ich unsere Gäste 
begeistern.“ Ab 2012 wird das „5“ einmal im Monat 
mit der aus dem Tonstudio bekannten Partyreihe 
„Selected Events“ von Zsolts gleichnamiger Agentur 
ein Highlight setzen. Mehr dazu in der nächsten 
re.flect oder bald auf www.5.fo
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Ausstellung im Kunstmuseum
kunstmuseum-stuttgart.de

Dass die Dauerausstellung binnen eines vierwöchigen Kraftakts in den 
Kubus verlagert wurde, um im geräumigen Erd- und Untergeschoss Platz 
für eine Sonderausstellung zu schaffen, hat es in der Geschichte des 
Kunstmuseums noch nie gegeben – bis jetzt! Der Grund für die erstmalige 
180°-Drehung: Vom 26. November 2011 bis zum 9. April 2012 werden auf rund 
2.500 qm über hundert Gemälde und Installationen des 2002 im Alter von 35 
Jahren verstorbenen Pop-Art-Künstlers Michel Majerus ausgestellt. Die knallbunten 
Werke des Ausnahme-Talents, die oft 5 x 7 Meter und größer sind, sowie Majerus’ 
Umgang mit Raum kommen somit gigantisch zur Geltung. Unbedingt anschauen!  
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Zsolt is back!
www.5.fo

„Ausbrechen“ von und mit Thomas Lupo
arthelps.de • theflashgib.com

Im letzten Jahr begann Thomas Lupo in brasilianischen Armenvierteln, an künstlerischen 
Projekten mit Menschen aus benachteiligten Lebensverhältnissen zu arbeiten. Wie viel 
dem Autor diese Erfahrung bedeutet, kann man in seinem preisgekrönten Werk „Anlei-
tung zum Ausbrechen“ (Oktober 2011) nachvollziehen. Die Ausstellung zum Buch gibt 
es noch bis Ende Januar im Flashgibstore (Lautenschlagerstr. 22) zu bestaunen.

Infotag bei der 
Fashion+Design Factory

fashion-design-factory.de

Mit der „Fashion+Design Factory“ hat im September 
eine Berufsfachschule eröffnet, die mit neuesten 
Technologien und internationaler Ausrichtung die 
Modeschöpfer von morgen ausbildet und sich selbst 
als „Family“ versteht. Ob das Lernkonzept auch für die per-
sönlichen Ansprüche maßgeschneidert ist? Nachfragen und 
Ausprobieren! Und zwar beim „Factory Day“ am 21. Januar 
2012. Dieser findet von 10 bis 18 Uhr in den Schulungsräu-
men im Heinrich-Hermann-Areal (Stuttgart-Wangen) statt 
und bietet sowohl umfangreiche Informations- als auch viele 
kreative Mitmachmöglichkeiten.  

Königsliga und Collegejacken
noll-textil.de

Lässige Polohemden und klassische Baseballjacken 
bestimmen die aktuelle Kollektion von Kings League, 
dem offiziellen Ausstatter der OHHI!-Crew. Hinter dem 
Label, das auf den ersten Blick nach original amerikanischer 
Sportswear aussieht, steht Sebastian Noll vom US-Shop 
in der Reinsburgstraße 15, der u. a. als Mitveranstalter der 
legendären Block-Partys die lokale Szene unterstützt. Kaufen 
kann man die stylischen Teile nicht nur im US-Shop selbst, 
sondern auch in diversen Onlinestores. Wir verlosen eine 
Baseballjacke aus der neuen Kollektion! Einfach eine Mail 
mit dem Betreff „Kings League“ und vollständiger Adresse 
an gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!

Riesig und im Retro-Look: Die neue 
Boutique-Abteilung von P&C!

peek-cloppenburg.de

So macht Shopping selbst während der vorweihnachtli-
chen „Innenstadt-und-Käufhäuser-platzen-aus-allen-Näh-
ten-Zeit“ Spaß: Die umgebaute Boutique-Abteilung von Peek 
& Cloppenburg, die mit ihrer knallbunten Einrichtung an ein 
schickes Retro-Loft erinnert, ist um mehr als 700 qm erweitert 
worden und umfasst nun eine Fläche von rund 2.600 qm. 
Dank der (ebenfalls umgestylten) Original-Markenshops von 
Diesel, Adidas oder Review und neuen Szenelabels wie One 
Green Elephant und Monsieur Steve dürfte der Klamotten-
Kauf mit einem Besuch bei P&C so gut wie erledigt sein.  
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www.Dean and David.com

Calwerstrasse 60, 70173 Stuttgart, Tel.: +49(0)711 / 99 78 55 35
Fax: +49(0)711 / 99 78 55 36, E-mail: stuttgart@deananddavid.com



Die Power-Ausfahrten 
von „Freeride Mountain“

freeride-mountain.com

Bewegungswütige Freerider aufge-
passt: Der Bike-, Snowboard-, Ski- und 
Skateboardshop „Freeride Mountain“ 
in Schorndorf bietet im ersten Halbjahr 
2012 ein energiegeladenes Ausfahr-
tenprogramm an – und zwar nicht 
nur für Pistenflitzer, sondern auch für 
Zweiradjunkies! Also: Bretter und Bikes 
auf Vordermann bringen, Termine auf 
freeride-mountain.com checken und 
rein ins Vergnügen! 

Lords of the Boards
www.bigair-stuttgart.com

Was passiert, wenn man eine 36 
Meter hohe Rampe in den Stutt-
garter Neckarpark stellt und zum 
Contest läutet? Na klar: Es kommen 
die besten Rider der Welt sowie rund 
10.000 Zuschauer und das World 
Snowboard Tour Committee (TTR) 
stuft den Wettbewerb kurzerhand vom 
4-Star- zum 5-Star-TTR-Event hoch. 
Nun wird „Relentless BIGAIR“ am 16. 
und 17. Dezember in die zweite Runde 
gehen. Kämpfen werden die Boarder 
dabei um ein Preisgeld von insgesamt 
50.000 US-Dollar sowie 850 TTR-
Weltranglistenpunkte.

Kurzurlaub für 
Wintersportfans

energyonsnow.de

Auf die Piste, fertig, los: Das „Energy 
on Snow“-Paket ermöglicht den 
perfekten Ski- oder Snowboardtag! 
Getreu dem Motto „der frühe Vogel fängt 
den Wurm“ ist die Ankunft in den schöns-
ten Skigebieten Österreichs schon auf 
8:30 Uhr angesetzt, sodass die Piste von 
morgens bis abends unsicher gemacht 
werden kann … Pardon: bis nachmittags! 
Denn um 14 Uhr startet die Après-Ski-
Party mit den Energy DJs und Moderato-
ren und die endet erst, wenn um 19 Uhr 
die Rückreise angetreten wird. Busfahrt, 
Tagesliftticket und Snowparty gibt’s 
zusammen schon ab 59 Euro – nur das 
Equipment mitbringen muss man selbst! 

Keine Zukunft für 
eine neue Skatehalle?

Die Skateboardhalle in Bad Cannstatt ist nicht nur das stadtweit 
einzige Winterdomizil für Stuttgarts Skater, sondern auch das Zuhause 
der Kinderkurse von „The Step“ und Veranstaltungsort für Projekte von 
Schulen und Tagesstätten. Umso ärgerlicher sind die aktuellen Entwicklun-
gen: Dass die Halle (oder eher gesagt: die ungeheizte, toilettenlose Baracke) 
Ende 2012 abgerissen werden soll, ist zwar mehr als einleuchtend – dass der 
Bau einer Ersatzhalle (für die bereits Pläne vorliegen) bei den Doppelhaus-
haltsberatungen 2012/2013 vom Gemeinderat Stuttgart vermutlich abgelehnt 
werden wird, versteht hingegen kein Mensch … Das nervt? Absolut! Deswegen 
fleißig thestep.de oder boostskateboarding.de anklicken und über Demo-
Termine und weitere Engagements informieren!

Käfer, Monster und „ne-
ongraues Pfützenlicht“

pfuetzenlicht.tumblr.com

Vom 18. Dezember 2011 bis zum 15. 
Januar 2012 gibt es im Atelier Unsichtbar 
viel zu sehen. Zum Beispiel: Kunstwerke auf 
Holz und Leinwand, Skulpturen, Aquarelle, 
Installationen, grafische Formen, (flauschige) 
Monster und ganz, ganz viele Käfer. Der 
Grund: das Urban-Art-Trio „Orbit Kauboys“ 
(Peter Kosock, Nils Prenz und Patrick 
Henne) wagt erstmals den Schritt zu einer 
Vernissage. Der Ausstellungsname „Die Or-
bit Kauboys und das neongraue Pfützenlicht“ 
hat zwar keine tiefere Bedeutung, sollt laut 
„Käfer-Kosock“, der auch Organisator der 
„Kunstschlachten“ ist, aber an den Titel-Stil 
der „Die ???“-Hörspiele erinnern. Einen Vor-
geschmack liefert der originelle Video-Teaser 
auf vimeo.com/30990721

Zum Lachen ins Universum
facebook.com/comedy.clash.stuttgart

Vom Goldmark’s zieht der Stuttgarter „Comedy 
Clash“ dank einschlagendem Erfolg eine Tür weiter 
ins größere Universum. Am 11. Dezember buhlen 
hier dann u. a. RTL-Comedy-Grand-Prix-Gewinner 
Markus Krebs und Autorin Martina Brandl (Romane: 
„Halbnackte Bauarbeiter“ und „Glatte runde Dinger“) 
um die Gunst des Publikums. Für den ersten Termin 
im neuen Jahr (8. Januar 2012) hat sich mit Florian 
Simbeck ein alter Bekannter angekündigt: Sein Alter 
Ego Stefan begeisterte mit Partner Erkan nicht nur 
auf der Kinoleinwand. 
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Kleine Versicherungsbeiträge, kleine Leasingraten, kleine Wartungsbeiträge. Großer Fahrspaß!

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 5,6 / außerorts: 3,9 / kombiniert: 4,5 / CO2-Emission g/km: kombiniert: 105)
Ausstattung: Radio „RCD 215“ mit MP3 Wiedergabefunktion inkl. CD-Player, Klimaanlage uvm.

inkl. Versicherung, Wartung und Inspektion
zzgl. 450,- € Erlebnisabholung

* Ein Angebot der Volkswagen Leasing für Fahrer ab 23 Jahren und mindestens Schadensfreiheitsklasse 1.
Versicherungsleistungen gemäß der Allianz Versicherungs-AG sowie dem Angebot Wartung und Inspektion der 
Volkswagen Leasing GmbH. Gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden
 für die Laufzeiten von 12-48 Monaten.  Nähere Informationen erhalten Sie bei uns im Autohaus oder unter ww.volkswagen.de

Sonderzahlung                                          0,00 ¤ 
Laufzeit    48 Monate
Jährliche Fahrleistung    10.000 km 
Leasingrate                                             159,00 €
inkl. Versicherung, Wartung, Inspektion



Abfahrt mit Cruise’n’Ride
cruiseandride.de

Rundum-Sorglos-Paket für alle Powder-Girls und 
–Boys: Von Anfang Dezember 2011 bis Ende März 
2012 stehen bei Cruise’n’Ride wieder Touren in die 
coolsten Skigebiete Europas an. Neben Kursen für 
Anfänger und Fortgeschrittene ist auch abseits der Piste für 
alles gesorgt: After-Snow-Partys inklusive Freigetränken sind 
ebenso im Angebot enthalten wie Busfahrt, Skipass und ein 
Goodie-Bag für alle Teilnehmer. Infos zu sämtlichen Trips gibt’s 
auf der Website!
Wir verlosen 1 x 2 Karten für eine Ausfahrt! Einfach eine 
Mail mit dem Betreff „Cruise’n’Ride“ und vollständiger 
Adresse an die gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!

News
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Zünftig: das neue brauhaus 
schönbuch

www.brauhaus-schoenbuch.de

Der Gastraum ist urig und gleichzeitig modern gestal-
tet, aus dem Zapfhahn fließen die Bierspezialitäten 
der Schönbuch Braumanufaktur und auf der Speise-
karte sind neben schwäbischen Spezialitäten auch 
internationale und vegetarische Gerichte zu finden. 
Nachdem sich das Konzept „zeitgenössische Architektur trifft 
auf Altbewährtes“ des Böblinger Brauhauses jahrzehntelang 
bewährt hat, hat die Schönbuch Braumanufaktur im Novem-
ber nun ein zweites Brauhaus mitten in Stuttgart (Stephan-
straße, Ecke Bolzstraße, nahe der Innenstadtkinos) eröffnet 
– frühzeitige Reservierungen sind da sicher nicht verkehrt. 

Frischer Wind in Ditzingen: 
„Coffreez“ hat neuen Shop eröffnet

coffreez.de

„Coffreez“, Stuttgarts Pionier der Frozen-Drinks, hat 
viel vor. Nachdem erst im Juni eine Coffee-to-go-Bar in 
Ludwigsburg etabliert und im Oktober eine „Coffreez“-Filiale 
in der ECE Stadtgalerie in Heilbronn eröffnet worden war, 
lockt nun ein neuer Shop in Ditzingen mit Bio-zertifizierten 
Kaffeeprodukten und Frozen Drinks ernährungsbewusste 
Schleckermäuler an die Ladentheke. Doch damit nicht genug: 
Bereits im ersten Quartal 2012 soll das Franchisenetz mit drei 
weiteren Neueröffnungen im Großraum Stuttgart und Baden-
Württemberg ausgebaut werden. 

Stressfreies Festtagsessen: „Gans-To-Go“
lemeridien-stuttgart.de

Wer an Weihnachten Lust auf etwas mehr als die klas-
sischen Saiten mit Kartoffelsalat hat, sich aber selbst 
kein Küchenmassaker antun will, ist mit der „Gans-To-
Go“ im Le Méridien bestens bedient. Vom 11. bis 26. 
Dezember kann hier eine knusprige Weihnachtsgans für vier 
Personen servierfertig mit Rotkohl, Bratäpfeln und Knödeln 
abgeholt werden (Preis: 90 Euro). Einzige Voraussetzung: 
Das Festmahl muss zwei Tage im Voraus telefonisch bestellt 
werden: 0711 22212099. 

hate
Trotz Volksabstimmung immer noch 

verkehrsbehindernde Montagsdemos //// 
Weihnachtsgeschenke-Stress //// Die Stadt hält 
eine neue Skatehalle für unnötig //// Im Dunkeln 

aus der Arbeit kommen //// die ungewisse Zukunft 
der neuen Skatehalle //// Feiertage fallen aufs 
Wochenende //// Das Dschungelcamp startet 
wieder //// „Mr. Saxobeat“ //// Allzu aufdring-

liche PR-Agenturen: Schön, dass wir von 
euch Infos bekommen, aber ob wir 
was drüber schreiben, bleibt bitte 

unsere Entscheidung. 

love
Tolle neue Club-Eröffnungen in 2011: 

Schräglage, Speakeasy, das KimTimJim 
und Schankstelle //// Jubiläum in der 

Finca – auf die nächsten 6 Jahre! //// der neue 
Boxfresh-Flagship-Store in der Tübingerstraße 
//// Alternatives Weihnachts-Shopping: z. B. 
im là pour là oder in den Wagenhallen //// Im 

Fitnessstudio schon jetzt vorsorglich gegen die 
Festtagspfunde kämpfen //// Beauty-Shop-

ping im neuen Douglas-Mega-Store auf 
der Königstraße //// Glühwein //// Lana 

Del Rey //// BIGAIR //// Michel 
Majerus //// Cro



Dino Zippe unter 
den besten 21 

diageo.com   •   ot-bar.de

In den drei Jahren ihres Bestehens 
hat sich die Diageo World Class 
zum renommiertesten Cocktail-
wettbewerb der Welt gemausert. 
Die Teilnehmer sind die besten weltweit 
und arbeiten alle in den Top-Bars ihres 
jeweiligen Landes. Am 15. November 
konnte Dino Zippe (Barchef in der o.T. 
Bar im Kunstwürfel Stuttgart) bereits bei 
seiner ersten Teilnahme die starke Kon-
kurrenz hinter sich lassen und sich mit 
seiner Cocktailkreation „31st Vulcano“ 
den ersten Platz beim Landesausscheid 
für die „Diageo World Class 2012“ 
sichern. Im April geht es dann zur GSA 
Ausscheidung (Germany, Switzerland, 
Austria), bei der Dino auf weitere 21 
Bartender treffen wird.

Intime Jazzkneipe in 
Stuttgart Mitte

schwarz-weiss-bar.de 

Edle Cocktails, gute Weine, hoch-
wertige Spirituosen, aromatische 
Zigarren, dezente Jazzmusik und 
ein geschmackvolles Kontrast-
Design: Seit dem 14. November ist all 
das in der Wilhelmstraße 8 zu finden, 
denn beim Umbau des „i-Dipfele“ in die 
„Schwarzweiß Bar“ haben Knud Schei-
belt und Gina Menrad ganze Arbeit 
geleistet. Während die Karte u. a. mit 
Eigenkreationen beeindruckt, findet sich 
das Einrichtungsmotto „Schwarzweiß“ 
mit dunklem Leder, weißen Barhockern 
und Postern von Jazzmusikern in jedem 
Winkel des Raums wieder. Dieser ist 
übrigens ziemlich klein – neben Durst 
sollte man also auch Lust auf Unterhal-
tungen mit anderen Gästen mitbringen.

„Super. Die Schankstelle.“ 
ist endlich fertig!

superschanke.de

Als im Frühsommer durchsickerte, 
dass Bastian Sommer und Hilmi 
Sögüt (Bravo Charlie, Suite 212) 
die alte Tankstelle hinter dem H7 
Gebäude (Jägerstrasse 19, nahe 
Rocker) in eine Bar verwandeln 
wollen, war die Freude unter Stutt-
garts Nachtschwärmern groß – 
aber auch viel zu früh. Es gibt wohl 
kein zweites Gastro-Projekt im Städtle, 
dessen Eröffnung so lange angekün-
digt und so häufig verschoben wurde. 

Seit dem 31. Oktober ist die Durst-
strecke endlich vorbei und die neue 
urbane Kult-Location namens „Super. 
Die Schankstelle.“ endlich angezapft. 
Wie zu erwarten ist das Ergebnis mit 
beleuchteten Wasser-Plastikbehältern 
im neonknalligen „Enter the Void“-Look 
(siehe Fotos kessel.tv) extrem kreativ 
geraten und mit Drinks, Mittagstisch 
und dem „Garage Dinner“ genau das 
Richtige für einen (feucht-fröhlichen) 
Boxenstopp.      

Neuzugang in der Clubszene: Das 
„ONE“ in Esslingen

www.facebook.com/ONEdiscothek

Dass Esslingen nicht nur einen schönen Weihnachts-
markt bietet, sondern sich auch im Nachtleben gegen 
die Feiermetropole Stuttgart behaupten kann, will seit 
der Eröffnung Ende Oktober die neue Diskothek „One“ 
beweisen. Auf zwei Floors sollen freitags und samstags 
mit Mixed Music, House und HipHop die Herzen der 
Nachtschwärmer gewonnen werden. 
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Kurz vor Redaktionsschluss machte 
folgende Nachricht die Runde: 
Volker „Jackson“ Wunder zieht sich 
aus dem erst kürzlich eröffneten 
Dillon zurück, betreibt aber natürlich 
weiterhin das darüber liegende Mar-
shall Matt, was ja nun an der Eber-
hardstraße beheimatet ist. Das Dillon 
wiederum, einst unter dem Namen Club 
66 in aller Munde, heißt ab sofort People 
und wird künftig unter der Führung von 
Barmann Fabrizio Zullo (Tonstudio, Wa-
ranga) und Veranstalter Daniele Linciano 
(„Partyanimals“, „Laufmasche“) betrieben. 
Nach kurzer Umbauphase – u. a. weicht 
der orangene 70er-Lounge Look eher 
dunkleren Tönen und das DJ-Pult findet 
einen idealeren Platz – eröffnet das 
People am Freitag, den 09. Dezember ab 
22 Uhr mit HipHop, Mash-ups und Disco 
von 5ter Ton und Device. Musikalisch 
setzen die Jungs in ihrem neuen Laden 
auf HipHop, Funk, Soul und Disco. 

Szenen-
wechsel:
das 
„Dillon“ 
wird zu 
„People“ 

Pure Metal – 
auf Hochglanz poliert

www.puremetal.de

Renovierungsarbeiten in der Piercinginsti-
tution in Stuttgart Mitte: Die Bodenfliesen 
wurden komplett ausgetauscht, die Wand 
erstrahlt neuerdings in „Caramel“ und die 
Tier-Dokus laufen jetzt in HD mit Bluray 
über den Plasma-Bildschirm. Die zahlreichen 
Zertifikate sind wegen Platzmangels auf die 
rechte Fensterfront verlagert worden, ansonsten 
wurde die gewohnte Aufteilung jedoch beibe-
halten. Mit neuem Look und erweitertem Wissen 
freut sich das Team um Inhaber Mike Laskus auf 
viele stichfreudige Besucher!

Ein Stück Zapata, bitte!
zapata.de

Clubbesitzer werden leicht gemacht: 
Mit einem neuem Zahlungssystem, den 
Zapatos, ist es im Zapata ab sofort 
möglich, in den Club zu investieren 
und somit zu „Zapatisti“ zu werden. Die 
Einnahmen sollen in ein neues Soundsystem, 
Baumaßnahmen im Theken- und Toiletten-
bereich sowie in die Neugestaltung einer 
Lounge fließen. Zu Beginn darf jeder Zapatisti 
maximal Zapatos im Wert von 1.500 Euro 
zeichnen. Ab Februar 2012 können diese 
auch bei Konzerten und Eventveranstaltungen 
oder für Raummieten eingelöst werden. Nach 
drei Jahren müssen die Zapatisti dann ent-
scheiden, ob sie ihre Zapatos wieder in Geld 
einlösen oder aber für die Beteiligung an der 
Zapata GmbH selbst verwenden möchten.

Über dieses Konto 
freut sich sogar Ihr 
Smartphone.

BW extend: Mehr Erlebnis. Mehr Konto. Zum Beispiel mit den 
BW Bank-Apps, Mobilbanking, Filialfinder und der extend-App. 
Entdecken Sie BW extend – jetzt in Ihrer Filiale oder im Internet!

www.erlebniskonto.de

Baden-Württembergische Bank. Nah dran.

BW extend mit Mobil-

banking, Filialfi nder 

und extend-Apps.

120918_AZ_Typo_160x240   1 03.08.11   09:28
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Er gilt als „Deutschlands Chefsatiriker“ (Süd-
deutsche Zeitung), ist Leiter des Satireressorts 
„SPAM“ bei Spiegel Online sowie Außenrepor-
ter der „Heute Show“ (ZDF) und als Vorsit-
zender der „PARTEI“ verfolgt er seit 2004 kein 
geringeres Ziel als den Wiederaufbau der Ber-
liner Mauer. Nun kommt der Ex-Chefredakteur 
der „TITANIC“ am 13. Dezember um 20 Uhr ins 
Renitenztheater Stuttgart, um frei nach dem 
Motto „Krawall und Satire“ aus seinem Buch 
„Heimatkunde“ zu lesen und Propaganda zu 
machen – vorab musste der Mauerbau-Befür-
worter re.flect allerdings noch ein Paar Fragen 
zu einem weiteren umstrittenen Bauprojekt 
beantworten …

Herr Sonneborn, was erwartet die Gäste bei Ihrem 
Gastspiel in Stuttgart?
Ein unaufgeregtes Multimediaspektakel, brachiale Propagan-
da zugunsten der „Partei“ und langweilige Filme von lustigen 
Aktionen.

Als Mauerbau-Befürworter haben Sie ja Erfahrung 
mit umstrittenen Bauvorhaben – welchen Tipp 
haben Sie für die Baden-Württemberger Bahnhofs-
Bausparer?I
Nach Berlin zu ziehen. Das machen doch eh alle irren 
Schwaben. Was glauben Sie, warum wir mit der Forderung 
„Endlager? Prenzlauer Berg!“ so viel Sympathien im Berliner 
Wahlkampf gewinnen konnten?

Was hätte DIE PARTEI anders gemacht bei S21?
Wir haben dem Quatsch schon sehr zu Anfang die Vision 
„Stuttgart 45“ entgegengesetzt. Die Leser können ihre Eltern 
oder Großeltern danach fragen …

Welche Frage hätte es eher verdient, bei einer 
Volksabstimmung dem Pöbel gestellt zu werden?
Sollte man jetzt auch Stefan Mappus tiefer legen?

Beschreiben Sie uns die Zukunft mit fünf Wörtern.
Google Home View. Mit Facebook.

Vielen Dank für das Interview!

Martin Sonneborn
die-partei.de

fünf-
fragen 

an …

Neue Show im Friedrichsbau zeigt 
„den Weg ins Paradies“

friedrichsbau.de

Blonde Wasserwellen, atemberaubende Kunststücke und 
gute Laune pur: Mit „YOUKALI – Der Weg ins Paradies“ 
ist am 04. November im Friedrichsbau Varieté eine Revue 
gestartet, die Fans von glanzvollen Spektakeln nicht 
verpassen sollten. Die Geschichte: In dem 20er-Jahre-Hotel 
„Youkali“ versammelt sich von Künstlern über Dauergäste bis 
hin zu bizarren Multitalenten allerlei buntes Volk, um bei der 
Gala am nächsten Abend mitzuwirken – explosive Cocktails 
und turbulentes Durcheinander inklusive. „YOUKALI – Der 
Weg ins Paradies“ (Regie: Ralph Sun) ist nach „Servus, Grüe-
zi & Hallo“ die zweite große Eigenproduktion der Spielsaison 
2011/2012 und läuft bis zum 11. Februar 2012. 

Gospel meets Soul
liederhalle-stuttgart.de   •   bb-promotion.de

Im Dezember feiert „Queen Esther Marrow’s The Harlem 
Gospel Singers Show“ mit der „Life is a Morning“-Tour 
zwanzigjähriges Bestehen. Die First Lady des Gospel 
lässt zu diesem erfreulichen Anlass einige der weltweit 
besten Gospel-Stimmen antreten und hat sich zudem für die 
Deutschland-Termine einen ganz besonderen Gast eingela-
den: Soul-Stimmwunder Cassandra Steen leistet ebenfalls ei-
nen Beitrag zur mitreißenden Bühnenshow der Gospel-Stars 
und garantiert somit ein einzigartiges Jubiläum am ersten 
Weihnachtsfeiertag (25.12.) in der Liederhalle Stuttgart.

Wir verlosen 3 x 2 Tickets. Einfach eine kurze Mail mit 
dem Betreff „Gospel“ und vollständiger Adresse an die 
gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!

Strapse, Stelzen und Poker
spielbank-stuttgart.de

Let’s do the Timewarp again! Am 10. Dezember steht ab 
20 Uhr in der Spielbank Stuttgart (Plieninger Str. 100) 
alles unter dem Zeichen von Richard O’Briens schrillem 
Schauermärchen „The Rocky Horror Picture Show“. 
Konkret bedeutet das: Das „Klassische Spiel“ wird von einer 
energiegeladenen Live-Band, Rocky-Horror-Künstlern, Stel-
zengehern und Gogo-Girls unsicher gemacht, während sich 
die Gäste zum Pokern selbstverständlich auch in exzentrische 
Schalen werfen dürfen. Bloody Brillant!   

WIN

TICKETS: 01805-2001 
(0,14 € / Min. aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 0,42 € / Min.)

www.kartenkaufen.de ∙ www.cats.de

Peter Weck präsentiert eine Produktion 
von Mehr! Entertainment GmbH und BB Promotion GmbH

Originally produced by Cameron Mackintosh and The Really Useful Group Ltd.
Poster design by Dewynters. TM  1981 RUG Ltd.

03. Nov. - 09. Dez. 2012
CATS-Theaterzelt

Cannstatter Wasen Stuttgart

03. Nov. - 09. Dez. 2012

09/12/OPENING/5TER TON/
DEVICE/10/12/OPENING/M
R.THOMSEN/16/12/FABRIZI
O´S BIRTHDAY BASH/17/12/
EMILIO/23/12/TEASE/24/12
/GESCHLOSSEN/25/12/PIE
RRE PARADISE/30/12/DEVI
CE/31/12/SILVESTER BASH
/LAUFMASCHE EVENTS



„SASSA“: Das passende 
Outfit für darunter  

sassamode.com 
facebook.com/sassamode

Von Young Fashion Underwear bis hin 
zu Spitzen-BHs und klassischen Basics 
– das junge Label „SASSA“ bietet eine 
große Bandbreite an unterschiedlichen 
Kollektionen. Egal ob sportlich, klassisch, 
sexy oder einfach funktional, bei „SASSA“ 
findet jeder das passende Outfit für darunter. 
Viele BHs sind außerdem auch in großen 
Cups erhältlich. Und das Entscheidende 
ist: Das gibt es zu einem sensationellen 
Preis-Leistungsverhältnis: Gute Qualität bei 
Preisen von zumeist maximal 20 Euro.

Gutschein: Mit dem Coupon-Code 
9DZ2-REF1 bekommst du 10% Rabatt 
auf deinen nächsten Einkauf im „SASSA“-
Online-Shop unter www.sassamode.com. 
Versandkostenfreie Lieferung. Einfach bei der 
Bestellung den oben genannten Coupon-Code 
angeben. Der Gutschein kann einmal je Kunde 
eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Gültig bis zum 31. Januar 2012.

News
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Erster Riani-Store in 
Schorndorf

riani.de

Italienisches Modeverständnis trifft 
auf deutsche Sorgfalt: Das interna-
tional erfolgreiche Premium-Label 
Riani eröffnet den ersten eigenen 
Store in seiner Gründungsstadt 
Schorndorf. Im denkmalgeschützten 
alten Badhaus in der Höllgasse 22 
präsentiert Storeleiterin Annette Schäfer 
die neue Kollektion Frühjahr/Sommer 
2012 mit einer Auswahl von über 300 
neuen Modellen. Dank fast monatlicher 
Liefertermine dürfen sich Fans der 
Marke jetzt regelmäßig auf neue Ware 
im Shop freuen.

Anti-Winterblues-Rezept: 
Die Pralinen-Workshops 
im „bittersüSS“

bittersuess-stuttgart.de

Pralinen schmecken einfach immer, 
wusste schon Forrest Gump. Doch 
es gibt wohl nur eine Sache, die 
noch schöner ist, als Pralinen zu 
naschen: selbstkreierte Pralinen zu 
naschen! Und weil das so ist, weiht 
Katja Koshokar-Becker in ihrem Café 
„bittersüß“ (Stuttgart-West) in die Ge-
heimnisse der (bitter)süßen Künste ein. 
Alles, was man für die je vierstündigen 
Workshops braucht, sind eine Schürze 
und Frischhaltedosen. Sämtliche 
Materialien und Zutaten stehen schon 
bereit, sodass die Kursteilnehmer früher 
oder später platzen dürften – und zwar 
vor guter Laune! Workshop-Termine und 
Preise siehe Website.    

Nachdem die bisherigen, vergleichsweise kleinen, Douglas-Filialen in der 
Fußgängerzone für eine Großstadt wie Stuttgart nicht gerade repräsen-
tativ waren, gibt’s im Städtle nun endlich einen Beauty-Tempel, der keine 
Wünsche offen lässt. Auf den drei Etagen der ehemaligen H&M-Filiale in der Kö-
nigstr. 28 finden sich neben Countern von MAC und Kiehl’s auch ein Friseurladen, 
ein professionelles Styling-Team, Augenbrauen-Service sowie eine große Auswahl 
an Kosmetik- und Pflegeartikeln für Frauen und Männer.

Kinderträume werden wahr
steybe.de

Wer auf Spielkonsolen und Lerncomputer für Dreijährige zur 
Weihnachtszeit verzichten möchte und den lieben Kleinen stattdessen echte Spielwaren-
Klassiker wie Dreirad, Malstifte, Kaufladen, Puzzle, Puppen & Co. schenken möchte, der ist bei 
STEYBE goldrichtig: Sei es im Onlineshop oder im Ladengeschäft in Endersbach – eine große 
Auswahl hochwertiger Geschenkideen ist garantiert! Wie wir so plötzlich auf dieses Kinderpa-
radies gekommen sind? In der Designrubrik ab Seite 84 dreht sich in dieser Ausgabe alles um 
gute Baby- und Kindermöbel – dass re.flect bei den Recherchen direkt auf STEYBE gestoßen 
ist, dürfte nicht weiter überraschen und das wollten wir euch einfach nicht vorenthalten.

Stark: „GLOSSYBOX“ gibt’s 
jetzt auch für Männer 

glossybox.de/men

Im März 2011 kam das Pflege- und Make-
up-Probierpaket „GLOSSYBOX“ auf den 
Markt – und erfreute sich prompt noch 
größerer Beliebtheit als der Winterschluss-
verkauf. Die originelle Idee: Jeden Monat 
wird den „GLOSSYBOX“-Abonnentinnen für 
10 Euro eine hochwertige Schachtel mit je 
fünf exklusiven Probiermustern renommierter 
Marken wie Babor, Maria Galland oder Lan-
côme direkt nach Hause geliefert. Pünktlich 
zu Weihnachten wurde das Konzept nun 
erweitert und eine „GLOSSYBOX Men“ ent-
wickelt. Diese wird vierteljährlich verschickt, 
kostet nur 15 Euro und enthält mindestens 
sechs luxuriöse Pflege- und Stylingprodukte. 
Eindeutig Männersache!

Wir verlosen 5 x 1 „GlossyBox Men“. Einfach 
eine Mail mit dem Betreff „GlossyBox Men“ 
und vollständiger Adresse an gewinner@
reflect.de schicken. Viel Glück!

WIN

Bierchen?

Kurz & gut. Helles von Dinkelacker.

RZ_DINKE-10-110_HELLES-AZ_Bierchen_150x225.indd   1 7/29/11   2:16 PM

Schön: Der neue Douglas-Beauty-
Tempel auf der Königstraße

douglas.de



Erwecke den Flieger in Dir!
siminn.de

Gute Nachrichten für alle, die früher Pilot(in) werden wollten: Dieser 
Kindheitstraum wird endlich wahr! Das neue Flugsimulationscenter „simINN“ 
in Filderstadt bietet ab sofort die Möglichkeit, inmitten von 260 qm Airport-Atmo-
sphäre im Pilotensessel eines originalgetreuen B737-Cockpits Platz zu nehmen und 
dank einer 230-Grad-Projektionsfläche grenzenlose Freiheit über virtuellen Wollen 
zu erleben – Live-Funkkontakt inklusive. Preis pro Person: 159 Euro. 

„Der Trainer“

„Der Trainer“ ist ein 60-Minüter des 
Filmakademie-Studenten Thomas 
Landenberger (Regie) und erzählt, wie der 
Weltmeister-Coach Conny Mittermeier 
(Foto vorne) den jungen Kosovaren Timo 
Schwarzkopf auf die Karriere eines Profi-
Boxers vorbereitete. Und wer jetzt grübelt, 
warum ihm der Name „Conny Mittermeier“ 
so bekannt vorkommt: Der 48-jährige gibt 
Einzelkurse für Männer und Frauen – und 
zwar im Stuttgarter Jonny-M.-Club im Felix 
W. Areal! Wenn das kein schlagkräftiges 
Argument für den Start eines Boxtrainings 
ist … 

„Paranoid Places“
paranoidplaces.com

Für seine Doku über 20 Jahre Graf-
fiti in Stuttgart hat Denis Pavlovic 
Sprüher jedweder Couleur durch 
die dunklen Gassen des Kessels 
begleitet. Das Erstaunliche: Dank 
der Hilfe des Szene-Urgesteins Körpa 
Klauz hat der 24-jährige Merz-Akade-
mie-Student bis auf eine einzige Crew 
tatsächlich sämtliche Szene-Vertreter 

aus zwei Jahrzehnten Spraydosen-
Kunst vor die Linse gekriegt – wenn 
auch vermummt und mit verzerrten 
Stimmen. „Paranoid Places“ ist ab 
sofort als DVD erhältlich und wird 
zudem in ausgewählten Kinos gezeigt. 
Mehr Infos liefern die Film-Website und 
unser „Paranoid Places“-Interview auf 
reflect.de

„Alarm am Hauptbahnhof“ 
alarm-am-hauptbahnhof.de

Am 27. November hat sich das Volk für den 
neuen Hauptbahnhof entschieden – ob die 
Demos im Städtle fortan ausbleiben, bleibt 
dennoch abzuwarten. Die Gemüter der Wutbür-
ger sind nach wie vor erhitzt und Logik kann man 
hinter der schwäbischen Protest-Kultur inzwischen 
nur noch bedingt erkennen – durchblicken tut 
jedenfalls kaum jemand mehr. Wer Revue passieren 
lassen möchte, was in dem Zeitraum zwischen dem 
„Schwarzen Donnerstag“ (30. September 2010) 
bis zur Landtagswahl am 27. März 2011 passiert ist, 
dem sei die überraschend unterhaltsame Kino-Doku 
„Alarm am Hauptbahnhof – Auf den Straßen von 
Stuttgart 21“empfohlen. Eine ausführliche Film-
Besprechung gibt’s auf reflect.de

News
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„Killing all the Flies“

Die Filmakademie-Absolventinnen 
Hanna Maria Heidrich, Alena Jelinek 
und Judith Schöll wollen eine Sci-
Fi-Serie über mysteriöse Todesfälle 
namens „Killing all the Flies“ im 
US-amerikanischen Stil produzie-
ren – mitten in Stuttgart! Und weil die 
Beschaffung von authentischen Requisiten 
und das Einfliegen englischsprachiger 
Schauspieler jede Menge Dollars kostet, 
haben die drei hellen Köpfchen eine 
Crowdfunding Kampagne ins Leben 
gerufen (siehe: killingalltheflies.com). 
Ob genug Geld zusammenkommt, um das 
Städtle in eine schwäbische Mini-Ausgabe 
von Hollywood zu verwandeln? Spannend! 

 10.12.  DADA DISCO 

 23.12.  X-MAS PART Y 

 JESSICAT MEETS CRYSTALMAFIA 

 31.12.  SILVESTER PART Y 

 DISCO DOGS / 

 FRAU PEPPER 

  GIVE ME FIVE  
         BOLZSTRASSE 8     l      70176 STUTTGART                 

         WWW .5.FO             l       TEL:  0711 - 65 55 70 11        

 E LECTR OPOTRASHD ISCO I S  A  FEEL ING AND JESS ICAT  HAS  HER  F INGER 

 F I RMLY  ON  THE  PULSE  .  TH I S  BERL IN  BASED L ADY  SP INS  REGUL ARLY  AT 

 COOK IES  AND HBC, BUT  ALSO PR OV IDES   THE  MUS IC  FOR  THE  CATWALKS 

 OF  LOU IS  VU I T TON, CALV IN  KLE IN  AND TOMMY  H I LF IGER 

  THESE   TWO FRENCH GENTLEMEN ARE  GOING  TO JO IN  FORCES  

  TO G IVE  OUR  COLOURFUL  CR OWD  THE IR  DUES 

 JUST  L I KE  IN  BERL IN , M I L AN AND PAR IS 

 D I SCODOGS (L IVE)  –   THAT 'S  I T  . . .  TOTAL  DESTR UCT ION! 

 FRAU PEPPER  BURLESQUE –  THE  HOTTEST  DANCER S INCE THE  1920 IES 

 CAFÉ , BAR , RESTAURANT  UND CLUB  TE I LEN S ICH D IE  LE IDENSCHAFT  FÜR  DAS 

 BESONDERE  STUTTGART  -  AUGENBL ICK  LEBEN LE IDENSCHAFT  ANDERS  FRE I  
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Eine alte Blogger-Weis-
heit, die ich mir gerade 
ausgedacht habe, lautet: 
Es gibt viele Gründe zu 
bloggen, aber es gibt 
noch mehr Gründe, nicht 
zu bloggen. Und es 
stimmt! Genauso wie ein 
Kolumnist wie etwa der 
berühmte Joe Bauer dafür 
bekannt ist, mit offenen 
Augen durch die Stadt 
zu laufen, laufen auch 
„wir Blogger“ mit offenen 
Augen durchs Leben. Und 
schreiben drüber. Oder 
eben auch nicht.

Und nicht ohne Grund bekommen 
auch bei Kessel.TV oft die Artikel 
am meisten Aufmerksamkeit, die von 
einem besonderen oder manch-
mal auch alltäglichen Erlebnis des 
Bloggers berichten: Martin und 
ich beim Auftritt von Heidi Klum im 
Drogeriemarkt, der Außenreporter bei 
einer Party von Lapp Kabel, ich bei 
einer Boa-Party, Kollege Geiger beim 
Saunieren im Osten, der Setzer bei 
einer Wahlveranstaltung. Nicht selten 
bekomme ich deshalb von Leuten zu 
hören, wenn ich sie bei einer Veran-
staltung oder in einer besonderen 
Situation treffe: „Da bloggsch doch 
bestimmt wieder drüber!“

Natürlich bieten sich oft Gele-
genheiten, ob zufällig, wenn ich 
eine Gruppe junger Leute auf der 
Königstraße sehe, die Jump-up tanzt, 
oder gezielt, wenn ich zu „Stuttgart 
Kaputtraven“ gehe. Das führt aber 
auch dazu, und darüber habe ich 
mich erst neulich mit Kollege Geiger 
unterhalten, dass wir uns oft dabei 
ertappen, immer und überall zu gu-
cken, was man jetzt bloggen könnte, 
wo etwas Lustiges passiert, was man 
fotografieren könnte. Bei mir geht es 
sogar so weit, dass ich im Kopf schon 
die ersten Worte vorformuliere. 

Das führt leider auch dazu, dass 
man Events oder Anlässe nicht 

mehr neutral, gelassen und objektiv 
genießen kann. Alles wird durch die 
Bloggerbrille gesehen und der Erfolg 
eines Abends oder eines Tags daran 
gemessen, ob es etwas zu bloggen 
gibt.

Und genau da kommen die Gründe 
ins Spiel, nicht zu bloggen. Anfang 
diesen Jahres war ich in Düsseldorf, 
und ich dachte zuerst, hey, eine 
Klischee-Stadt aus dem Bilderbuch, 
das gibt ´ne gute Geschichte. Dann 
habe ich mir aber bewusst gesagt: 
Hey, es gibt nix zu bloggen, ich mache 
keine Fotos und achte nicht auf 
Kuriositäten. Gebloggt habe ich dann 
nicht über Düsseldorf, sondern über 
die Zugfahrt dorthin. Oder neulich in 
London – ich habe zwei Jahre vorher 
schon über einen London-Urlaub 
geschrieben, da muss ich das jetzt 
nicht schon wieder tun.

Manchmal ist es auch schlicht eine 
Sache von Höflichkeit. Irgendwann 
haben Martin und ich, während wir 
beide in verschiedenen Locations auf-
gelegt haben, hin- und hergechattet, 
wie wir es oft tun, hey, bei mir noch 
nix los und bei dir, joa, spiel jetzt mal 
Conga, dann läuft‘s – eigentlich ganz 
witzig. Ich hatte die Screenshots vom 
Handy schon hochgeladen, dann aber 
gedacht „nee, auch doof sich über 
den Laden lustig zu machen, in dem 
man auflegt“. Oder Kollege Geiger, 
der war neulich im Riva essen und 
saß zufällig mit einem Spieler des VfB 
am gleichen Tisch. War eine super 
Geschichte, hat er gemeint, hätte 
man ´ne Kracher-Geschichte drüber 
schreiben können. Hat er dann aber 
nicht, weil der Spieler sehr nett und 
sympathisch war. Warum sollte man 
ihn in die Pfanne hauen?

Natürlich gibt es auch ganz banale 
Gründe, nicht zu bloggen. Wenn 
es irgendwo stinklangweilig ist zum 
Beispiel. Da geh ich irgendwo hin, 
vielleicht nicht gezielt, um darüber zu 
schreiben, aber schon mit der Erwar-
tung, dass es was zu erzählen gibt. 

Und dann ist da einfach nix – ist mei-
stens bei Mode-Events so. Oder der 
Grund „extra nicht“, wenn ich zu einer 
Eröffnung eingeladen werde und der 
Gastgeber dann meint „schreibsch 
aber was drüber, gell?“. Äh – nö?

Und dann natürlich noch nahe 
liegende Gründe – das meiste, was 
mit meiner Familie zu tun hat, zum 
Beispiel. Auch wenn Elternabende, 
Familienfeste und Verwandte natürlich 
mehr Geschichten hergeben, als ein 
einzelner Blog aufnehmen kann.

Am Ende ist es aber dann doch so: 
Vielleicht werden so ein paar richtig 
gute Geschichten nicht geschrieben, 
aber vielleicht werden auch ein paar 
richtig überflüssige Geschichten 
ebenfalls nicht geschrieben. Und der 
Rest füllt dann immer noch einen 
ganzen Blog. 

Thorsten Weh
www.kessel.tv

Nicht bloggen.

Kessel.TV
Kessel Bla
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Ein wichtiger Auftrag eines DJs ist es, die Mädels zum Tanzen 
zu bringen. Der Grund: dann sind auch die Buben nicht weit 
und der Laden voll. Das Pariser Duo Make The Girl Dance (Foto) 
kann diese Aufforderung bestens umsetzen. Die beiden fischen als DJs 
und Produzenten aus dem Spannungsfeld zwischen Electro, Rock und 
HipHop und haben insbesondere mit ihrem Track „Baby Baby Baby” 
und dem dazugehörigen Musikvideo Aufmerksamkeit erregt, in welchem 
nackte Schönheiten durch die Pariser Straßen tänzeln. Nun kommen 
die beiden erneut nach Stuttgart mit ihrem aktuellen Album „Everything 
Is Gonna Be Ok In The End“, auf dem sich übrigens ein Track mit dem 
Titel „Rocker33“ befindet.

Partykalender
S a m s t a g  1 0 .  d e z e m b e r
Pauls Artists • Patrick Di Stefano • Climax  (S. 29) 
6 Jahre Finca • DJ Empro • Finca  (S. 30)
0711 Club • Denyo • Schräglage  (S. 29)

d o n n e r stag  1 5 .  d e z e m b e r
180 Minutes • Mikel Romero• Penthouse (S. 30) 

f r e i t a g  1 6 .  d e z e m b e r
4 Jahre Discotronic • Steve Lawler 
Rocker33 (S. 30) 

s a m s t a g  1 7 .  d e z e m b e r
Morgan Geist • KimTimJim (S. 30) 
Absolut Mode & Geschwisterliebe Fashionshow
Alex Wolf • Aer Club (S. 30) 
Stuttgart Liebt Die Nacht • Inan Batman 
Mercedes-Benz Arena (S. 31) 
Big Air Aftershowparty • Drunken Masters (S. 31) 

D o n n e r stag  2 2 .  d e z e m b e r
Chimperator X-Mas Betriebsfeier • Plan B u.a.
Schräglage (S. 32) 

s a m s t a g  2 4 .  d e z e m b e r
50 Off Holy Night • Village (S. 32)

s o n n t a g  2 5 .  d e z e m b e r
Tiefschwarz • Basti DJ Set • Romy S. (S. 33)
Fame & Gaydelight X-Mas Escalation 
T-O12 (S. 33) 
Turntablerocker • Rocker33 (S. 34)
Seven Oh Tannenbaum • Tonstudio (S. 34)

M o n t a g  2 6 .  d e z e m b e r
Weihnachten Kaputtraven • Hanuman Tribe
Keller Klub (S. 34)

f r e i t a g  3 0 .  d e z e m b e r
Keine Musik • Adam Port u.a. • Rocker33 (S. 32)

D o n n e r s t a g  0 5 .  j a n u a r
Frühstart • Autodidakt • Keller Klub (S. 34)
Anthony Rother • Romy S. (S. 30)
50 Off Kickstart 2012 • Village (S. 34)

s a m s t a g  0 7 .  j a n u a r
Mr. Weekend pres. Make The Girl Dance
Rocker33 (S. 28)
Bob Beaman Night • KimTimJim (S. 28)

f r e i t a g  2 0 .  j a n u a r
Danse Avec Moi • Robag Wruhme • Climax (S. 30)

s a m s t a g  2 1 .  j a n u a r
Jamaican I.D • Schräglage (S. 33)
Starmelt Club • Keller Klub (S. 34)

s a m s t a g  2 8 .  j a n u a r
Kingston Hot • Renaissance Crew 
Rocker33 (S. 29)

07.01.12 • Rocker33, Stuttgart • rocker33.com

Partys
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Make The Girl Dance

0711 Club mit denyo
10.12.11 • Schräglage, Stuttgart
schraeglage.tv

Die Jungs vom 0711 Club sind auch im Dezember wieder 
back on track und beweisen den heimischen Nachtschwär-
mern, dass Stuttgart sich noch lange nicht im Winterschlaf 
befindet. Zwei Wochen vor dem Fest wartet ein musikalisches 
Vorweihnachtsgeschenk auf alle Freunde des deutschen 
Sprechgesangs: Beginner-Drittel Denyo aka DJ Rap-A-Lot 
(Foto) hat nach seinem Musikdokuformatprojekt „Cover My 
Song“ wieder etwas mehr Zeit und nimmt den langen Weg 
aus der Hansestadt auf sich, um in der Schräglage derbe 
abzufeiern. Local support kommt von DJ Tease. 

Pauls artists mit Patrick Di Stefano
10.12.11 • Climax, Stuttgart
climax-institutes.de

Der Dezember soll ja laut einigen Wetterexperten eine Art 
Jahrhundertwinter einläuten. Sei’s drum, denn in dieser 
Paul-Artists-Nacht heizt Patrick Di Stefano (Foto) aus dem 
klimatisch deutlich bevorzugten Turin der Feiermeute so richtig 
ein. Als DJ und Produzent hat er sich einen guten Namen 
gemacht und bespielt mittlerweile Events in ganz Italien. Sein 
Set führt von Jazz-Einflüssen über deepen House-Sound bis 
in minimalere oder gar technoide Gefilde, aber eines ist sicher: 
Immer die richtige Scheibe zur richtigen Zeit! 

re.flect präsentiert:

Bob Beaman Night
07.01.12 • KIM TIM JIM, Stuttgart • kimtimjim.net

Besuch aus dem Nachbarländle: In München steht der Bob Beaman Club 
seit der Eröffnung im Oktober 2010 für innovative Partys und freshen 
Sound. Genau den wollen Muallem und Roland Appel jetzt von der einen 
Landeshauptstadt in die nächste transportieren – mit der Bob Beaman 
Night von Schwabing zum Charlottenplatz, genauer gesagt zu ihren 
„Verwandten im Geiste“, dem KIM TIM JIM! Im weitesten Sinne legen die 
beiden Clubsounds auf, lassen sich aber auch gerne mal von House und 
Disco verführen, ohne dabei in Belanglosigkeiten abzudriften.

Kingston Hot
28.01.12 • Rocker33, Stuttgart • rocker33.com

Sentinels Dancehall- und Reggaeevent ist bekannt und 
wird geliebt für seine exklusiven Jamaika-Importe. Nach dem 
Dezemberhighlight Beenie Man werden die Macher zur Januar-
ausgabe eines der bekanntesten und aktivsten Soundsystems 
Jamaikas einfliegen lassen: Renaissance Sound! Dieses 
gehört mit zu den meistgebuchten Selector- und MC-Teams. 
Insgesamt liefert das Kollektiv zehn Gigs in Deutschland 
ab, einens davon an diesem Abend im Rocker. Der Second 
Floor wird bespielt von DJ Swazi, welcher mit einem Mix aus 
HipHop, Mash-ups und Urban Sounds für Durchdrehstim-
mung sorgt. 

02 FRI
23.00

17 SAT
23.00

04 SUN 
06.00

09 FRI 
23.00

10 SAT 
23.00

14 WED 
20.00

23 FRI 
23.00

16 FRI 
23.00

15 THU 
23.00

03 SAT 
23.00

12

05 THU
23.00

06 FRI 
23.00

20 FRI 
23.00

21 SAT 
23.00

27 FRI 
23.00

28 SAT 
23.00

07 SAT 
23.00

THURSDAY = MINICLUB

THURSDAYS DON‘T SUIT WELL 01-12
THE CITY. THE TRASH.

THE GHOSTS. THE FLOWERS. 08-12
ELEKTRONISCH UNTER FREUNDEN 22-12

BASSBEHANDLUNG 29-12

24 SAT 
23.00

25  SUN 
23.00

31 SAT 
00.00

30 FRI 
23.00

13 FRI 
23.00

14 SAT 
23.00

01THURSDAY = MINICLUB

12-01 THE CITY. THE TRASH. 
THE GHOSTS. THE FLOWERS.

19-01 ELEKTRONISCH UNTER FREUNDEN
26-01 BASSBEHANDLUNG

REDSHAPE - LIVE
PRESENTED BY COMMON SENSE PEOPLE 

GESAFFELSTEIN & BRODINSKI 
PRES. BY MR. WEEKEND, US SHOP, RE.FLECT & OH HI!

AFTERHOUR SEMF 
W/ MATTHIAS TANZMANN, ALEXANDER MAIER & MORE

KAROTTE
ALSO: CHRISTIAN SCHILLER & ALEXANDER MAIER
PRESENTED BY ROCKER 33 & SUNSHINE LIVE

STUTTGART KAPUTTRAVEN 
W/ GTRONIC, POLYMORPHIC, ADO, AUTODIDAKT & ROTZE 

DILLON LIVE
PRESENTED BY ROCKER 33, SUBCULTURE & FLUX FM

NEW YORK EXPRESS 
W/ MAX PASK & CHRISTIAN SCHILLER 

4 JAHRE DISCOTRONIC 
W/ STEVE LAWLER, MATTHIAS MEYER & MARIUS LEHNERT

KINGSTON HOT FEAT.
BEENIE MAN LIVE
THE KING OF DANCEHALL - PRES.  BY SENTINEL SOUND

BORIS DLUGOSCH 
PRESENTED BY ROCKER 33 & PRINZ

COMMON SENSE PEOPLE 
CHRISTMAS EDITION W/ KONSTANTIN SIBOLD & 
LEIF MÜLLER

TURNTABLEROCKER 
PRESENTED BY ROCKER 33 & LIFT

KEINEMUSIK 
W/ ADAM PORT, RAMPA, DAVID MAYER & MORE
PRESENTED BY ROCKER 33 & RE.FLECT

FANCY, YOU CAN DANCE!
SILVESTER GALA 
3 FLOORS, 10 DJS - PRES. BY ROCKER 33, LIFT & DAS DING

NAKARA MEETS MATERIA 
DIE GOA & PSYTRANCE PARTY

CHRISTIAN BURKHARDT &
JOHNNY D
PRESENTED BY DISCOTRONIC

MAKE THE GIRL DANCE 
PRESENTED BY MR. WEEKEND

LÜTZENKIRCHEN LIVE 
WITH MARKUS MEHTA

STUTTGART KAPUTTDUBBEN 
WITH FLUX PAVILLION, DOCTOR P. & MORE

COMMON SENSE PEOPLE
KONSTANTIN SIBOLD & LEIF MÜLLER

ELECTRONIC MUSIC
CONTEMPORARY CLUBMUSIC WITH SPECIAL GUESTS

FABIAN REICHELT & 
RAYCOUX JR.
PRESENTED BY ELEKTRONISCH UNTER FREUNDEN

KINGSTON HOT 
THE DANCEHALLSPOT NO. 1 WITH SENTINEL SOUND 



BigAir Aftershowparty
17.12.11 • Zollamt, Stuttgart • club-zollamt.de

Die Erstausgabe des Snowboardevents BigAir und die 
anschließende offizielle Aftershowparty waren Anfang des 
Jahres ja schon ein großer Erfolg für alle Beteiligten, v. a. für 
das Feiervolk. Klar also, dass es das Gesamtpaket zum BigAir 
2011 wieder geben wird. Direkt nach dem diesjährigen Finale 
und der Siegerehrung öffnet das nahe gelegene Zollamt ab 
22 Uhr seine Floors. Für die musikalischen Grinds und Flips 
sorgen u. a. die Drunken Masters, Swist, Busy Icer & Denson 
sowie Tease. 
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6 Jahre Finca
10.12.11 • Finca, Stuttgart • finca-stuttgart.de

Abseits des Theodor-Heuss-Boulevards hat sich in der Lange 
Straße eine kleine, feine Alternative zu den Hochglanz-Clubs 
entwickelt. Mit einem straighten Programm haben die Macher 
in den letzten sechs Jahren eine treue Fangemeinde gewon-
nen. Die Liebe zur elektronischen Musik in familiärer Atmosphä-
re teilt auch Mathias Proppé alias DJ Empro (Foto), der zum 
Sechsjährigen treibenden Minimal auf den Floor bringt. Mit der 
Locomotion-Crew ist an diesem Abend auch ein hauseigenes 
Fincagewächs an Bord und obendrein feiert Subculture-Chef-
redakteur Chris ebenfalls sein Wiegenfest. Alles Gute! 

17.12.11 • KIM TIM JIM, Stuttgart
kimtimjim.net

Als Anfang der Nuller Jahre die ers-
ten Metro-Area-Platten auf dem La-
bel Environ raus kamen, war für viele 
House-Heads eine Offenbarung. 
In einer Zeit, als noch Minimal-und 
Electro-House die Clubs be-
herrschte, kam Morgan Geist (Foto) 
plötzlich mit himmlischen Streicher-
Einsätzen daher, verlangsamte 
die Beats und ließ den Spirit alter 
Disco- und Boogie-Stücke in seine 
Produktionen einfließen. Als DJ ist er 
ebenfalls ein musizierender Freigeist 
und ein echtes Hammerbooking im 
noch frischen KIM TIM JIM. aa

Morgan 
Geist

Stuttgart liebt die Nacht
17.12.11 • Mercedes-Benz Arena, Stuttgart • www.onetaste.de 

Wie schon die Jahre zuvor, wird nach dem letzten Hinrunden-
Bundesligaspiel des VfB Stuttgart in den Business-Bereichen 
der Mercedes-Benz Arena eine riesige Party auf drei Floors 
gefeiert. Der große Floor steht im Zeichen von House und 
HipHop und wird von Josh Kochhann (SWR3), DJ Tomazz 
(Tonstudio), Inan Batman (Perkins Park, Foto) und vielen mehr 
beschallt. Im zweiten Floor legt DJ Luk (Perkins Park) 70er, 
80er und Party-Classics auf. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, sollte sich Tickets im Vorverkauf sichern, da der Event 
im letzten Jahr ausverkauft war.

Danse Avec Moi mit Robag Wruhme
20.01.12 • Climax, Stuttgart • climax-institutes.de

„Donnerkuppel, Wemmel und Polch Dutto. Drei Freunde, 
die sich ab heute auf den Weg machen, um eure Herzen zu 
erobern.“ Was wie die hipmoderne Variante von Tick, Trick und 
Track klingt, ist letztlich doch „nur“ die brandneue 12inch von 
Gabor Schablitzki alias Robag Wruhme. Nach über einem 
Jahrzehnt als Wighnomy-Brothers-Hälfte und „Freude am 
Tanzen“-Labelchef sowie dem hochgelobten Soloalbum „Thora 
Vukk“, gleitet Robag mit „Donnerkuppel“ nun über einen feinen 
Deephouse-/Dubstep-/Techstep-Soundteppich. Kann man 
nicht nur hingehen, muss man! 

4 Jahre 
Discotronic 
16.12.11 • Rocker33, Stuttgart 
rocker33.com

Die „Discotronic Night“ hat 
sich schon lange im Stuttgar-
ter Nachtleben etabliert, aber 
auch über die Landesgrenzen 
hinaus einen guten Namen 
gemacht. Zum Vierjährigen 
haben die Macher den 
Briten Steve Lawler und 
den Hamburger Matthias 
Meyer eingeladen. Lawler ist 
Resident im Space und tritt 
an diesem Abend das erste 
Mal überhaupt im Kessel auf. 
Meyer hingegen war bereits 
auf der „Discotronic Night“ 
zugange und hat mit „More 
Or Less“ einen der Dancehits 
2011 gelandet. Da auch 
„uns“ Frischvergiftung-Jungs 
Max und Willy Vierjähriges 
feiern, kann man nur sagen: 
Doppel-Happy Birthday! 

180 Minutes
15.12.11 • Penthouse, Stuttgart
facebook.com/180mins

Der Spirituosenhersteller 
Bacardi bringt im Stile der 
legendären 120-Minuten-
Partys ein eigenes Konzept an 
den Start: An diesem Abend 
„beginnen die besten 180 
Minuten deines Lebens“. Zum 
Ablauf: Um 21 Uhr geht es 
bei freiem Eintritt los, nach 
zwei Stunden beginnt der 
180-Minuten-Countdown, 
sexy Dancer betreten die 
Bühne, Mikel Romero (Foto) 
und Pierre Paradise lassen 
die Bässe wummern, die Par-
typeople drehen völlig durch 
und um 2 Uhr ist alles vorbei. 
Doch das ist noch nicht alles 
bei der Deutschland-Premi-
ere der „180 Minutes“: Alle 
Bacardi-Drinks gibt es zum 
halben Preis! 

absolut Mode & 
geschwister-lie-
be fashionshow
17.12.11 • Aer Club • aer-club.de 

Rechtzeitig zu Weihnachten 
präsentiert der Vodkaher-
steller Absolut sein aktuelles 
Projekt: die limitierte Absolut 
Mode Edition Flasche. Die ge-
schliffenen Glasflächen sind 
so designt, dass sie Licht-
reflexe einfangen. Dabei ist 
das Etikett aus echtem Stoff 
und eine Würdigung an die 
Fashion-Welt. Die Flaschen 
sind als limited edition und nur 
in ausgewählten Geschäften 
erhältlich. Passend dazu prä-
sentiert der Geschwisterliebe-
Store an diesem Abend seine 
neuesten Trends und Alex 
Wolf unterlegt das Ganze 
musikalisch. 

Anthony Rother
05.01.12 • Romy S., Stuttgart • 
romy-s.de

So fängt das neue Jahr gleich 
gut an: Bevor am darauffol-
genden Tag die Heiligen Drei 
Könige umherziehen, treibt 
an diesem Abend der Heilige 
Anthony sein Unwesen in der 
Romy. Der Titel seiner ersten 
EP „Sex With The Machines“ 
trifft es schon ziemlich 
genau, wie der 39-Jährige 
mit den Turntables umgeht. 
Sein minimal-futuristischer 
und zugleich wegweisender 
Sound hat Rother weit über 
die Grenzen seiner Frankfurter 
Heimat hinaus bekannt 
gemacht. Mal sehen, was der 
„Datapunk“ und „Popkiller“ im 
Gepäck hat … 

Party- und Menütickets sind ab sofort direkt 
bei uns im Sanwald oder telefonisch unter 
0711 610863 erhältlich

Große Silvesterparty 
im Sanwald mit DJ Hille 
an der Rille!

In der Vorweihnachtszeit gibt es bei 

uns auf Vorbestellung eine 

ofenfrische Gans mit leckeren Beila-

gen, entweder am Tisch tranchiert, 

oder zum mit nach Hause nehmen!

   Schwäbische Klassiker wie bei Oma   
   Täglich geöffnet von 11 bis 24 Uhr   

   Durchgehend warme Küche   
   Abwechslungsreicher Mittagstisch   

Brauerei Wirtshaus

Seit über 100 Jahren „Das Haus“ 
der schwäbischen Gastlichkeit

Sanwald

Brauerei Wirtshaus Sanwald
Silberburgstraße 157 • 70178 Stuttgart
mail@brauerei-wirtshaus-sanwald.de

Anzeige_Sanwald_0611.indd   1 06.12.2011   18:32:24 Uhr



Chimperator X-Mas Betriebsfeier
22.12.11 • Schräglage, Stuttgart • schraeglage.tv

Es soll ja die eine oder andere Weihnachtsfeier geben, auf der 
Angestellte miteinander abfeiern, die sich im Alltag nicht einmal 
mit dem werten Hinterteil anschauen, Praktikanten dem Chef 
die Meinung geigen und Sekretärinnen sich zwei Tage später 
einen Schwangerschaftstest kaufen gehen. Ganz anders 
natürlich auf der Chimperator Betriebsfeier, äh, is’ klar. Wer’s 
nicht glaubt, möge sich an diesem Abend in die Schräglage 
aufmachen und gemeinsam mit der Chimperator-Crew auf 
deren erfolgreiches Jahr anstoßen. Mit dabei sind u. a. Orsons-
Viertel Plan B, Stean, Tease und Swist. Vorher findet natürlich 
wie immer das Chimperator X-Mas Festival in der Röhre 
statt, diesmal mit Taktloss, Tua, Ahzumjot, Olson Rough und 
Affenstall-Neuzugang-Hype Cro. 

50 Off Holy 
Night
24.12.11 • Village, Stuttgart
village-stuttgart.de

Von wegen „holy“! Wenn 
das Village am Schloss-
platz um 22 Uhr seine Tü-
ren und Tore öffnet, ist es 
vorbei mit der Gemütlich-
keit im Schoße der Familie 
und Blockflötengedudel 
von Cousinchen. Mit dem 
„Village Allstars Christmas 
Special“ gibt es ein 
zusätzliches Weihnachts-

geschenk für alle Feiernden: Die Village-Macher halbieren den 
Flaschen-Preis, sprich 50% Nachlass auf alle (!) Spirituosen-
flaschen – und wer vor 23 Uhr kommt, zahlt nicht mal Eintritt. 
Die heißen Village Christmas Dancer bringen die Stimmung 
endgültig auf den Siedepunkt. Na denn, frohes Fest! 
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Fame & Gaydelight 
X-Mas Escalation
25.12.11 • T-O12, Stuttgart
t-o12.com

Nach dem großartigen Erfolg während des Christopher Street 
Day wollen sich Fame-Veranstalter Felix und Gaydelight-
Macher Theo gemeinsam bei ihrer Meute bedanken. Auf drei 
Etagen werden die wildesten Weihnachtsfantasien wahr: Den 
Housefloor regiert der Schweizer Ausnahme-DJ Matt Grey, 
unterstützt wird er dabei von der sensationellen Saxophonistin 
Nikola Lutz, die ihre Vibes mit dem DJ Set zu einem einzigen 
Klangerlebnis verschmelzen lässt. Für feine HipHop-Beats 
sorgt Resident-DJ Daddy K. 

Tiefschwarz – Basti DJ-Set
25.12.11 • Romy S., Stuttgart
romy-s.de

Das weihnachtliche Tiefschwarz-DJ-Set in der schwäbischen 
Heimat ist mindestens genauso traditionell wie ein Tannen-
baum in deutschen Wohnzimmern. Und nachdem Ali-Bruder 
Basti (Foto) schon im Sommer das Romy aufgeräumt hat, war 
unausgesprochen klar, dass er auch während der Feiertage 
seinen Sound unters Volk bringt. Nach kultverdächtigen 
Auftritten im ehemaligen Red Dog und im Kings Club, Remixes 
für Hell, Madonna und Depeche Mode sowie dem Highlight-
Album „Chocolate“ sind Tiefschwarz on top. Schicker House-
sound mit Wohlfühlgarantie. 

Jamaican I.d
21.01.12 • Schräglage, Stuttgart • schraeglage.tv

An diesem Abend startet das Dancehall-im-Club-Konzept aus 
dem Hause Sentinel mit dem schicken Namen „Jamaican I.D.“. 
Die Eventreihe steht für stilvolles und modernes Dancehall 
Clubbing, für Open-Mindedness und Kurzzeitausflüge in die 
Welt von HipHop, Grime und Dubstep. Im Gegensatz zum 
bekannten Soundsystemkonzept, das Sentinel sonst im Kessel 
abfeuert, wird bei „Jamaican I.D.“ der DJ im Vordergrund ste-
hen und der Partycrowd deftig einheizen. Im Januar sind das 
der grandiose DJ Dynamite, Waxfiend aus Amsterdam sowie 
Sentinel-Nadia und Selecta Fabi. 

KeineMusik
30.12.11 • Rocker33, 
Stuttgart
rocker33.com

Weg von Kommerz 
und Businessplan-
Zahlenschieberei. Hin zu 
kreativer Eleganz, einer 
Menge Sexappeal und 
Platten, die noch höchst-
persönlich gestreichelt 
und geküsst werden, 

bevor sie in die Läden kommen. So oder ähnlich ist das Motto 
des Berliner Labels Keinemusik, das sich eigentlich mehr 
als Crew denn als Label versteht und an diesem Abend drei 
seiner Zugpferde entsendet, um dem Stuttgarter Nachtvolk die 
Philosophie des Musik-, Booking- und Party-Kollektivs näher zu 
bringen. Adam Port, Rampa und David Meyer liefern feinsten 
Deep- und Techhouse-Sound aufs Parkett, Support kommt 
vom Stuttgarter Prince Icer. 



25.12.11 • Rocker 33, Stuttgart • rocker33.com

S´ist schon ein Weilchen her, als die beiden 
Herren angefangen haben, gemeinsam Musik zu 
machen: Seit rund 15 Jahren stehen Michi Beck 
und Thomilla zusammen an den Decks. Ohne zu 
übertreiben (und auch nicht deswegen, weil wir 
ein Stuttgarter Magazin sind) gibt es kaum ein 
DJ-Team, das hinter den Plattentellern so perfekt 
miteinander harmoniert wie die beiden Im-Herzen-
für-immer-Schwaben. Was liegt da näher als 
ein gemeinsames Weihnachtsfest im Kreise der 
Rocker-Familie? Nichts, und deshalb machen sich 
alle Fans und Freunde nach dem großen Fressen 
am ersten Weihnachtsfeiertag Richtung Heilbron-
ner Straße auf, um mit Michi und Milla zu feiern. 

Partys
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Turntable-
rocker

Weihnachten Kaputtraven
26.12.11 • Keller Klub, Stuttgart • kellerklub.com

Krachendes Elektro-Bam-Bumm-Geballer anstatt zum drölften Mal 
„Last Christmas“. Kaputtraven-Resident und Mitveranstalter aUtO-
diDakt hat zum Weihachts(nach)fest einige illustre Gäste aus den 
Nachbarländern eingeladen. Das Augsburger Duo Hanuman Tribe 
(Foto) steht auf brachialen Dubstep, wummernden Elektro-Rave und 
sicke Bassbeats – Live-Show inklusive. Beat & Bang aus Belgien sind 
das derzeitige Hoffnungs-Trio im Pommesland. Mit im Gepäck haben 
sie ganz sicher auch ihre EP „Hunger“ aus dem vergangenen Jahr. 
Dazu gesellt sich noch der Wiener Produzent Partysmartie, der mit dre-
ckigem Noise für die derbere Gangart zuständig sein wird. Kawumm! 

50Off Kickstart 
2012
05.01.12 • village, Stuttgart
village-stuttgart.de

Na das fängt ja gut an: Wäh-
rend sich das frischgebacke-
ne Jahr 2012 noch verdutzt 
die Augen reibt, kommt die 
Village-Posse mit fröhlichem 
Grinsen um´s Eck und hat 
gleich den richtigen Kickstart 
parat – die berühmt-berüch-
tigte FIFTY OFF NIGHT! 
Sprich: Am Donnerstag vor 
dem Feiertag halbieren die 
Village-Macher den Spritfla-
schen-Preis, womit alle (!) 
Spirituosenflaschen für 50 % 
Rabatt über die Theke gehen. 
Wer vor 22 Uhr kommt, zahlt 
keinen Eintritt und obendrein 
sorgen die Village Dancer für 
erste optische Glanzlichter im 
neuen Jahr. 

Seven Oh´ Tan-
nenbaum
25.12.11 • Tonstudio, Stuttgart
tonstudio.fm

„Oh Tannenbaum“ wird 
wahrscheinlich nicht laufen, 
dafür die ganze Palette an 
Sounds, für welche die 
SevenOh-Posse von Partys 
wie „Supreme“, „Hauptquar-
tier“ oder „Videodreh“ bekannt 
ist. Sprich: Feinster HipHop, 
R&B und Soul. Die DJs Passi-
on (Foto), Batman und 80Cuz 
beschenken das Tonstudio 
zum Frohen Fest mit allem, 
was dazu dient, sich nach 
dem Fest im Kreis der Familie 
die Weihnachtsgans-Kalorien 
abzutanzen.

Starmelt Club
21.01.12 • Keller Klub, Stuttgart
kellerklub.com

Extrem hipp, extrem peppig, 
extrem poppig: Wenn es eine 
Starmelt-Club-Party gibt, 
dann werden die Electropop-
Indie-Jünger angezogen wie 
Motten vom Licht. Seit die 
DJs und Veranstalter Mr AM 
to PM und Alex d´Espace am 
ersten Samstag im Monat 
das Café in der Münchner 
Muffathalle mit ihrem Set be-
glücken, platzt der Event aus 
allen Nähten. Also besser früh 
anstellen im Keller Klub. Wer 
vom Starmelt DJ-Team (Disco 
Art Rec.) hinter den Platten-
tellern stehen wird, war noch 
nicht klar – ein unvergleichbar 
frecher Mix aus Elektropop, 
Indietronics, 80s & Remixen 
ist aber garantiert. 

Frühstart
05.01.12 • Keller Klub, Stuttgart
kellerklub.com

Ab Januar, also genauer ge-
sagt an diesem Abend, startet 
eine neue Veranstaltungsreihe 
in den heiligen Hallen des 
Keller Klubs. Was genau 
einen da jeden Donnerstag 
erwartet, steckt noch in der 
Konzeptschublade, aber man 
kann sich sicher sein, dass 
Traktor Records/Mähtrasher-
Labelchef Andreas Klein 
alias aUtOdiDakT was 
Krachendes aus dem Elektro-
Rave-Hütchen zaubern wird. 
Zusammen mit Rotze gibt’s 
für nur 3 Euro Eintritt voll auf 
die Mütze. 
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NEW
YEARS
EVE

31.12.2011
S I L V E S T E R

DIE SCHÖNSTE SILVESTERNACHT, 
IN EINER DER SCHÖNSTEN 
NIGHTLIFE LOCATION STUTTGARTS
MIT SPEKTAKULÄREM EURO-ASIATISCHES BUFFET  
DRESSCODE: ELEGANT-STYLISH

TICKETVERKAUF: 
BUDDHA LOUNGE RED MANDARIN  BURGSTALLSTRASSE 99 
MAURITIUS  CITY / FEUERBACH / BÖBLINGEN / FELLBACH 
WWW.ONETASTE.DE/VVK

VVK BIS 30.12.   35.– €
ABENDKASSE  45.– €
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TICKETVERKAUF:
BUDDHA LOUNGE RED MANDARIN
MAURITIUS  CITY / FEUERBACH / BÖBLINGEN / FELLBACH 
WWW.ONETASTE.DE/VVK

30.12.
ABENDKASSE 

WWW.MAURITIUS-STUTTGART.DE

ÜBER 40 NEUE COCKTAILS
NOCH MEHR AUSWAHL

FRISCH & LECKERFRISCH & LECKERFRISCH & LECKER

4 99 €4 99 €4 4 4 4 4 4 
nurnur

* ausgenommen 
   Hardliner

*

reflect Anzeige Silvester 2011_END-2.indd   1 25.11.2011   13:15:42

Das ist das Ende im Five: Mit dem 
„jüngsten Gericht“ – einem wortreich 
umschriebenen 3-Gang-Menü für 44 Euro 
– startet ab 19 Uhr der Abend im Five. Ab 
23 Uhr bekommen die Gäste für 22 Euro 
Eintritt eine extravagante Party mit den Dis-
codogs und einer Burlesque-Performance 
von Frau Pepper geboten – und kurz 
bevor die Korken knallen wird noch einmal 
Gulaschsuppe aufgetischt. 

-------------------------------------------------------------------------------------------
12 Monkeys im Tonstudio: Änna 
& Skully geben dem Affen Zucker! Für 
12 Euro an der AK und 10 Euro im VVK 
sorgen die beiden ab 23 Uhr für affenmäßig 
gute Stimmung: Während Änna zusammen 
mit D-Nice als „Da Bodysnatchaz“den 
Mainfloor mit HipHop beschallt, bildet 
Skully mit einem Mix aus Nu-Funk, Breaks & 
Classics den Gegenpol im Affenhaus.

-------------------------------------------------------------------------------------------
Silvester Bang 2011 im Village: 
Selbst schon ein Silvester-Allstar, bietet 
das Village auch 2011 wieder ein mehr 
als faires Neujahrs-Package: Für 35 Euro 
können die Gäste sich ab 20 Uhr am Buffet 
(plus Mitternachtssnack und Chocolate 
Fruits) den Bauch vollschlagen und neben-
bei auf vier Floors zu Mixed Music, Charts, 
Rock, House und R&B und Latin feiern – 
und das mitten in der City! Es gilt „dress to 
impress“ und Karten am besten schon im 
VVK über www.village-stuttgart.de sichern.

-------------------------------------------------------------------------------------------
Happy New Year im Waranga: 
Mit bestem Blick auf den Schlossplatz lockt 
das Waranga mit einem zweifachen Ange-
bot: Für 10 Euro verbringt man den Abend 
in der Bar mit den Residents Chris Hirose 
und Moritz Matzen und wer nochmal einen 
Zehner drauflegt, kann im Club mit Device 
und Bow Tie zu 80s, Disco, R&B, HipHop 
und House abtanzen. Weiteres Highlight: 
Beim Feuerwerk draußen kann man um 
Mitternacht, dank Champagnerbar im Au-
ßenbereich, der ganzen Stadt zuprosten.

-------------------------------------------------------------------------------------------
What The Fuck im Speakeasy: 
Partymeile am Rotebühlplatz: Gestartet 
wird die Silvesterfete gegen ein kleines 
Taschengeld von 5 Euro um 22 Uhr mit 
DJ Nobody und Emilio im Speakeasy. Wer 
weiterziehen möchte, kommt in der Langen 
Theke bei Tom de Beyer und c.r.i.s.c.h.a 
unter und kann den Abend schließlich im 
Wurst & Fleisch mit Rockin Sebastian und 
Jan Weissenfeldt ausklingen lassen. Andere 
Reihenfolge natürlich nicht ausgeschlossen!

-------------------------------------------------------------------------------------------
Silverball 2011-2012 im aer 
Club: Wie gewohnt startet die Party im 
aer Club pünktlich mit dem ersten Glocken-
schlag zum neuen Jahr – die begehrten 
Karten dafür sollte man sich am besten 
aber schon im VVK sichern. Verantwortlich 
für den gelungen Start in 2012 ist heute 

Nacht DJ Remy Kersten, der 
die Menge mit House, Mash-
ups und Black bei Laune hält. 
Unterstützt wird er von DJ 
Sam White und DJ Kelvin the 
Househustler.

------------------------------------------------------------
Superhelden meets 
Dördi Dänsing – 
Silvester Edition 
im Zwölfzehn: Wer 
auch an Silvester lieber ein 
bisschen aus der Reihe tanzt, 
ist hier gut aufgehoben: Die 
beliebte Superhelden-Party 
und die traditionelle „Dördi 
Dänsing“-Silvestersause 
fusionieren heute Nacht dank 
DJ 5. Ton, Robin „T“ Treier 
und Sir Karl Francis zu einem 
musikalischen Feuerwerk aus 
HipHop, Mash-ups, Elektro, 
Disco, Pop, Indie und Trash. 
Für 10 Euro ist das Glas 
Sekt gleich inklusive und die 
Party startet eine Stunde vor 
Neujahrsbeginn.

------------------------------------------------------------
„Fancy, you can 
dance!“ im Rocker33: 

Ansonsten?
Das 0711-Team nimmt zusammen mit Lelle Lel & Gambit 
ab Mitternacht die Schräglage ein und sorgt für einen 
famosen Jahresabschluss. | Im Perkins Park startet 
auch 2011 wieder die „Supreme Experience“ – für 25 Euro 
im VVK oder 33 Euro an der Abendkasse bzw. 70 Euro für 
die Buffetkarte mit Tisch im Restaurant ist der große Auftritt 
in Abendgarderobe ab 21Uhr gesichert. | Das „Silvester 
Trash Camp“ schlägt sein Zelt im Keller Klub auf und 
sorgt dank Bravo Hits und Bad-Taste-Dresscode gegen 
5 Euro Eintritt ab 0.30 Uhr für ein 90er Revival, das sich 
gewaschen hat. | Im Proton warten für einen Zwanni ab 
22 Uhr ein Special Finger Food Buffet, ein Glas Sekt for 
free pro Gast und Welcomedrinks auf alle Liebhaber von 
HipHop und Black. | Für 99 Euro wird ab 19 Uhr im Oggi 
mit Romulo-Feliciano-Kuranyi-Posse gefeiert – neben einem 
luxuriösen 4-Gänge-Menü können sich die Gäste an einer 
exklusiven Live-Performance, Musik von DJ Alegra Cole 
und DJ Cusher und einem Indoor-Feuerwerk erfreuen. Über 
den etwas peinlichen Videotrailer sollte man hinwegsehen. 
| Michael „Clash“ Gottschalk lädt mit Housecrack Sandro 
zum letzten Rave des Jahres im Climax: der „Groove 
Sensation“! | Es wird wild: bereits ab 29.12. liefert das „Let’s 
Get Wild“-Festival einen Vorgeschmack für’s neue Jahr. Mit 
DJs und Bands aus aller Welt geht’s im Universum 
mit Rockabilly, Blues, R&B und Rock’n’Roll rund. | Die 
Muttermilch peppt Silvester mit einer Mottoparty auf: 
im „Private Circus“ gibt’s ab 22 Uhr gegen 12 Euro Eintritt 
Zirkus-Deko, Feuershow, Snacks und Special Drinks. | Mit 
Blick über die Dächer der Stadt lässt sich auf dem Parkdeck 
des Sky Beach feiern – die Karten kosten im VVK 21 
Euro. | Silvester wird in der Romy S. mit einer Heldennacht 
zelebriert – die Residents Waffel & Pfannkuchen, Neeko & 
Cappella, David Demian & E-Punk und Tom Humljan feuern 
ihr eigenes Elektro-Feuerwerk ab. | Im People (Ex-Dillon) 
wird Silvester mit den Machern der aus dem Pussycat Club 
Lubu bekannten Laufmasche-Events gefeiert.

Silvester
  2011/2012

Im Rocker wird das neue 
Jahr pünktlich um 0 Uhr 
begossen – auf drei Floors 
sorgen u.a. Alexander 
Maier und Oli Hauf, die Mr. 
Weekend-Posse, Christian 
Schiller und DJ Swist für den 
richtigen Silvester-Groove. 
Das wird wild, spaßig und 
exzessiv; Verkleidungen und 
Masken sind übrigens gerne 
gesehen.

------------------------------------------------------------
New Year’s Eve in 
der Buddha Lounge: 
Auch dieses Jahr setzt man in 
Heslach auf das Motto “Liebe 
geht durch den Magen” – ein 
euro-asiatisches Buffet und 
exotische Cocktail-Kreationen 
von Showbarkeeper Roumen 
Rouje sollen die Gäste ab 
21 Uhr gut durch die Nacht 
bringen. Dazu servieren DJ 
Fatcut und DJ Jay Garcia 
House- und Blackbeats, das 
Ganze gibt´s für 45 Euro 
an der Abendkasse und 35 
Euro im VVK.

Der 31.12.11 steht kurz 
bevor und ehe die ersten 
Vorsätze für Nullzwölf ge-
fasst werden, gibt es noch 
eine wichtige Frage zu klären: 
Wo rutscht man im Kessel am 
besten ins neue Jahr? Das 
nötige Hintergrundwissen für 
die alljährliche Diskussion 
mit Freunden und Be-
kannten gibt’s hier!
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Fotos: 
      KellerKlub: Karin Nehls     
         Rocker33: Karin Nehls
         Village: Andreas Arnschek

Nacht Leben
Air Club: Florian Männer

präsentiert von 
Stuttgarter Hofbräu
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HOTTER BETTER 
FASTER STRONGER!

 DEIN KÖRPER KANN MEHR - MELDE DICH JETZT AN! 
INFOS & NOCH MEHR HEIßE AUSSICHTEN GIBT‘S IN UNSEREN CLUBS!

MEHR INFOS UNTER WWW.JONNY-M.DE

SOCIAL!GET

JOIN US ON 

FACEBOOK!
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07.03.12 • Schleyerhalle, Stuttgart
ab 35,95 Euro • 20.00 Uhr

„Krawall und Remmidemmi“ ist nicht nur 
der mainstreamtechnisch erfolgreichste 
Hit der Deichkinder, sondern auch immer 
dann das Motto, wenn die Hamburger 
Jungs auftreten. Obwohl die Chaos-
Elektro-Punk-Pop-Truppe aufgrund des 
frühen Todes von Bandmitglied Sebi nicht 
mehr in Orginalbesetzung auftritt, wissen 
Deichkind wie wann was abgeht. Ab in 
den schwarzen Müllsack, gelbes X mit 
Absperrband aufgeklebt, Knicklichter an 
und Aluhelm aufgesetzt und dann mitten 
rein in die feucht-fröhliche Sause. Eine 
fulminant krachende Live-Show, die man 
unbedingt mal gesehen haben sollte. 

DeichkindKonzerte

Der US-Amerikaner William 
Fitzsimmons ist Singer-Songwriter 
und Psychotherapeut zugleich. In 
seinen Songs verarbeitet der aus 
Pittsburgh stammende Künstler 
erlebte Familiengeschichten sowie 
intime Offenbarungen akustisch 
und auf schlichte Art und Weise. 
Seine Tracks fanden sogar schon 
den Weg in US-Serien wie „One 

Tree Hill“ und „MTV’s Life of Ryan“. 
Die Songs des aktuellen Albums 
„Gold In The Shadow“ sind 
melancholisch und reflektieren die 
(nicht nur positive) Erneuerung, die 
Fitzsimmons in den letzten Jahren 
durchlebt hat. Nachdenklich-sanfte 
Melodien mit garantiert schönen 
Texten! 

William Fitzsimmons
12.12.11 • LKA Longhorn, Stuttgart • ab 22,70 Euro • 20.30 Uhr

C
redits: W

illiam
 Fitzsim

m
ons (c) E

rin B
row

n; M
ax P

rosa (c) S
andra Ludew

ig
culcha candela
14.03.12 • Porsche-Arena, Stuttgart 
ab 28,00 Euro • 19.30 Uhr

Seit über einem Jahrzehnt 
gibt es die Multikulti-
Reggae-HipHop-Dance-
hall-Truppe mit all ihren 
unterschiedlichen kulturellen 
Backgrounds bereits. In 
diesen zehn Jahren hat sie 
voller Energie zuerst die 
Bühnen der Republik und 
dann die Charts gestürmt. 
Mit den Hits „Hamma!“ und 
„Monsta“ haben sich die 
sechs Berliner vor einigen 
wenigen Jahren schnell an 
die Spitze der Verkaufslisten 
gespielt, im kommenden 
Frühjahr folgt nun die 
„Flätrate Tour“ inklusive 
gleichnamigem Album. 

Shantel
14.01.12 • Wagenhallen, Stuttgart 
ab 10,00 Euro • 22.00 Uhr

Wenn der Frankfurter Stefan 
Hantel unter seinem Künst-
lernamen Shantel wieder in 
die Wagenhallen einfällt, dann 
weiß jeder, der bei diesem 
unglaublich verrückten 
Schauspiel schon einmal 
dabei war, was Sache ist. Die 
feucht-fröhliche Balkan-Pop-
Schnaps-Sause ist mittlerwei-
le mehr als nur legendär. Und 
am Ende weiß sowieso keiner 
mehr so recht, wie dieser Typ 
eigentlich auf die Bühne kam, 
um dem Kontrabassisten die 
Saiten zu zupfen. Sowohl für 
Balkanpop-Newbies als auch 
-Heads ein echtes Muss! 

max prosa
13.02.12 • Keller Klub, Stuttgart
ab 12,20 Euro • 20.30 Uhr

So was nennt man wohl 
„alles richtig gemacht“: Abi 
mit 17, Physik-/Philosophie-
Studium abgebrochen, im 
Berliner Underground die 
Musik für sich entdeckt, 
Karrierestart. „Es ist so 
unglaublich viel passiert in 
den vergangenen Monaten“, 
erzählt Max, „ich habe so 
tolle neue Leute kennen ge-
lernt.“ Unter diesen Leuten 
ist auch der Erfurter Clueso, 
mit dem Max im Herbst 
2011 durch Deutschland 
tourte. Seine Texte erzählen 
viel mehr, als der junge 
Mann bislang erlebt haben 
könnte, denn der Singer-
Songwriter ist gerade 
einmal 22 Jahre alt. 

KraftKlub
12.12.11 • Röhre, Stuttgart
ab 15,00 Euro • 20.00 Uhr

Splash Festival, Ferropolis, 
2009. Rapper Bass Boy 
trifft auf die Rockband Neon 
Blocks. Wenige Monate 
später zieht es die Truppe ge-
meinsam ins Studio. Kraftklub 
ist geboren. So einfach kann 
es gehen. Die Mischung aus 
Indie, Rock und deutschspra-
chigem Sprechgesang wird 
von der Masse gefeiert, so 
auch auf diversen Festivals 
und als Vorband für die 
Beatsteaks, Casper und 
Fettes Brot. Beim Bundes-
vision Song Contest 2011 
treten die fünf Chemnitzer für 
Sachsen an und erreichen 
den fünften Platz. Abgehen 
deluxe! 

re.flect präsentiert:

Music Circus Concertbüro

Karten an der Konzertkasse im Saturn 
Stuttgart, Königsbau-Passagen sowie an 

allen bekannten Vorverkaufsstellen.
www.musiccircus.de

Kartentelefon: 07 11/22 11 05

12.12.11 Stuttgart, Die Röhre

KRAFTKLUB
12.12.11 Stuttgart-Wangen, Longhorn/LKA

WILLIAM FITZSIMMONS
+ guest: SLOW RUNNER

14.12.11 Stuttgart-Wangen, Longhorn/LKA

LENINGRAD COWBOYS
15.12.11 Stuttgart, Keller Klub

THE FAST FORWARDS
15.12.11 Stuttgart-Wangen, Longhorn/LKA

LUXUSLÄRM
+ guest: SEBEL VAN DER NUHOFF

17.12.11 Stuttgart, Universum

FLIMMERFRÜHSTÜCK
20.12.11 Stuttgart, Die Röhre

PETER & 
THE TEST TUBE BABIES
+ guest: ARMSTRONG

29.12.11 Stuttgart, Die Röhre

SONDASCHULE
+ Gäste: DAS PACK, KEULE

5.1.12 Stuttgart, Die Röhre

NAZAR
12.1.12 Stutttgart, Die Röhre

THE PUSHER + guest: JIM KROFT

25.1.12 Stuttgart, Theaterhaus

ASA  + guest: Y’AKATO

2. 2.12 Stuttgart, Universum

GLASPERLENSPIEL
9.2.12 Stuttgart, Die Röhre

SPAX & 
DJ MIRKO MASCHINE
2.2.12 Stuttgart, Die Röhre

GZA / THE GENIUS
12.2.12 Stuttgart, Die Röhre

ASKING ALEXANDRIA
13.2.12 Stuttgart, Keller Klub

MAX PROSA
21. & 22.2.12  Stuttgart, Liederhalle 

HELGE SCHNEIDER
22.2.12 Stuttgart, Theaterhaus

KURT KRÖMER
26.2.12 Stuttgart-Wangen, Longhorn/LKA

KETTCAR
2.3.12 Stuttgart, Schleyer-Halle

RISE AGAINST
+ guests: ARCHITECTS, TOUCHÉ AMORÉ

8.3.12 Stuttgart, Röhre

RAF 3.0
14.3.12 Stuttgart, Theaterhaus
DAS VOLLPLAYBACKTHEATER präsentiert: 

DIE DREI ??? und die schwarze Katze

15.3.12 Stuttgart, Die Röhre

PRINZ PI  + Gast: HERR VON GRAU

Melt! Booking, Stuttgart Kaputtdubben und Music Circus Concertbüro präsentieren:

Mittwoch, 14. März 2012, 19.30 Uhr
Stuttgart Porsche-Arena

Sonntag, 26. Feburar 2012, 20 Uhr
verlegt vom Rocker 33 nach

Stuttgart Schleyer-Halle

reflect_MC_150x225-5_1211.indd   1 24.11.2011   14:35:02



16.03.12 • Schräglage, Stuttgart 
ab 21,00 Euro • 21.00 Uhr

Marten Laciny aka Marteria hat sein Talent schon an meh-
reren Ecken unter Beweis gestellt, bevor es ihn endgültig 
in die Musikbranche verschlagen hat: U17-Nationalmann-
schaftsfußballer, Model, Schauspieler und nun Rapartist. 
Unter seinem verkifften Alter Ego Marsimoto zieht Marteria im 
Frühjahr 2012 mit der „Green Tour“ durch die R(a)epublik. 
Mit Hoodie und verborgen hinter einer Maske im Sido-Style 
liefert der 30-Jährige an diesem Abend eine grandiose – in 
grünem Licht getränkte und in Rauch gehüllte – Live-Show 
ab. Passend dazu erscheint Anfang 2012 Marterias neues 
Album „Grüner Samt“.

C
redits: M

arsim
oto (c) M

artin W
. M

aier; Tim
 B

endzko (c) A
lexander G

nädinger

MARTERIA als

Marsimoto

end of green
acoustic
26.12.11 • Röhre, Stuttgart  
ab 18,80 Euro • 20.00 Uhr

Wer dieses Jahr gerne mal 
einen 2. Weihnachtsfeiertag 
abseits von Braten und 
Blockflöte erleben möchte, 
sollte sich dieses Datum 
rot im Kalender anmarkern. 
Fröhliche Heiterkeit steht 
bei Kirk Kerker, Lusiffer, 
Darkness, Sad Sir und 
Hampez eher nicht so an 
vorderster Stelle, in den 
Texten geht es zumeist um 
Einsamkeit, Depression und 
Schmerz. Vielleicht gibt es 
an diesem Abend dennoch 
den ein oder anderen 
besinnlichen Moment, denn 
die fünf werden ein Akustik-
Set zum Besten geben.

Die Profis aka 
Spax & DJ Mirko 
Machine
09.02.12 • Röhre, Stuttgart
ab 13,90 Euro • 20.00 Uhr

Good old (HipHop) times: 
Ende der 80er kommt der 
15-jährige Rafael Szulc zum 
ersten Mal in Kontakt mit 
HipHop. Von da an geht es 
bergauf mit der Leidenschaft 
für das „Unbekannte aus den 
Staaten“ und der Rapkarri-
ere. Spax wird nicht nur ein 
wesentlicher Teil der neuen 
Subkultur, sondern bringt 
auch diverse Projekte an den 
Start, u. a. „Freestyle“ auf 
VIVA mit MC Rene und DJ 
Mirko Machine. Zusätzlich 
performt der heute 38-Jährige 
mit Gang Starr, LL Cool J, 
Afrob, D-Flame, Fettes Brot, 
den Massiven Tönen uvm. 
Nun kehrt er mit seinem alten 
Buddy Mirko Machine back 
on stage. 

tim bendzko
13.02.12 • LKA, Stuttgart
ab 22,70 Euro • 20.00 Uhr

Vor gut zwei Jahren beginnt 
die Senkrecht-Karriere 
von Tim Bendzko, als der 
damals 24-Jährige vor 
20.000 Zuschauern einen 
Talentwettbewerb auf 
der Berliner Waldbühne 
gewinnt. Daraufhin erhält 
der Singer-Songwriter 
prompt einen Plattenvertrag 
bei Sony Music. Bei der 
Deutschlandtour von Elton 
John steht der Weltretter 
als Vorband in mehreren 
Städten auf der Bühne, 
seine erste Single erreicht 
Platz 2 der Singlecharts und 
Tim gewinnt den diesjäh-
rigen Bundesvision Song 
Contest. Deutscher Pop at 
it´s best! 

irie revoltes
28.12.11 • LKA, Stuttgart
ab 19,90 Euro • 20.00 Uhr

Vorbei die Zeit der Konzerte 
im Freien, ab jetzt geht es 
wieder rein in die Clubs, 
wo der Schweiß von der 
Decke tropft und wo man 
abgehen kann, ohne dass 
man selbst und die Schuhe 
übertrieben dreckig werden. 
Auch wenn Irie Révoltés sich 
erst in den letzten Jahren auf 
den großen Festivalbühnen 
Europas etabliert haben, sind 
die Heidelberger schon über 
10 Jahre im Geschäft. Die 
Mischung aus französischen 
und deutschen Texten sowie 
der Soundmix aus HipHop, 
Punk, Ska und Dancehall 
findet sich auch auf der 
aktuellen Single „Travailler“ 
wieder. Très bien! 

The Dynamics
08.02.12 • Röhre, Stuttgart
ab 16,30 Euro • 20.00 Uhr

Auf einem Festival mitten (also wirklich mitten) im französi-
schen Hinterland lernen sich Mr Day, Mounam, Stevie, Nicolas, 
Raphael und Flab Master Flab kennen und entscheiden, künf-
tig gemeinsam Musik zu machen. Die Multikulti-Melting-Pot-
Truppe bringt einige sehr erfolgreiche 7inches auf den Markt 
und erlangt einen soliden Bekanntheitsgrad. Der Durchbruch 
kommt mit ihrem Album „Version Excursions“, auf dem sie Hits 
von Madonna, Curtis Mayfield oder den White Stripes ihren 
Dub-Reggae-Soul-Flava überstülpen. Tipp! 
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Back by popular demand: Pünkt-
lich wie die Maurer, also immer 
so kurz vor dem anstehenden 
Weihnachtsfest, statten die 
Jungs ihrer guten, alten schwä-
bischen Heimat einen Besuch 
ab. Und weil so eine kleine 
Konzerthalle schon lange nicht 
mehr für all die Fans ausreicht, 
geht es wieder ab die Schleyer-
halle. Smudo, Thomas D., Michi 
und Andy hauen in gewohnter 
Manier alle alten Hits raus, ohne 
die neuen zu vernachlässigen. 
Übrigens, die beiden letzten Al-
ben der Fanta Vier, „Fornika“ und 
„Für dich immer noch Fanta Sie“ 
hielten sich mehrere Wochen auf 
Platz 1 der Albumcharts. 

22.12.11 • Schleyerhalle, Stuttgart 
ab 43,95 Euro • 20.00 Uhr

C
redits: Fantasichte Vier (c) A

lexander G
nädinger; K

ool S
avas (c) O

ndra

FANTA VIER

kingston hot 
mit beenie man
17.12.11 • Rocker 33, Stuttgart  
ab 19,40 Euro • 23.00 Uhr

Die Kingston Hot hat ja schon 
einige illustre Dancehall- und 
Reggae-Künstler on stage 
gebracht, aber an diesem 
Abend wird alles bisher 
Dagewesene getoppt. Mr. 
Anthony Moses Davis aka 
Beenie Man, der „King of 
Dancehall“, die Verkörperung 
des jamaikanischen Sounds, 
gibt sich die Ehre bei einer 
der heißesten Veranstaltun-
gen im Kessel. Schon im 
zarten Alter von 10 Jahren 
stand der kleine Anthony bei 
den Soundsystems Jamaikas 
Schlange, um ein paar Zeilen 
seiner Lyrics abfeuern zu dür-
fen – heute ist er im Rocker 
33 anzutreffen. 

skrillex
26.02.12 • Hanns-Martin-Schleyer-
Halle, Stuttgart
ab 30,60 Euro • 20.00 Uhr

Sony Moore alias Skrillex 
hat seine musikalische 
Karriere im zarten Alter von 
16 Jahren als Leadsänger 
der Hardcore-Band „From 
First To Last“ begonnen. 
Inzwischen ist der Musiker 
auf Solopfaden unterwegs 
und schlägt mit seinen 
krachenden Electro-Beats 
und dem mächtig wummern-
dem Bass einen neuen, aber 
immer noch brachialen Weg 
ein. Seit 2010 ist Skrillex bei 
Mau5trap Rec., dem Label 
von Deadmau5, und bringt 
sein aktuelles Album „More 
Monsters And Sprites“ unters 
Volk. 

dillon
14.12.11 • Rocker 33, Stuttgart
ab 12,00 Euro • 20.00 Uhr

Dominique Dillon de Byington 
ist zwar ein wahrhaft wohl-
klingender Name, doch als 
Künstlerin tut man sich damit 
vielleicht etwas schwer. So 
entscheidet die junge Frau, 
sich Dillon zu nennen und 
einfach so drauf los Musik zu 
machen – und das, obwohl 
die 23-Jährige weder Noten 
lesen noch schreiben kann. 
Der Sound ist schwer in 
eine Schublade zu packen, 
Grundlage ist ihre fabelhafte 
Stimme und ein Klavier – im-
mer gespickt mit elektroni-
schen Beats und Samples. 
Das überzeugte auch Ellen 
Allien, die Dillon für ihr BPitch 
Control Label signte. 

10 Jahre Catch a 
fire
07.04.12 • Glaspalast Sindelfingen
ab 35,20 Euro • 15.00 Uhr

Seit inzwischen zehn Jahren 
sorgen bei Bigg Gs „Catch A 
Fire“-Reihe haufenweise Gäs-
te aus dem In- und Ausland 
für eine familiäre Atmosphäre 
auf der Bühne und davor. 
Zum Jubiläum sind das u.a. 
Eizi Eiz aka Jan Delay, Denyo 
und DJ Mad, auch bekannt 
als Die Beginner, Samy De-
luxe & Tsunami Band, Afrob, 
Cassandra Steen, D-Flame, 
Torch, Toni L, Harris, Reedoo 
und Johnny (Culcha Candela), 
Nosliw, Curse und viele mehr. 
Tickets für das HipHop- und 
Reggae-Spektakel kann man 
sich bereits auf eventbuero.
com sichern, was auch drin-
gend zu empfehlen ist … 

Kool savas
25.01.12 • Filharmonie, Stuttgart
ab 31,45 Euro • 20.00 Uhr

Der selbsternannte King of Rap hat – auch wenn einige das nicht glauben 
mögen – eine ziemlich ausgeprägte soziale Ader: Im letzten Jahr unter-
stützte Savas das Projekt „Media College“, das Jugendliche aus armen 
Verhältnissen unterstützt. Sie konnten Vorschläge und Ideen für das Mu-
sikvideo „Sky is the Limit“ abgeben, das im November 2010 auf YouTube 
veröffentlicht wurde. Nun tourt Herr Yurderi mit seinem brandneuen Album 
„Aura“ durch die deutschen Konzerthallen, mit dem er übrigens zum ersten 
Mal in seiner Karriere auf Platz 1 der deutschen Albumcharts gelandet ist. 
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Karten unter: www.c2concerts.de |  T:0711-84 96 16 72 |  easyticket - T:0711 -2 555 555 oder bei al len Vorverkaufsstellen

www.c2concerts.de

Montag 26.12.2011 | 20 Uhr 
STUTTGART | DIE RÖHRE

The Silent Night 
Accoustic

Mittwoch 18.01.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LKA-LONGHORN

SPECIAL GUEST
The Limousines 

Samstag 18.02.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LKA-LONGHORN

Oceanic Part 2 Tour
Donnerstag 23.02.2012 | 20 Uhr 

STUTTGART | LKA-LONGHORN

EMIL
BULLS

Befehl von ganz unten

Mittwoch 07.03.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | SCHLEYER-HALLE

JENSEITS VON 
GUT UND BÖSE

Tour 2012

Samstag 05.05.2012 | 20 Uhr 
STUTTGART | LIEDERHALLE

www.reflect.de • www.facebook.com/reflectmagazin

ganz 
neu und 
umgestylt 
und ein 
bisschen 
web 2.0 
und so:
www.reflect.de
Die neue Homepage des re.flect – noch mehr 
Infos, noch mehr Magazin, noch mehr re.flect.
Jetzt im Netz.
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Ende des Jahres 2009 habt ihr euch 
gegründet. Wie und wo habt ihr 
euch kennen gelernt?
Wir kennen uns alle aus der Schule. 
Drei von uns sind sogar in dieselbe 
Klasse gegangen. Eingeschult wurden 
wir 1995 – sprich wir kennen uns alle 
schon seit rund 15 Jahren. Und  Felix 
und Till sind Geschwister.   

Im Februar 2010 kam zwar die EP 
„Adonis Maximus“, euer Debütal-
bum „Mit K“ kommt aber erst im 
Januar 2012 in die Läden. Habt ihr 
euch bewusst Zeit gelassen oder 
woran lag diese lange Album-lose 
Phase? 
„Adonis Maximus“ war für uns nur eine 
Demo zum Hochladen im Internet und 
zum Rumzeigen. Irgendwann wurde 
„Adonis Maximus“ dann entdeckt und 
daraufhin haben wir erst mal ganz viele 
Konzerte gespielt. Erst 2011 haben 
wir angefangen, die Lieder für „Mit K“ 
aufzunehmen und das hat auch relativ 
lang gedauert. 
 
In „Eure Mädchen“ singt ihr, dass 
es mit dem Debütalbum so lange 
gedauert hat, weil es euch im Stu-
dio zu warm war …
Naja, um ehrlich zu sein war es wirklich 
ziemlich warm im Studio. Vielleicht 
waren wir deswegen ein bisschen träge 
und haben für die Aufnahmen doppelt 
so viel Zeit gebraucht. 

In der Tasche habt ihr die Songs für 
„Mit K“ aber schon länger, oder? Ir-
gendwas müsst ihr auf den ganzen 
Konzerten und Festivals schließlich 
gespielt haben …
Das Lustige war, dass wir relativ zeitig, 
nachdem wir „Adonis Maximus“ raus ge-
bracht hatten, direkt ganz viele Konzerte 
hatten – aber nur sieben Songs. Des-
wegen mussten wir ganz schnell noch 
ein paar zusätzliche Lieder schreiben, 
damit wir wenigstens ´ne Dreiviertel-
stunde auftreten konnten. Fast alles vom 
Album „Mit K“ spielen wir daher schon 
relativ lange. Natürlich sind aber auch 
ein paar neue Songs dazu gekommen: 
„Eure Mädchen“, „Mein Leben“, „Wieder 

Winter“ und „Kein Liebeslied“. 

In den letzten beiden Jahren habt 
ihr den New Music Award 2010 
gewonnen, seid als Vorgruppe von 
den Beatsteaks, Fettes Brot und 
Casper aufgetreten und habt euch 
laut Booklet „den Arsch abgetourt“. 
Wie darf man sich euren Alltag vor-
stellen – zum Beispiel im Tourbus? 
Wir setzen uns rein, schlafen (fast) alle 
sofort ein, halten irgendwo an, pullern 
kurz, steigen wieder ein und irgendwann 
öffnen sich irgendwo irgendwelche Tü-
ren, aus denen ganz viele Red-Bull-Do-
sen und McDonald´s-Tüten rauspurzeln, 
und dann sind wir auch schon da. 

Klingt ja nicht gerade nach 
Rock’n’Roll …
… Immerhin rauchen wir die ganze Zeit 
im Bus – ohne zu lüften!

Was sind eure Lieblings-Comics? 
Ganz klar: „Lustiges Taschenbuch“, 
aber nur Donald Duck! Micky Maus ist 
scheiße – das ist so’n blöder, kleiner 
Klugscheißer. Den können wir nicht 
leiden. Aber Donald ist … eben so ein 
cooler Trottel. Der hat hohes Identifi-
kationspotenzial. Da sind wir alle einer 
Meinung.

In „Lieblingsband“ singt ihr „Kraft-
klub ist Sex auf Deutsch!“ Wie kam 
es zu eurem außergewöhnlichen 
Stil? Zu diesem Mix aus Rock und 
Deutsch-Rap? 
Das war Zufall. Felix hat halt immer 
schon so ein bisschen was mit Rap 
gemacht und dann haben wir einfach 
mal rumprobiert. Fest stand für uns von 
Anfang an, dass wir Deutsch singen 
wollen, damit die Leute uns verstehen. 
Wir sind alle eher so die Indie-Hörer und 
haben das dann einfach mal zusammen 
probiert. Es war nicht so, dass wir uns 
gedacht haben, wir machen jetzt mal 
was Verrücktes, das gut ankommt, 
sondern es hat sich einfach so ergeben. 
Und es funktioniert und macht Spaß.

Apropos Felix: Er und Till sind 
Brüder. Im Booklet ist vom „Oasis-

Effekt“ die Rede. Gab’s schon Streit 
um Mädchen oder Prügeleien mit 
Paparazzi?
Nee, bisher noch nicht. Aber ich hoffe, 
das kommt noch, damit es spannender 
wird.

Auf der EP „Adonis Maximus“ singt 
ihr in „Randale“, dass Frauen, die 
laut rülpsen, Temperament haben. 
Was muss eine Frau noch für Ei-
genschaften mitbringen, damit sie 
euch gefällt?
Die Frau sollte gut aussehen und nett 
sein. Und was auf dem Kasten haben. 
Aber nicht zu viel, damit sie nicht zu viele 
Widerworte gibt. Widerworte können 
wir gar nicht leiden!

Warum tragt ihr Collegejacken? 
Am Anfang wollten wir uns halt so ne Art 
Uniform zusammenstellen und fanden, 
dass die Jacken eigentlich ganz cool 
aussehen. Inzwischen gibt’s die aber 
bei H&M, deswegen haben wir unser 
Outfit zwischenzeitlich überdacht. Aber 
die Jacken sind halt das „Kraftklub“-
Markenzeichen und deswegen werden 
wir sie noch ein bisschen behalten und 
irgendwann später vielleicht mal was 
anderes überlegen.

(mit gespielter Empörung) Ihr wollt 
doch nicht etwa sagen, dass H&M 
Mainstream wäre und eure Jacken 
jetzt uncool sind?  
Nee, die Jacken hängen ja wegen uns 
da. Irgendwann haben uns der Hennes 
und der Mauritz angerufen und gefragt, 
ob sie die Jacken verkaufen dürften. Und 
wir so: „Ja, klar. Gebt uns einfach ein 
bisschen Geld davon ab und dann läuft 
das!“ Da meinten Hennes und Mauritz: 
„Nö. Geld gibt’s nicht.“ Und wir so: „Wir 
machen’s trotzdem.“ (grinst)

„Mit K“ erscheint voraus-
sichtlich am 20.01.12 
kraftklub.tumblr.com
facebook.com/kraftklub

Sie tragen Collegejacken, lieben ihre „Karl-Marx-Stadt“ und wollen nicht nach Berlin: 
Kraftklub. Dass es sich bei den Chemnitzern Felix (Rap), Karl (Gitarre, Gesang), Till (Bass), 
Steffen (Gitarre) und Max (Schlagzeug) um eine ganz besondere Musikergattung handelt, 
beweist nicht nur ihre Antipathie gegenüber Deutschlands Künstler-Mekka an der Spree. 
Auch ihr eingängiger Mix aus Deutsch-Rap und Indie-Rock ist außergewöhnlich. Kein 
Wunder also, dass Kraftklub den New Music Award 2010 gewannen und als Vorgruppe mit 
den Beatsteaks, Fettes Brot und Casper durch die Lande tourten. Einigermaßen verwunder-
lich ist hingegen, warum ihr Debütalbum „Mit K“ erst am 20. Januar 2012 erscheint – die 
Fangemeinde betet immerhin schon seit einer gefühlten Ewigkeit für eine Kraftklub-Platte. 
Warum sie sich so viel Zeit gelassen haben, Micky Maus doof finden, dafür aber auf rülp-
sende Frauen stehen – all das hat uns Gitarrist und Sänger Karl stellvertretend für die fünf 
Sachsen im re.flect-Interview verraten.    

Feature
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Kraftklub
„Micky Maus ist ein blöder, 
kleiner Klugscheißer!“

Interview: Mareile Kurtz
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fancy 
stuff

10

07

01 Pullover I 34,95 Euro I www.hm.com/de • 02 Campus Pack I Incase Terra Collection I 99,95 Euro I www.goincase.com • 
03 Villo Leather Gloves I 39,95 Euro I www.vila.com • 04 Gold Onyx Lotus Tree Necklace I Satya I 129 Euro I www.stylebop.
com • 05 Gripper Cush Lakai I Stance x Lakai Collabo I 15,99 Euro I www.stance.com • 06 Multi Stripe T-Shirt I Marc by Marc 
Jacobs I 95 Euro I www.stylebop.com • 07 Classic Corte Oxford I ca. 108 Euro I www.osborndesign.com • 08 Schal GMMW36 
I 49,90 Euro I www.firetrap.de • 09 Cordhose I www.camelactive.de I WIN! Wir verlosen zwei Exemplare in Größe 34/34 I 
Einfach eine Mail mit Betreff „Camel Active“ an gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück!  •  10 Multi Color Packable 
Shopper I Marc by Marc Jacobs I 65 Euro I www.stylebop.com • 11 Profusion Knitted Jumper I ca. 70 Euro I www.fly53store.
com • 12 Eastpak Cosmic Devotion I limitiert I 100 Euro I www.eastpak.com • 13 Cato Sweater I 69,95 Euro I 
www.cheapmonday.com • 14 Tasche „Prosit“ I ab 259 Euro I www.thestyleisyeah.com • 15 Filzpantoffel „Heimatglück“ I 
34,90 Euro I www.adelheidladen.de • 16 The Tourist Bag I ca. 220 Euro I www.collinastrada.com

08 WIN

01 Weste I 59,95 Euro I www.soliver.de • 02 Le Lewis Blue I 840 Euro I www.niyona.be • 03 Stiletto Camel Leo Print Jeans I 
Current Elliott I 229 Euro I www.stylebop.com • 04 Cashmere Mütze I 35 Euro I www.cosstores.com • 05 Weekender CU Rain 
Cape I 149,95 Euro I www.shop.adidas.de • 06 Halbschuh I 229 Euro I www.andjel-shoes.com • 07 Landon Jacket I 760 Euro 
I www.diesel.com • 08 Ledergürtel I 49,99 Euro I www.mustang-jeans.de • 09 Block Stripe Shirt I 35 Euro I www.shop.wesc.
com • 10 Mantel „Agatha“ I 199 Euro I www.drdenimjeans.com • 11 Shirt „Samba Sunset“ I 54,90 Euro I www.firetrap.de •12 
Stirnband „Fortuna“ I 42,90 Euro I www.zebratod.de • 13 Lederjacke L-Sienna I 550 Euro I www.diesel.com • 14 Cardigan I 
129,95 Euro I www.richandroyal.de

Sich warm 
anziehen und 
dabei auch noch 
eine richtig gute 
Figur machen – 
unsere Fashion-
Lieblinge!
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Breuninger E-Shop 
feiert dreijähriges ...
• Vor drei Jahren wurde der Breuninger-E-

Shop gelauncht – zum Jubiläum präsentiert 

er sich nun mit einem komplett neuen Look 

und vielen Überraschungen. Und wie es sich 

bei einer ordentlichen Geburtstagssause 

gehört, dürfen sich Mitfeiernde natürlich 

auch über süSSe Leckereien – selbstver-

ständlich aus der hauseigenen Confiserie 

– und andere kleine Präsente freuen. Vorbei-

schauen lohnt sich … 

       www.breuninger.com
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„Am liebsten erinnere ich 
mich an die Zukunft“ – 
getreu diesem Zitat von 
Salvador Dali unternahm 
der Brillenhersteller Mykita 
einen großen Schritt in eben 
diese und präsentiert nun 
nach langjähriger Forschung 
seine neue Wunderwaffe: 
Mylon. Der auf Polyamid basie-
rende Werkstoff zeichnet sich vor 
allem durch geringes Gewicht 

und hohe Belastbarkeit aus und 
die gleichnamige Kollektion ist 
mindestens so futuristisch wie 
das Material selbst. Für dieses 
wurde Mykita in diesem Jahr 
übrigens mit dem iF Material 
Award ausgezeichnet. Die sieben 
Modelle der Kollektion sind jetzt 
in allen MYKITA Shops weltweit 
sowie in ausgewählten Depart-
mentstores erhältlich. 
       www.mykita.com

Der Stoff aus der Zukunft

N i c k i  M i n a j  m a c h t ‘ s  m i t  O P I
• Wer sagt denn, dass Mode unbedingt aus Kleidung bestehen muss? Zum Jahreswechsel 
lässt sich Exzentrik-Prinzessin Nicki Minaj mit den Nagellack-Experten von OPI ein und veröf-
fentlicht eine bunte Farbauswahl an Lacken, die garantiert jedes Outfit aufpeppen. Benannt 
sind die sechs Farben übrigens nach den Hit-Songs der Rap-Pop-Künstlerin – absolutely „fly“!            

www.opi-germany.de    

Den Berliner 14 oz. Store 
gibt’s ab sofort auch im 
Web zu finden. Auf der 
Website findet sich ein Shop 
mit einer feinen, konzentrierten 
Auswahl an exklusiv für 14 oz. 
hergestellten Sondereditionen, 
damit auch Nicht-Hauptstädter 

die Chance haben, in den 
Genuss der exklusiven Teile zu 
kommen. Außerdem kann man 
sich jetzt das Wunschstück 
ganz bequem und unabhängig 
von der Uhrzeit bestellen.
       www.14oz-berlin.com

Jetzt auch 
im Netz:
Der 14 oz. 
Store

Fashion
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Fashion

The Online Fashion Gallery

Als Teaser zum „Verblendungs“-Remake von David Fin-
cher launcht Trish Summerville, die Kostümdesignerin 
der Darsteller, bei H&M eine Film-inspirierte Kollektion. 
Entstanden sind dabei 30 Teile im düster-alternativ-androgynen 
Stil der Protagonistin Lisbeth Salander – grungige Antihelden-
Mode mit Punk-Attitude! Ab 14. Dezember in ausgewählten 
Shops erhältlich. 
       www.hm.com/de

Dress like Lisbeth
H&M-Kollektion zu „Verblendung“

• „Heimliche Helden in den Kreis der Stars am Mode-
himmel emporheben“ – das ist das Ziel der MIOSATO-
Gründer Max Laemmle und Marc-Alexander Christ. 
Doch ihre 2010 gegründete Plattform ist weit mehr 
als nur ein gewöhnlicher Online-Shop. MIOSATO soll 
als Schnittstelle zwischen Label und Endkunden dazu 
beitragen, aufstrebenden Designern das Fuß fassen in der 
Modewelt zu erleichtern. Ist ein neues Label erst einmal 
entdeckt, geht deshalb auch alles ganz schnell: die Kol-
lektion wird eingeschickt, abfotografiert und kurz darauf 
finden sich die Stücke samt Inspirationsquellen und Infos 
zu den Designern in einem virtuellen Atelier auf www.
miosato.com wieder. Seit dem Launch der Homepage 
vergangenen Juli wächst das Netzwerk stetig und umfasst 
mittlerweile beinahe 45 nationale und internationale La-
bels. Auf der Suche nach individuellen und ausgefallenen 
Styles lohnt sich ein Blick auf die Website also allemal. 
       www.miosato.com

Ko l l a b o r a t i o n  d e r 
S u p e r l a t i v e 

W e SC   &  T h e  S t a n d a r d  H o t e l s

• Seit Kurzem macht die Superlative Conspiracy 
gemeinsame Sache mit The Standard – das Ergebnis: 
eine Kollektion schicker kleiner Wegbegleiter für den 
Alltag oder die Reise. Angelehnt an die The Standard 
Hotels in Miami, Hollywood, Downtown LA und New York 
sind es genau genommen sogar vier Kollektion, jede im 
Farbdesign auf eines der Hotels abgestimmt. Die Serie 
umfasst u.a. eine Passhülle, Kofferanhänger, Geldbeutel, 
ein iPhone Case sowie den „WeSC x The Standard“-
Kopfhörer. 
       www.wesc.com/thestandard 

       www.standardhotels.myshopify.com

Während Karl Lagerfeld 
bisher für exquisite 
High-Fashion stand, kann 
sich in Zukunft auch Otto 
Normalverbraucher mit den 
Kreationen des Modezaren 
schmücken. Im Frühjahr 
2012 launcht der Stardesi-
gner seine neue Modelinie 
KARL exklusiv bei Breuninger. 

Die Womenswear-Kollektion 
setzt dabei auf die Trendma-
terialien Denim und Leder, 
beinhaltet allerdings auch 
elegante Cocktailkleider und 
Accessoires – und das alles 
zu erschwinglichen Preisen 
zwischen 60 und 300 Euro. 
       www.karllagerfeld.com

Kar l  z i eh t  be i  B reun inger  e in

Wir wünschen  
eine schöne  
Advents - und  
Weihnachtszeit und 
bedanken uns für 
die Treue.

Cathleen, Mike und 
Torsten

www.puremetal.de
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Fotograf I Kai Knoerzer I www.kaiknoerzer.com
Assistenz I Denise Roidl 
Hair & Make-up I Vanessa Hagemann I www.vanessa-hagemann.de
Model I Nina Döinghaus I www.brodybookings.com
Location I Diplomaten Suite - Le Meridien Stuttgart I www.lemeridienstuttgart.com

Wäsche I sassa mode I www.sassamode.com
Schuhe I Evita Shoes
Brillen I sichtbar Stuttgart
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Lisa {18} I Gmünd I Auszubildende • Mareile {28} I Stuttgart I Redakteurin & freie Autorin • Yasemin {15} I 
Schülerin • Luisa {20} I Stylistin • Isidora I Bloggerin • Raffaele {26} I Gmünd I Baustoffkaufmann • selina 
{21} I Medienwirtschafts-Studentin • Catherine {links} I Promoterin & frie {rechts} I Mitarbeiterin Geschwisterliebe • 
Silja {22} I Stuttgart I Produktdesign-Studentin • olga {22} I Ludwigsburg I Studentin • gun hee {24} I Südkorea I 
Produktionsdesign-Studentin • Sonja {17} I Gmünd I Sozialversicherungsfachangestellte

sevda {22} I Berlin I Wedding Planer • Christopher {21} I Stuttgart I Heilerziehungspfleger • Dennis {21} I 
Freiburg I Interaktiongestaltung-Student • Hanni & Nanni • Jasmin {24} I Waldbrunn I Studentin • Christian 

{22} I Stuttgart I Erzieher • Kevin {22} I Gmünd I Interaktionsgestaltung-Student • Maike 
Die City ist 
unser Laufsteg: 
Wir zeigen euch 
in jeder Ausgabe 
den Style auf 
den StraSSen!

fotos: Vielen Dank an Karin Nehls 
& Michaela Korte!

Linke 
Seite 
{v.l.n.r.}

Rechte 
Seite 

{v.l.n.r.}

Unsere 
favoriten



„Fingernägel wie erlesene Edelsteine: 
Blau gehört zu den Trendfarben der 
Saison. Außerdem sind in den meisten 
Lacken auch bestimmte Pflegemittel 
speziell für den Nagel enthalten.“

„Sonnenstrahlung (auch aus 
der Röhre) gibt dem Körper 
wichtiges Vitamin D, um gegen 
den Winterblues und generelle 
Lustlosigkeit anzukämpfen. 
Ein paar Minuten im Solarium 
können also in den dunklen 
Monaten nicht schaden.“

„Ein Haaröl beruhigt die von der Heizungs-
luft gestresste Mähne und wirkt gleichzeitig 
gegen statisch aufgeladene Haare.“

„Ein klares oder nudefarbenes 
Gloss betont ohne aufdring-
lich zu wirken und bewahrt 
zusätzlich vor kältebedingten 
spröden Lippen.“

„Auf den Wangen wirkt Apri-
cot oder helles Rosé sehr 
zart und weich. Beigetöne 
machen sich auf Lippen und 
Augen sehr gut.“ 

Wer unauffällig punkten will, schminkt sich am besten im Nude-
Look: Mit natürlichen Akzenten kann man seine Schokoladensei-
ten betonen, ohne angemalt auszusehen. Wie man auch im Winter 
frisch aussieht und die eigenen Vorteile optisch in den Vordergrund 
rückt, erklärt Make-up-Artist Tony Baranzato, der aufgrund seiner lang-
jährigen Erfahrung in der Beauty- und Fashion-Szene nur zu gut weiß, 
wie man das Beste aus dem eigenen Typ herausholt …

„Pastell-
töne sind 
nicht nur 
für den 
Frühling 
geeignet, 
sondern 
bringen 
auch jetzt 
schon de-
zent Farbe 
ins Spiel.“

„Alkoholverbot: 
Pflegeprodukte 
für die Haut sollten 
immer ohne Alkohol 
sein, da dieser dem 
Körper wichtiges 
Wasser entzieht.“

„Im Winter spendet 
Liquidfoundation der Haut 
zusätzlich Feuchtigkeit, 
während Puderprodukte 
eher austrocknend wir-
ken. Deshalb besser auf 
flüssige Texturen setzen.“

„Bei hellen Hauttypen setzen 
honigfarbener Eyeshadow 
und braune Wimperntusche 
die Augen toll in Szene, wäh-
rend bei dunkleren Hauttypen 
Bronzetöne und schwarze 
Wimperntusche besonders 
gut aussehen. Der Farbton 
sollte allerdings nicht zu hell 
gewählt werden, sonst sieht 
man schnell kränklich aus.“

„Masken statt Peelings! 
So wird die Haut mit 
ausreichend Feuchtigkeit 
versorgt und unnötige 
Reizungen werden 
vermieden. Wer trotzdem 
nicht auf die Rubbelkur 
verzichten möchte, sollte 
auf ein sanftes Peeling 
mit Zucker und Honig 
setzen, da die runden 
Zuckerkristalle die Haut 
nicht so sehr verletzen 
wie spitze Salzkristalle.“

Make-up:

Pflege:

Beauty
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Beauty

1

Die Produkte:
01 Pflegende Feuchtigkeit und ein samtiges Finish: Teint Radiance 
Foundation | Yves Saint Laurent | 43 Euro • 02 Königliches Sa-
phirblau mit Swarovski-Kristallen besetzt: Nagellack Bobbing vor 
Baubles | essie über asos.de | 20 Euro • 03 Bronzeschimmer auf 
dem Lid: Terrakotta Eyeshadow Trio | Flormar über Douglas | 6,95 
Euro • 04 Strahlender Auftritt mit einem Hauch Farbe: Glow Job 
| Soap & Glory über Douglas | 11,95 Euro • 05 Kurvenwunder für 
besondere Augenblicke: Volume Diva Curve Me Sexy Mascara | 
Astor | 9,49 Euro • 06 Pflegt das Haar und sorgt für eine weiche 
Mähne: Oil Treatment | Moroccanoil | 30 Euro • 07 Feuchtigkeits-
versorgung und Farbe in einem: Dior Addiert Lipstick 333 Nude | 
Dior | 28 Euro • 08 Make-up-Base mit Weichzeichner-Effekt: 
Météorites Perles Base Perfectrice Anti-Terne | Guerlain | 50 Euro 
• 09 Champagnerfarbenes Highlight: Earth Spirits Eyeshadow 
Pale Pebble | Max Factor | 6,49 Euro • 10 Verführerischer Glanz 
ohne auszutrocknen: Long Lasting Lip Gloss No 15 | Make up 
Factory | 9,50 Euro • 11 Retter für trockene Nagelhaut und raue 
Stellen: Lemony Flutter Cuticle Butter | Lush | 9,95 Euro
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Fotos I frankundsteff I www.frankundsteff.de
Hair & Make-up I Marion Heinzelmann I www.marionheinzelmann.de
Models I Marie & Lea Hettich / Brodybookings I www.brodybookings.com
Fashion I FASHIONATION at Peek & Cloppenburg (Berlin, Stuttgart, Wien)

Diese Seite:
Kleid: Moschino
Tasche: Barts

Rechte Seite:
Kostüm: D. Exterior
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Linke Seite:
Kleid Lea (vorn): Blumarine Blugirl
Kleid Marie (hinten): Bolongaro Trevor
alle Schuhe: See by Chloé

Diese Seite:
Pullover: Halston Heritage
Hose: Akkesoir
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Kleid (beide): Halston Heritage
alle Schuhe: See by Chloé
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Linke Seite:
Jacke: Halston Heritage 

Hose: Akkesoir

Diese Seite:
Kleid: Halston Heritage

Alle Teile über FASHIONATION at Peek & Cloppenburg 
(Berlin, Stuttgart, Wien)



www.facebook.com/bigFMTronicLove www.big-fm.de

2 CDs mixed by

Tom Franke und 

Falko Richtberg

AB JETZT

IM HANDEL

JEDEN FREITAG ON AIR AUF bigFM

VON 21:45 BIS 1:45 UHR.

az_11018_tronicLove_V05_300x225.indd   1 11.10.11   18:44



03 Kinderbett

Dieser Allrounder unter den Betten 
macht nicht nur optisch einiges her, 
sondern ist auch funktional. Ein im 
Lieferumfang enthaltenes Juniorkit mit 
zusätzlichen Matratzen-, Boden- und 
Seitenteilen ermöglicht den Ausbau des 
Bettes und begleitet den Nachwuchs so 
bis ins Junioralter. 

02
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grow up 
      in style

06 Wickeltisch

Dieser Wickeltisch ist ein echtes Design-
highlight: höhenverstellbar sowie mit 
geräumigen Schubladen ausgestattet, 
lässt er kaum Wünsche offen. Wem der 
Stauplatz nicht ausreicht – kein Problem: 
weitere Aufbewahrungskästen lassen 
sich problemlos nachbestellen und 
unter dem Trenn-Board unterbringen. 
Aber jetzt kommt das Beste: Wenn die 
Wickelzeit vorbei ist, kann man das gute 
Stück zu einem kleinen Schreibtisch 
umfunktionieren. 

08 hang it all

Langeweile auf Wiederse-
hen: Diese Garderobe soll 
die Kleinen dazu ermuntern, 
wortwörtlich „all ihre Sachen“ 
aufzuhängen. Anstelle von 
Haken finden sich deshalb 
farbenfrohe Kugeln in das 
Design integriert. Dank regel-
mäßiger Abstände lässt sich 
Hang It All beliebig erweitern 
und sorgt so für Ordnung. 

04
05

07

0901 Eames Elephant I design by Charles & Ray Eames für Vitra I 148 Euro I www.
vitra.com • 02 Bambino I Königlich anmutender Hochstuhl für den Nachwuchs I 
2.100 Euro I www.arikbensimhon.com • 03 Multifunktionales Kinderbett I Preis 
auf Anfrage I www.leander.com • 04 Dreirad I Schicker Cruiser für 2- bis 5-järige I 
119 Euro I www.rasselfisch.de • 05 Schaukelpferd Rocker I Design by Doshi & 
Levien für Richard Lampert I Bringt die Augen auch dann zum Strahlen, wenn man 
das Kindesalter längst hinter sich hat I 490 Euro I www.richard-lampert.de • 06 
Multifunktionaler Wickeltisch I Preis auf Anfrage I www.leander.com • 07 Panton 
Junior Chair I design by  Verner Panton für Vitra I Extravaganter Stuhl mit verspielten 
Rundungen  I 138 Euro I www.vitra.com • 08 Hang It All Garderobe I design by 
Charles & Ray Eames für Vitra I 221 Euro I www.vitra.com • 09 Edison The Petit I 
Tragbare In-/Outdoor-Leuchte mit integriertem Akku und Ladegerät I 49 Euro I 
www.fatboy.com 
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01 Eames Elephant

Dieser Elefant lässt Kinderherzen höher schlagen: 
Zwar hat es die original Sperrholz-Version des 
1945 von Charles und Ray Eames entwickelten 
Dickhäuters nie in die Kinderzimmer geschafft – das 
neu aufgelegte Kunststoff-Design überzeugt dafür 
umso mehr und eignet sich idealerweise auch für den 
Außenbereich.

Keine Frage: 
Oftmals sind Kinder-
möbel eine nicht gerade 
stylishe Angelegenheit. 
Dass es auch anders 
geht, beweisen diese 
hübschen Designer-
möbel. 

Stuff Stuff
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01 Bau Pendant Lamp I design by Vibeke Fonnesberg Schmidt für Normann Copenhagen I Der Blickfang in jedem Kinderzimmer 
I 1.700 Euro I www.shop.normann-copenhagen.com • 02 Tree Bookcase I design by Shawn Soh für Nurseryworks I „a tree beco-
mes a book and a book becomes a tree“ – 160 cm hohes Regal in Baumoptik I 616 Euro I www.nurseryworks.net • 03 Sitzsack 
Pit Stop I design by Bertjan Pot für Richard Lampert I 490 Euro I www.richard-lampert.de • 04 Pappboxen I fassen bis zu 50 kg 
auf 28 x 28 cm Stauraum I 52 Euro I www.rasselfisch.de • 05 Vogelwecker I Garantiert sanftes Aufwachen I 39 Euro I www.rassel-
fisch.de • 06 Fatboy Junior I Ein Traum in Lime-Green I 135 Euro I www.fatboy.com I WIN! Wir verlosen das schicke Stück: 
Einfach eine kurze Mail mit dem Betreff „Fatboy Junior“ an gewinner@reflect.de schicken. Viel Glück! 

01

02

03

04

05

WIN

06

Stuff

Sessel Imola, ab 1.595,– €, erhältlich in über 80 Bezügen

www.boconcept.com

Urban Danish Design
since 1952
Erleben Sie die neue Kollektion von BoConcept! Und entdecken Sie dänisches 
Möbeldesign für sich. Dahinter steckt eine Philosophie, der wir seit 1952 treu 
sind: Wir bieten formschöne Möbel, die durch modulares Design an Ihre 
individuellen Bedürfnisse angepasst werden können. Wir beraten Sie gerne!

Sie möchten unseren Katalog 2012 nach Hause geschickt bekommen? 
Ihr kostenloses Exemplar können Sie unter 0711-120 91 97 bestellen. 

BoConcept Stuttgart · Friedrichstraße 16 · Innenstadt · 70174 Stuttgart

Since
Die neue 
Kollektion 
ist da!

1000868_DE_ST_Reflect_Imola_150x225mm.indd   4 22.11.11   17:03



Lamm Den Lammrücken mit Salz und Pfeffer 
würzen, von allen Seiten kurz anbraten
und abkühlen lassen. Die Hälfte der Speck-
scheiben auf einer Klarsichtfolie auslegen,
mit der Hälfte der Farce bestreichen und den 
Lammrücken darin einwickeln. Den
eingewickelten Lammrücken wiederum mit Brät 
bestreichen und in den zerbröselten
Kartoffelchips wälzen. Im 90 °C heißen Ofen 
bis auf 58 °C Kerntemperatur garen
(Fleischthermometer verwenden!).

Bohnen Die Bohnen in Salzwasser blanchie-
ren und in kaltem Wasser abschrecken. Die 
restlichen Speckscheiben auslegen und je 
nach Größe mit 6–10 Bohnen zu einem Bündel 
verpacken. Vor dem Servieren zusammen 
mit den Champignonköpfen kurz in Olivenöl 
anbraten und mit Salz, Pfeffer und Bohnenkraut 
verfeinern.

Polenta Mais, Schalotte und Knoblauch in feine 
Würfel schneiden und in der Butter
anschwitzen. Die Milch zugeben und einmal 
aufkochen lassen. Den Maisgrieß auf
einmal unter ständigem Rühren zugeben und 
bei schwacher Hitze (niedrigste Stufe)
mindestens 10 Minuten quellen lassen. Ab-
schließend mit Salz, Pfeffer und gehacktem
Thymian abschmecken.

„Ludwig Heer & Friends - Lieblings-
rezepte einfach genial gekocht“ 
Nachschlag für alle, denen gerade das Wasser 
im Munde zusammengelaufen ist. In seinem 
Buch präsentiert der schwäbische Starkoch 
Ludwig Heer (30) viele einfache regionale 
Köstlichkeiten für jede Jahreszeit. Die für Mo-
bilphones optimierte Version gibt es hier: 
      www.ludwigheer.de/kochbuch

Leckeres für den Winter:
Lammrücken im Chipsmantel
{mit Bohnen und Champignons auf cremiger Gemüsepolenta}

Genuss

Für 4 Personen:

Salz | Pfeffer | Öl | Olivenöl

600 g parierter Lammrücken
150 g feines Bratwurstbrät 
100 g Kartoffelchips 
32 feine Bauchspeck-Scheiben

300 g zarte grüne Bohnen
Bohnenkraut
16 Champignonköpfe

500 ml Milch
50 g Butter
1 Schalotte
1 Knoblauchzehe
12 Mini-Maiskölbchen
50 g Maisgrieß (Polenta-Pulver)
Thymian

die wein-
tipps zum 
rezept

Weine via Mövenpick
      moevenpick-wein.de
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Rezept-
tipp

2005 Champagne 
Brut 1er Cru 

Der zartblumige 
1er-Cru-Champagner 
aus dem Boutique-
Weingut offenbart sich 
mit seiner weinigen 
Substanz als animie-
render Chardonnay 
und sollte vorweg 
genossen werden. 
Preis pro 0,75l-Flasche: 
26 Euro

2009 Moulin-à-Vent 
AOC  

Perfekt zum Winterre-
zept: Das Gaumenbild 
des Moulin-à-Vent 
AOC, das an einen 
Korb voll roter und 
schwarzer Beeren 
erinnert, ist durch Zimt-
würze und schwarze 
Schokolade ergänzt.  
Preis pro 0,75l-Flasche: 
12,40 Euro

2008 Tour des Trois 
Lunes 

Dieser rubinrot funkeln-
de Bordeaux ist mit 
einem Bouquet nach 
Schattenmorellen, 
schwarzem Pfeffer und 
gegerbtem Leder eine 
elegante Alternative für 
alle, die es gern etwas 
würziger mögen. 
Preis pro 0,75l-Flasche: 
13,90 Euro

Buch-
Tipp 

Ein Genuss für die ganze Familie: ihre knusprige 
Weihnachtsgans – servierfertig mit Rotkohl, 
Bratäpfeln und Knödeln von unserer Küche 
für ihren Weihnachtstisch zubereitet.

Noch bis 26. Dezember
€ 90 für 4 Personen

Unsere Weinempfehlung zur Gans to go:
Lemberger, Weingut Graf Neipperg, 0,75 l Flasche € 21

Wir bitten um Vorbestellung zwei Tage im Voraus
unter  + 49 711 2221 2048

GAns to Go

LE MERIDIEN 
STUTTGART
WILLY-BRANDT-STRAßE 30
70173 STUTTGART GERMANY
T +49 711 2221 0
www.lemeridienstuttgart.com

Luxushotel

N 48° 46’ E 9° 11’



Perfekt mit Cola 
oder pur auf Eis. 

Wer es spontan und ungekünstelt mag, 
liegt mit BACARDI OakHeart genau richtig. 
Schnickschnack und lange Einkaufslisten 
bleiben anderen überlassen. OAK, Cola, fertig: 
Eiswürfel in ein vorgekühltes Longdrinkglas 
füllen, 4 cl BACARDI OakHeart dazu geben 
und mit Cola auffüllen. Auf Dekoration wie 
Schirmchen oder Obst am Glas kann getrost 
verzichtet werden. Der perfekte Drink für einen 
Abend mit den Jungs! 

Nach zehn Jahren 
in der Bolzstraße 
wanderte die einstige 
Marshall Bar im ver-
gangenen Jahr zwar 
in die Eberhardstraße, 
jedoch die Betreiber, 
das Personal und auch 
das Interieur blieben 
– zumindest zum größ-
ten Teil – gleich. Die 
Mischung von 70er-Jahre- 
und Jahrhundertwende-
Stil gibt der inzwischen 
zur Marshall Matt 
umbenannten Bar eine 
ästhetische Leichtigkeit, in 
der man sich sofort wohl 
fühlt. Auf der Karte stehen 
feinste italienische Kaffees 

in den klassischen Varia-
tionen und hochwertige 
Teesorten, internationale 
Cocktails und schottische 
Whiskys, Dinkelacker-
Biere und natürliches 
ein breites Angebot an 
alkoholfreien Drinks. Da 
im Marshall Matt geraucht 
werden darf, wird nur ein 
kleines Speiseprogramm 
angeboten. Seinen 
Namen verdankt das 
Marshall Matt übrigens 
Marshall Matt Dillon aus 
der Kult-Serie „Rau-
chende Colts“.

Please drink responsibly. Weitere Infos unter:

     www.facebook.com/bacardi 

Der neue BACARDI OakHeart Smooth & Spiced ist ein Blend aus fassgela-
gertem BACARDI Gold, BACARDI Superior und natürlichen Aromen feiner 
Gewürze wie Vanille, Muskat und Zimt. Das Resultat ist ein würziger Rum mit 
einem herrlichen Bernsteinschimmer, eleganter Rauchigkeit und einer unvergleichlichen, 
samtigen Weichheit. Reiche Aromen von Eichenholz umspielen die Nase, gefolgt von 
Rauchnoten und getrockneten Früchten. Trotz des kraftvollen Körpers 
kommen deutlich süße Anklänge von Ahorn und 
Honig, dann Vanille und Karamell zur Geltung. 
Diese Fusion herber Pfeffrigkeit und leichter 
Süße verleiht dem Charakter von BACARDI 
OakHeart die entscheidende Note.

der 
bacardi
bar-tipp

Marshall Matt
EberhardstraSSe 6 A • 70173 Stuttgart
www.marshallmatt.de

Ganz neu: BACARDI OakHeart – 
für den modernen Abenteurer.

Anzeige
Drucken in Perfektion ...

Druck

■ Druck im Groß- und
Mittelformat

■ Digitaldruck

Service

■ Persönliche Kunden-
betreuung

■ Lagerkapazitäten

■ Logistik

Unsere Leistungen:

Vorstufe

■ Entwurf, Satz, Repro

■ CTP (computer-to-plate)

■ Programmierung

Weiterverarbeitung

■ Falzungen aller Art

■ Rückendrahtheftung
und Klebebindung

■ Verpackung

W. Kohlhammer
Druckerei GmbH + Co. KG

Augsburger Straße 722
70329 Stuttgart

Telefon: 0711-32 72 - 0
Telefax: 0711-32 40 80

www.kohlhammerdruck.de

... und noch mehr! Natürlich ist die höchste Qualität im Druckergebnis unser Maß-

stab. Nicht zuletzt deswegen hat sich die W. Kohlhammer Druckerei GmbH + Co. KG

als eine der größten und modernsten Bogenoffsetdruckereien in Süddeutschland

profiliert. Darüber hinaus verstehen wir uns als Full-Service-Unternehmen, das sei-

nen Kunden kompetente Beratung, zuverlässiges Datenmanagement und vielfältige

Versanddienstleistungen bietet.

Gerne informieren wir Sie über unser komplettes Leistungsspektrum und unter-

breiten Ihnen ein konkretes Angebot.



W o d k a
i n  w e i ß - b l a u

www.lantenhammer.de

Genuss
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Eigentlich ist Jack ein 
cooler Typ, aber in 
diesem Winter mag er’s 
lieber heiß und tauscht 
schickes Glas gegen 
rustikale Tasse. Warum? 
Weil Lynne Tolley, Jack 
Daniel‘s Ur-Großnichte 
und Kochbuchautorin, 
ein traditionelles Rezept 
aus Lynchburg wiederent-
deckt und den Tennessee 
Whiskey mit Apfelsaft 
sowie dem Geschmack 
von weihnachtlichen 
Gewürzen wie Nelken und 
Zimt angereichert hat. Das 
Ergebnis ist ein leckerer 
15%-Punsch namens 

„Winter Jack“, der nicht nur 
beim Rodel-Ausflug ein hei-
ßer Begleiter für die kalten 
Tage ist. 

Heiß geworden? Wir ver-
losen ein Jack-Daniel’s-
Weihnachtspaket, 
bestehend aus einem 
Gebirgsrodelschlitten 
und einer Flasche „Winter 
Jack“ plus Porzellanbe-
cher. Einfach eine Mail 
mit dem Betreff „Winter 
Jack“ an gewinner@
reflect.de schicken – viel 
Glück!

Im nasskalten Jahr 2011 sorgte vor 
allem eins für Sonnenschein: Die 
mexikanische Erfrischung „Sierra 
Paloma Margarita“. Und weil diese 
mit den Komponenten Sierra Tequila, 
Grapefruitlimonade, Limettensaft und 
einer Prise Meersalz relativ aufwändig zu 
mixen ist, man Summerfeeling im Winter 
aber mehr denn je gebrauchen kann, hat 
der Hamburger Spirituosen-Importeur 
„BORCO“ im Oktober mit der „PA-
LOMA Pink Grapefruit“ eine Limonade 
herausgebracht, mit der die beliebte 
Margarita zum „Easy to Mix“-Longdrink 
wird. Einfach 40-50 ml Tequila in ein mit 
Eiswürfeln gefülltes Glas geben und mit 
der Limonade auffüllen – fertig. 

Heiße
Weihnacht

www.jack-lives-here.de

Michelin-Führer 2012 ist da!

Oh La Paloma
www.borco.com

(Weihnachts-)Ge-
schenk für den Vater, 
Bruder oder Ehemann 
dringend benötigt? 
Auf spirituosen-
superbillig.com, einem 
Onlineshop, der 
neben vielen anderen 
Spirituosen rund 
300 Rum- und 800 
Whisk(e)ysorten zu 
extrem fairen Preisen 
verkauft, ist sicher 
was Schickes und 
Bezahlbares dabei. 

Leben wie Gott in Deutsch-
land: In der neuen Gourmet-
Bibel „Michelin“, die am 
11.November erschienen ist, 
wurden so viele Restaurants 
mit zwei Sternen ausge-
zeichnet wie nie zuvor (neue 
Gesamtzahl: 32) und das „La 
Vie“ in Osnabrück zudem zum 
3-Sterne-Tempel gekürt. Die 
Zahl der 3-Sterne-Restaurants 
wird mit neun Häusern europa-
weit nur durch Frankreich über-
boten – umso saurer dürfte der 
Biss in den Apfel für Nils Henkel 
(„Schlosshotel Lerbach“, Ber-
gisch Gladbach) gewesen sein, 

der sich von einem seiner drei 
Sterne trennen musste. Nach 
der Abwertung des 42-jährigen 
Spitzenkochs ist Baiersbronn im 
Schwarzwald wieder der einzige 
Ort mit zwei 3-Sterne-Häusern. 
Rekordhalter ist dabei Harald 
Wohlfahrt („Schwarzwaldstu-
be“), der sich seit 20 Jahren 
mit der höchsten Auszeichnung 
schmücken darf. Außerdem 
nach wie vor ungeschlagen auf 
dem Schlemmer-Thron: Das 
Land Baden-Württemberg mit 
58 Restaurants, die einen oder 
mehrere Sterne haben. 

Ja, da schau her! 
In Bayern wird seit 
Neuestem nicht 
nur Bier gebraut, 
sondern auch 
Wodka gebrannt. 
„BAVARKA“ (43%) ist 
der erste oberbaye-
rische Wodka nach 
traditioneller Rezeptur 
und wird im Hause 
Lantenhammer aus 
100% aromatischen, 
deutschen Kartoffeln 
und dem Quellwasser 

des Mangfallgebirges 
hergestellt. Ob die 
Lederhosenträger 
für klare Tropfen 
ein genau so gutes 
Händchen haben wie 
für trüben Gersten-
saft? Ausprobieren! 
Das feine Spitzen-
destillat eignet sich 
hervorragend für 
klassische Cocktails 
wie Swimming Pool 
oder Bloody Mary ...

Win!

D
ie 

Fitness-Kurse

der Stuttgarter H
allenbäder

w
w
w
.stuttgart.de/baeder

Passt easy zu
Jeans & T-Shirt
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DIE 2.000 BESTEN 
RESTAURANTS,
CAFÉS, KNEIPEN,
BARS, LOUNGES 
& CLUBS

AB 19.11.

IM BUCH- UND 

ZEITSCHRIFTEN-

HANDEL.

DIE 1.200 
BESTEN SHOPS 
IN STUTTGART
UND REGION

AB 12.11.
IM BUCH- UND

ZEITSCHRIFTEN-
HANDELFür die Knödel Vanilleschote aufschlitzen 

und das Mark herauskratzen. Schote 
und Mark mit Milch, Butter und Zucker 
aufkochen. Vanileschote herausnehmen, 
den Grieß einrühren. Solange rühren, 
bis ein dicker Brei entsteht, der sich vom 
Topfboden löst. In eine Schüssel umfüllen 
und abkühlen lassen. Eier nacheinander 
unterschlagen. Vom Teig mit einem Eispor-
tionierer 12 Portionen (à ca. 60 g ) abste-
chen und mit angefeuchteten Händen rund 
formen, dabei je eine Schokokugel oder ein 
Schokostückchen hineindrücken. Knödel 
mit Frischhaltefilie abstechen, 1 Stunde 
kalt stellen.

Für die Kombucha-Zwetschgen die 
Zwetschgen waschen und halbieren. Den 
Stein entfernen. Vanilleschote aufschlitzen 
und das Mark herauskratzen. Zucker in 
Pfanne oder Topf karamellisieren lassen. 
Zimtstange, Piment,Vanilleschote und 
-mark zugeben. Mit Rotwein, Portwein und 
Kombucha Cranberry ablöschen, 1-2 Minu-
ten köcheln lassen. Durch ein Sieb gießen. 
Sud auffangen und mit den Zwetschgen 
aufkochen. Mit in wenig kaltem Wasser 
oder Wein angerührter Stärke binden.

Finish 3 EL Zucker, Semmelbrösel, Zitrus-
schale, Zimt und Kardamom mischen. In 
einem breiten Topf Wasser mit retslichem 
1 EL Zucker und Salz aufkochen. Knödel 
hineingeben und bei geringer Hitze ca. 10 
Minuten garen. Mit einem Schaumlöffel 
herausheben, in der Bröselmischung 
wälzen und auf den Zwetschgen anrichten. 
Mit Puderzucker bestäuben.

„Im Herzen Stuttgarts kann man in der 
Kostbar alles finden, was man zum Leben 

braucht: Frühstück, Mittagstisch und 
Cocktails! Viele nutzen die Kostbar auch als 

zentralen Treffpunkt um anschließend ins 
Nachtleben zu starten!“ 

Steinstr. 3
70173 Stuttgart

Gewürzschokoladenknödel
{mit Kombucha-Cranberry-Zwetschgen}

Genuss

Für 6 Personen:

Für die Knödel:

1/2 Vanilleschote
500 ml Milch
120 g Butter
2 EL Zucker
125 g Hartweizengrieß
2 Eier
12 kleine Gewürzschokoladenkugeln
(alternativ: Schokoladen- 
oder Nougatstücke)

Für die Zwetschgen:

400 g Zwetschgen
1/2 Vanilleschote
100 g Zucker
1 Zimtstange
2 Pimentkörner
jeweils 100 ml Rotwein
Portwein
Kombucha Cranberry
ca. 1 TL Speißestärke

Außerdem:

4 EL Zucker 
5 EL Semmelbrösel
dünn abgeriebene Schale von einer Bio-
Zitrone und Bio-Orange
1 Msp. Zimt und gemahlener Kardamom
1 Prise Salz
Puderzucker zum Bestäuben

für jedes 
gericht 
passend.
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Rezept-
tipp

Cornelia Poletto – Spitzenköchin, 
Gastronomin und Carpe Diem 
Botschafterin

Cornelia Poletto ist Mitglied in der Vereinigung junger Spitzen-
köche („Jeunes Restaurateurs D‘Europe“). Im Fernsehen ist sie 
regelmäßig u.a. in „Polettos Kochschule“ (ARD/NDR), „Lanz 
kocht!“ (ZDF), im „ARD Buffet“ und in der „Küchenschlacht“ 
(ZDF) zu sehen. Cornelia Polettos Rezepte sind in sechs 
Kochbüchern erschienen.

 „Ich bin schon lange Fan von Carpe Diem Kombucha und 
das natürliche Getränk ist für mich der perfekte Begleiter zu 
gutem Essen. Die Aromenvielfalt des Getränks harmoniert 
genial mit den unterschiedlichen Speisen, man muss nur rich-
tig kombinieren und bekommt überraschende Geschmack-
serlebnisse.“.

Kombucha Classic
Granatrot mit braunen 
Reflexen. Elegant und 
frisch mit rassiger Säu-
re. Noten von Himbee-
re, Minze, Sauerkirsche 
sowie Zitrus und ein 
Hauch von Estragon. 
Carpe Diem Kombucha 
Classic passt perfekt 
zu hellem Fleisch, Kalb, 
Wildgeflügel oder 
herzhaften Terrinen und 
Pasteten.

Kombucha Cranberry
Leuchtendes Purpurrot. 
Schlank und filigran mit 
fruchtiger Herbe. Aro-
men von Preiselbeere, 
Hagebutte, Holunder 
sowie Apfel, Baum-
tomate, Minze und 
Zitrus – korrespondiert 
hervorragend mit Wild, 
Rindfleisch und allerlei 
Gebackenem sowie 
zu feinen Schokolade-
Desserts.

Kombucha Quitte
Tiefes Gold-gelb. 
Fruchtig-süß mit reifen 
Aromen von Banane, 
Quitte, Melone, Vanille, 
Honig sowie Rhabar-
ber, Marille und Oran-
genzeste – harmoniert 
perfekt zu Pasta, Fisch 
und Meeresfrüchten 
sowie zu Blauschim-
melkäse, aber auch zu 
Desserts und feinen 
Süßspeisen.

Hier wird mit 
Kombucha 
gekocht!



12 Kopfhöre r – Z u m M ixe n u n d gege n z u-
v i e l Lärm au f Flüge n, z.  B.  von Ki n de rn … 
Okay, das habe ich j etzt n icht ge sagt :)

Me in 
my Bag
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Anja Schneider
me in my bag:

photos: ronny schönebaum - 1.000 dank!

mit der
tasche
von

Zeig´ mir deine Tasche und ich sag´ dir, wer du bist: Anja Schneider ist der Head von 
mobilee Records, international erfolgreiche DJane, Produzentin und obendrein betreut 
sie eines der erfolgreichsten Radioformate für elektronische Musik überhaupt. Seit 
ihrem Wechsel von Kiss FM zu Radio Fritz im Jahr 2000 moderiert sie dort jeden Samstag ihre 
eigene Sendung „Dance Under The Blue Moon“, welche die neuesten Clubsounds aus der Szene 
präsentiert und aktuelle Partytipps für die Nacht liefert. Im Jahr 2005 wagte sich Anja dann auf ein 
Terrain abseits ihrer Radiokarriere und gründete gemeinsam mit Ralf Kollmann das Label mobilee – 
ein großer Schritt in die richtige Richtung, wie sich herausstellen sollte, nicht zuletzt auch dank Acts 
wie Rodriguez Jr., Pan-Pot, And.Id und Sebo K. Und auch ihre eigene Karriere könnte besser kaum 
laufen: zahlreiche Kollaborationen und Produktionen wie „Lily Of The Valley“, „Deseo“ oder „Hello 
Boy“ führen Anja um die ganze Welt. Anfang 2012 soll nun ihr mit Spannung erwartetes zweites 
Album erscheinen. Bei ihrem Tourstopp in Stuttgart nahm sich das Multitalent kurz etwas Zeit und 
präsentierte uns ihren Tascheninhalt – voilà …

02 Tüte mit Kosmetika, 
die immer dabei sein 
müssen und die ich im 
Handgepäck mitneh-
men darf.

07 German-Garment-T-Shirt für den Club. Machen auch 
unsere Mobilee-Shirts und sind einfach die Besten!

06 Mein Portemonnaie 
darf nie fehlen. Gibt 
ja so schöne Dinge 
die man auf Reisen 
entdeckt und kaufen 
muss! ;)

05 i P h o n e  +  L a d e k a b e l  –  f ü r 
d e n  Ko n t a k t  m i t  Z u h a u s e 
u n d  m i t  a l l e n  a n d e r e n .

01 CD  -Ta s ch e n :  U n e r l ä s s l i ch  f ü r  m e i n e 
G i g s  u n d  w e s e n t l i ch  b e q u e m e r  a l s  z w e i 
P l a t t e n c a s e s .

01

02

04

03

08

05

06

09

10

07

11

13

12

10 Mobilee Aufkleber + Rodriguez Junior Bittersweet Album – als Präsente.

09 USB Stick: 
Zum Austauschen 
von Tracks (wenn 
man Kollegen und 
Freunde auf den 
Flughäfen trifft)

04 Feuchttücher: Als frisch-
gebackene Mutter dein bes-
ter Freund.

13 Boardingpass – immer unbedingt vorher 
klären! Erspart am nächsten Morgen wichtige 
Minuten und Mittelplätze!

08 P u d e r  u n d  M a k e - u p  –  I  l i k e !

03 Eine CD von 
Franco Cinelli: 
Ein bisschen 
Techno aus Ar-
gentinien darf 
immer gern im 
Gepäck sein. 

11 Hausschlüssel:
Gegen Heimweh
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Feature

Dass diese Frau ihre eigenen Worte 
braucht, stellt sie schon in ihrer selbst 
gebastelten Künstler-Biographie klar: 
Lana del Rey bezeichnet sich als 
„Gangsta-Nancy-Sinatra“, die äußerlich 
an eine „Lolita, die sich im Ghetto 
verlaufen hat“ erinnert und sich mit 
„Hollywood Pop/Sadcore“ ihr eigenes 
Genre geschaffen hat. Die Haare in 
50er-Jahre-Wellen gelegt, der Blick 
stets lasziv von unten und den Mund 
dabei leicht geöffnet, schafft sie sich 
schon rein optisch ein Image, das auf 
den ersten Blick nicht in die überdrehte 
Glitzer-Glamour-Welt des Pop passen 
will. Dazu ihre Videos, in denen sie Col-
lagen aus alten Filmen, Zeichentrick-
serien, Szenen aus Skatevideos und 
Fetzen aus Youtube- und Amateurvi-
deos über einen 8-mm-Film-legt – eine 
Hommage an die Popkultur. 

Mit ihrem offen ausgelebten Retro-
Charme schafft sich das Mädchen aus 
Lake Placid, einem New Yorker Vorort 
inmitten eines Nationalparks, ihre eige-
ne Welt. Lizzy Grant, so ihr bürgerlicher 
Name, verbringt ihre Jugend ab dem 
15. Lebensjahr auf einem Internat in 
Connecticut und erfüllt sich mit 18 ei-
nen Traum, dem viele Mädchen in ihrem 
Alter hinterherlaufen: Sie macht sich 
auf nach New York City, um ein Star zu 
werden. Sie erfindet sich selbst neu, 
schafft sich eine Persönlichkeit, die ih-
rer persönlichen Traumwelt entspringt, 
benannt nach der Schauspielerin Lana 
Turner und einem 80er-Jahre-Automo-
dell von Ford. 

Eine Zeit lang wohnt sie in einem 
Trailer-Park bei New Jersey und 
versucht sich in verschiedenen 
Underground-Locations Gehör zu 
verschaffen. Mit 19 tritt sie im New 
Yorker Hipster-Vorort Williamsburg bei 
einer „Open Mic Night“ auf: „Es war 

eine Rock-Bar, und ich gehörte da nicht 
hin. Ich sang eine Ballade, etwas in der 
Art von „Video Games“, für das ich die 
drei Akkorde schon geschrieben hatte. 
Im ganzen Raum verstummten plötzlich 
die Streitereien, es wurde schlagartig 
still. Die Leute haben danach auch 
nicht geklatscht. Es blieb einfach ruhig. 
Ich sagte „danke“, ließ meine Jacke 
am Barhocker hängen und rannte 
einfach aus dem Laden. Das hatte eine 
interessante Dynamik. Ich dachte, wenn 
ich die Leute von etwas abhalten kann, 
dann könnte das reichen.“ Tatsächlich 
bleibt dieser Abend nicht ohne Nach-
wirkung: Ein begeisterter Zuhörer läuft 
der jungen Frau nach, lädt sie ein, bei 
einer Session zu spielen und überzeugt 
die verunsicherte Sängerin, ihre Angst 
zu überwinden. Als sie schließlich 
entdeckt wird, soll sie sich vom ersten 
Vorschuss ihrer Plattenfirma die Lippen 
aufspritzen lassen haben – White Trash 
trifft auf American Dream. 

Lana selbst sagt über die Zeit ab der 
Geburt ihres Künstlernamens: „Es 
ist schön, in der Lage zu sein, sich 
das Leben zu gestalten, das man 
sich erträumt hat.“ Mit ihren Videos 
im Internet verschafft sie sich die 
Aufmerksamkeit verschiedener Blogs, 
wird zum Geheimtipp im Social Media 
und schafft schließlich den Sprung in 
die Feuilletons großer Tageszeitungen. 
In keinem Moment fällt die 25-jährige 
dabei aus ihrer Rolle, sie inszeniert 
sich in Interviews ebenso wie auf ihrem 
Youtube-Kanal und auf der Bühne: Ihre 
Konzerte leitet sie mit der Titelmelodie 
von Alfred Hitchcock’s Film-Klassiker 
„Psycho“ ein. 

Auch ihr nächstes Video verspricht 
wieder ein optisches Highlight zu 
werden: „Born To Die“ hat die Meisterin 
der Bildsprache mit dem ungewöhn-

lichen Model und Tattoo-Liebhaber 
Bradley Soileau abgedreht. Als ihre 
künstlerischen Einflüsse – musika-
lischer wie auch visueller Natur – nennt 
Lana del Rey neben David Lynch und 
den Soundtracks zu Schwarzweiß-
Filmen aus den 50er Jahren auch den 
schwirrenden Sound des Riesenrads 
auf Coney Island und Ruhm an sich“. 

Auf der anderen Seite kann man 
hinter der Fassade des Kleinmäd-
chentraums allerdings auch einfach 
gute Vermarktung und geschäftliches 
Kalkül vermuten: Beim Major-Label 
Universal gesignt und mit einem Top-
Produzententeam ausgestattet, wirkt 
die Retro-Prinzessin vielleicht auch 
nur vordergründig wie der perfekte 
Gegenentwurf zu Superstars wie Lady 
Gaga – statt exzentrischer Future-
Trend-Orientierung setzt Lana auf die 
Sympathien der Vintage-Liebhaber. 
Ganz gleich, ob man ihr diese Rolle 
nun abnimmt oder nicht, so kann sich 
doch kaum jemand dem Bann der 
hübschen Miss Rey entziehen: Obwohl 
die Veröffentlichung ihres Debütalbums 
erst für Anfang 2012 angesetzt ist, sind 
ihre ersten Konzerte hierzulande bereits 
ausverkauft. Und allein die Tatsache, 
dass ein Song ohne wirklichen Refrain 
einen derartigen Hype bei Youtube aus-
löst, verdient Bewunderung und weist 
vielleicht sogar darauf hin, dass diese 
junge Frau der Popmusik eine völlig 
neue Richtung verpassen wird.

„Born To Die“ erscheint vo-
raussichtlich am 20.01.12 
lanadelrey.com 
facebook.com/lanadelrey

Mit ihrem ersten Song „Video Games“ hängen Lana del Rey innerhalb von nur einem Monat 
mehr als eine Million Youtube-Zuschauer an den Lippen – und das liegt sicherlich nicht nur am 
sinnlichen Schmollmund, der dort zu sehen ist. Mit einer Stimme, die zeitweise wie eine verdor-
bene Version von Nelly Furtado klingt, haucht die New Yorkerin ihre ganz eigenen Märchen-
geschichten ins Mikro. Zwischen Liebeserklärungen an  die Filmwelt vergangener Zeiten, dem 
gelungenen Kokettieren mit Hip-Hop-Anleihen und Ghetto-Slang und offen zur Schau gestellter 
Verletzbarkeit kreiert sie morbide Geschichten voller Querverweise.

Feature
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STEPHEN KING 
DER ANSCHLAG     
• In seiner neuesten Tour de 
Force schickt Altmeister Ste-
phen King seine Hauptfigur in 
die späten 50er zurück, um den 
Anschlag auf John F. Kennedy 
zu verhindern. Wie üblich in 
Zeitreisegeschichten, lässt der 
Butterfly-Effekt auch hier nicht 
lange auf sich warten – nur dass 
King die ineinander verwobenen 
Folgeereignisse so düster und 
spannend inszeniert, wie kaum 
ein Autor zuvor. 
Genre: Mystery

JUSSI ADLER-OLSEN 
DAS ALPHABETHAUS     
• Im Deutschland der 1940er 
Jahre stürzen zwei britische 
Piloten hinter den feindlichen 
Linien ab und geraten in ein 
Krankenhaus, in dem Patienten 
als Versuchskaninchen für 
Psychopharmaka missbraucht 
werden. „Das Alphabethaus“ 
(1997) ist der erste Roman 
des dänischen Krimiautors 
Jussi Adler-Olsen („Erbarmen“), 
wurde aber erst jetzt für den 
deutschen Markt übersetzt. 
Genre: Thriller

ROBERT LUDLUM & 
ERIC VAN LUSTBADER 
DAS BOURNE DUELL     
• Aufgrund eines mysteriösen 
Rings gelangt Jason Bourne 
nach Marokko, wo er den Sitz 
einer Geheim-Organisation 
vermutet, und trifft auf seinen 
Todfeind Leonid Arkadin. Mit 
vielen unerwarteten Wendungen 
und schlagkräftigen Auseinan-
dersetzungen verspricht auch 
der vierte Teil der „Bourne“-
Reihe Spannung und Action pur!
Genre: Thriller

dreimal 
hochspan-
nung:

SARAH 
KUTTNER: 
WACHS-
TUMS-
SCHMERZ  
Genre: Roman

• Während Charlotte Roche mit 
„Schoßgebete“ derzeit an ihren 
(ersten) Sensationserfolg „Feucht-
gebiete“ anzuknüpfen versucht, legt 
nun auch „Mängelexemplar“-Autorin 
Sarah Kuttner einen zweiten Roman 
vor: „Wachstumsschmerz“. Dieses 
Mal plaudert die quirlige Moderatorin 
nicht über die „Volkskrankheit“ 
Depressionen, sondern über eine 
weitere neuartige Volkskrankheit: 
Die Quarterlife Crisis. 

ANNA KOCH & AXEL LILIENBLUM (HRSG.): 
IST MEINE HOSE NOCH BEI EUCH?: NEUES 
AUS SMSVONGESTERNNACHT.DE 
Genre: Humor

• Realsatiren, wie sie schöner nicht sein könnten: Pünktlich 
zu Weihnachten hat das Hit-Portal SMSvongesternnacht.
de eine neue Best-of-Sammlung der peinlichsten Liebes-
schwüre, verhängnisvollsten Verwechslungen, kryptischsten 
Zeichen und absurdesten alkoholisch-philosophischen 
Exkursen herausgebracht … oder sollten wir lieber Worst-of-
Sammlung sagen? 

20:04 Uhr: Sag Bescheid, bevor du 
anrufst. Hab mein Handy lautlos.  
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books

• Wenn Lazyboy durch Türen 
geht, gelangt er im Gegensatz 
zu anderen Menschen nicht in 
die angrenzenden Räume, son-
dern an unbekannte Plätze – ein 
mysteriöses Phänomen, das La-
zyboy solange spannend findet, 
bis die 13-jährige Daphne ihm 
eine weitere Zaubertür und so-
mit den Weg in eine fantastische 
Welt zeigt, die Lazyboys Leben 
für immer verändern wird … Me-
lancholischer Geniestreich, mit 
dem der Hamburger Autor und 
Psychologe Michael Weins 
die Generation der unentschlos-
senen Berufsjugendlichen dazu 
ermutigt, über Türen, die nicht 
machen, was sie sollen, und 
das eigene (verkorkste) Leben 
nachzudenken. 
Genre: Roman

LADY GAGA 
& TERRY 
RICHARDSON 
Genre: Reportage

• Lady Gaga ist der wohl 
exzentrischste und größte Star 
unserer Zeit und Fotokünstler 
Terry Richardson sorgt für 
Skandalmeldungen am laufen-
den Band. Kein Wunder also, 
dass sich die schrille Blondine 
und der knipsende Krawallma-
cher bestens verstehen und 
Lady Gaga Terry Richardson 
vom Lollapalooza-Festival (Au-
gust 2010) über die Verleihung 
der Grammy Awards 2011 bis 
zur finalen Show der „Monster 
Ball“-Tour überall mit hin 
geschleppt hat. Das Ergebnis 
sind die intimsten Aufnahmen, 
die es je von Ladys Gaga 
gegeben hat. 

Mario Kart 7      
Genre: Arcade-Rennspiel
System: 3DS

• Schon nach wenigen 
Runden stellt sich das typische 
Mario-Kart-Gefühl ein. Neu sind 
tunebare Vehikel, Unterwas-
serausflüge und Gleitschirm-
passagen, die den 3D-Effekt 
verstärken. Der 3DS-Einstand 
macht vom ersten Augenblick an 
Spaß und bietet neben flottem 
Rennvergnügen alles, was von 
einem Mario Kart erwartet wird. 
Pflichtkauf für 3DS-Besitzer!

Professor Layton 
und der Ruf des 
Phantoms     
Genre: Denkspiel / Puzzlegames
System: NDS

• Drei Jahre vor den Ereignissen 
der Vorgänger macht der Profes-
sor hier Bekanntschaft mit Luke 
und Emmy. Gemeinsam sind sie 
auf der Spur des Phantoms von 
Misthallery, das besagte Klein-
stadt in Angst und Schrecken 
versetzt. Rätselfreunde können 
sich hier auf gewohnt zahlreiche 
und kniffelige Denksportaufga-
ben mit dem Professor freuen.

Anno 2070  
Genre: Aufbaustrategie
System: PC

• Da es sich vom Grundprinzip 
her nur wenig von den Vorgän-
gern unterscheidet, ist man hier 
sofort zu Hause. Die neuen 
Ideen passen hervorragend ins 
Spielkonzept und mit Kampagne 
und Mehrspielermodus ist neben 
dem Endlosmodus für mona-
telange Unterhaltung gesorgt. 
Anno 2070 hat die Zeitreise 
gut getan: Es sieht toll aus und 
bleibt ein klassisches Anno.
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ange-
spielt:

ipad: Infinity Blade II

• Die erfolgreiche Schwert-, Rü-
stungs- und Haudrauf-Orgie geht 
in die zweite Runde. die grafik 
ist – wie schon beim vorgänger 
– wahrscheinlich das beste, was 
es derzeit auf dem ipad zu sehen 
gibt. nur die auf dauer eintönigen 
wege und gegner fangen irgend-
wann an zu nerven … 

Finale für Ezio
Assassin´s Creed: Revelations • PS3/X360

• „Revelations“ bildet den Abschluss der Ezio-Trilogie und verströmt von Anfang 
an ein Gefühl von Finale. Die filmreife Handlung ist packend und führt Ezios Geschich-
te zu einem fulminanten Ende. Das Spiel zeigt deutlich, dass auch kleine Änderungen 
vollkommen ausreichen können, um zu fesseln. Spielerisch und erzähltechnisch ist dies 
ganz klar der ausgereifteste Teil der Serie. Viele offene Fragen um Ezio und Altair werden 
schlüssig beantwortet und doch kommen neue Fragen hinzu. Der Grafikstil ist schlicht-
weg umwerfend und auch Konstantinopel ist riesig und bietet jede Menge Unterhaltung 
abseits der Hauptgeschichte. Insgesamt ist Revelations ein gelungenes Ende einer Saga: 
Ezio Auditore hängt seine Klingen an den Nagel und zieht vor seinem Abschied nochmals 
sämtliche Register. 

Wir 
wollen 
hüpfen
mit …

• Nach einer gefühlten Ewigkeit kehrt Rayman zurück 
und sorgt vor cartoonartigen und farbenfrohen 
Hintergründen für zweidimensionalen Spielspaß. Auf 
gute Spielbarkeit wird hier merklich Wert gelegt und so 
wird nach Herzenslust gerannt, geschwebt, gehüpft, 
geschlagen und getaucht. So gut kann sich ein 2D 
Jump´n´Run im Jahre 2011 spielen – Respekt! Egal ob 
alleine oder mit Freunden, dieser 2D-Hüpfer sieht toll 
aus, unterhält lange und ist ein Tribut an eine Kultfigur 
und die erfolgreiche Reanimation einer Traditionsserie!

Rayman Origins
Genre: Jump´n´Run • System: PS3/X360/Wii

games

Games 
Short List
Star Wars: The Old Republic: 
BioWares erstes MMORPG 
erfindet das Genre nicht neu, 
dennoch liefern sie solide Wert-
arbeit ab. In manchen Aspekten 
hinkt das Spiel zwar etwas, 
insgesamt aber ein lohnender 
Ausflug zur dunklen Seite der 
Macht. 
(ab 20.12., PC) 
Just Dance 3: Das beliebte 
Partyspiel „Just Dance“ funktio-
niert auch beim dritten Teil noch 
erstaunlich gut. Mit Kinect ist 
der Spaßfaktor höher als bei der 
Wii, die PS3-Variante folgt im 
Dezember. 
(bereits erschienen, Wii/X360/PS3) 

Super Mario 3D Land: Marios 
Einstand auf dem 3DS steckt 
voller versteckter Boni und ab-
wechslungsreicher Welten. Das 
hochwertige Mario-Abenteuer 
bietet albernen und abwechs-
lungsreichen Spielspaß. 
(bereits erschienen; 3DS)



Mad Circus 
Genre: Tragödie / Drama / Kriegsfilm  Kinostart: 08.12.11

• Álex de la Iglesias Film über die Franco-Diktatur (1936 - 
1977) zu beschreiben, ist nicht leicht. Nur soviel: So grotesk, 
grauenvoll und entsetzlich wurde der spanische Bürgerkrieg, 
in dem sogar Zirkusartisten rekrutiert wurden, noch nie insze-
niert. Warnung: Wer eine Clownphobie hat, sollte sich bei 
diesem beispiellosen Meisterwerk lieber die Augen zuhalten 
– dass der traurige Clown Javier sein Gesicht in ätzende 
Bleiche tunkt und sich mit einem Bügeleisen rote Bäckchen 
ins Gesicht brennt, ist noch die leichteste Übung.  

Sherlock Holmes 2  
Genre: Abenteuer Start: 22.12.2011

• Regisseur Guy Ritchie hat es 
wieder getan – und das ist gut 
so! Denn Robert Downey Jr. und 
Jude Law sind die schlagkräf-
tigsten Sherlock-Holmes &  Dr. 
Watson-Versionen, die sich je 
über die Leinwand prügeln durf-
ten. In ihrem zweiten Kino-Aben-
teuer, in dem sie Superschurke 
Professor Moriarty quer durch 
Europa verfolgen, bekommen 
sie außerdem Unterstützung 
von der schwedischen „Lisbeth 
Salander“ Noomi Rapace.

Mission: 
Impossible 4   
Genre: Action Start: 15.12.11

• Tom Cruise (49) will es noch 
einmal wissen und macht als 
Ethan Hunt Jagd auf Terroristen. 
Das Besondere an „Phantom 
Protokoll“: Es gibt viel zu 
Lachen! Regie führte nämlich 
Pixars Vorzeige-Tüftler Brad Bird 
(„Ratatouille“) und diesem war 
der Humor in seiner ersten Real-
filmarbeit nach eigener Aussage 
sehr wichtig. Aber keine Sorge: 
Explosionen und Verfolgungs-
jagden gibt‘s natürlich auch …   

rubbeldiekatz  
Genre: Komödie Start: 15.12.11

• Der erfolglose Mime Alex 
(Matthias Schweighöfer) 
verwandelt sich in die Diva Ale-
xandra, um eine Rolle in einem 
Hollywoodfilm zu ergattern. Als 
das klappt und er sich auch 
noch in Schauspielkollegin 
Sarah (Alexandra Maria Lara) 
verliebt, gehen die Probleme 
allerdings erst richtig los … So-
lider Popcornspaß à la „Tootsie“, 
in dem man die Handschrift der 
„Keinohrhasen“-Macher (leider) 
deutlich erkennt. dmi
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Popcorn-
Kino:

New Kids NItro
Genre: Klamauk • Kinostart: 05.01.12

• Eigentlich möchten die New Kids 
nur in Ruhe Bier saufen, Techno 
hören und sich prügeln - eine 
plötzlich ausbrechende Zombie-
Epidemie macht ihnen allerdings 
einen Strich durch die Rechnung 
… Holländischer Bad-Taste-
Klamauk vom Feinsten!

Oscar-
Wett-
rennen:

• Wer hat‘s erfunden? Die Schweden! Wer 
genau? Stieg Larsson und John Ajvide 
Lindqvist! Denn das sind die Herren, die die 
„Millennium-Trilogie“ und das Horror-Drama 
„So finster die Nacht“ geschrieben haben. 
Beide Werke wurden erst kürzlich in Schwe-
den verfilmt – und zwar grandios: „Lisbeth 
Salander“-Darstellerin Noomi Rapace zählt zu 
den größten Entdeckungen der Kinogeschich-
te. Dass sowohl die Krimireihe um Journalist 
Mikael Blomkvist und die rachedurstige 
Punk-Rebellin Lisbeth als auch die Geschichte 
über die Freundschaft zwischen einem intro-
vertierten Außenseiter und einem Vampirmäd-
chen (Neuer Titel: „Let me in“) von Hollywood 
direkt verwurstet wurde, wirkt zwar geldgeil 
und unkreativ, dürfte aber dennoch gute 
Filme hervorgebracht haben: „Verblendung“ 
wurde von David Fincher mit Daniel Craig 
in der Hauptrolle inszeniert, „Let me in“ von 
„Cloverfield“-Regisseur Matt Reeves.

Brad Pitt vs. George Clooney
• Pünktlich zur Oscarverleihung im Februar gehen 
Hollywoods Schauspiel-Beaus mit preisverdächtigen 
Filmen an den Start …

Schweden-Thrill reloaded 
„Verblendung“, Genre: Thriller Kinostart: 12.01.12 

“Let me in“, Genre: Horror-Drama • Kinostart: 15.12.11

Kino

moneyball
Genre: Komödie Kinostart: 02.02.12

• US-Kinokassen-Homerun: 
Als erfolgloser Manager und 
strebsamer Yale-Absolvent auf 
der Suche nach dem perfekten 
Baseball-Team sorgen Brad Pitt 
und „Männertrip“-Wuchtbrumme 
Jonah Hill dafür, dass nicht nur 
Sportfreunde viel Spaß im Kino 
haben werden. 

the ides of march
Genre: Polit-Thriller Kinostart: 22.12.11

• Für seine vierte Regiearbeit hat 
George Clooney Schauspiel-
Großkaliber wie Ryan Gossling 
und Philip Seymour Hoffman vor 
der Linse versammelt und einen 
Stoff entwickelt, der die Skrupello-
sigkeit eines Präsidentschaftskan-
didaten bloßlegt – Letzteren spielt 
übrigens er selbst. 

The descendants
Genre: Tragödie Kinostart: 26.01.12

• In der tragisch-komischen 
Buch-Verfilmung  von Alexander 
Payne („About Schmidt“) glänzt 
George Clooney als überfor-
derter Witwer und zweifacher 
Vater, der sich auf die Suche 
nach dem Liebhaber seiner 
verstorbenen Ehefrau macht. 
Taschentücher einpacken!

JÜRGEN MÜLLER: 
FILME DER 2000ER 
Genre: Sachbuch

• Pflichtkauf für jeden Filmliebhaber! In der Taschen Verlag-
Reihe über die besten Filme eines Jahrzehnts ist mit dem 
neuen Buch „Filme der 2000er“ ein Sammelband erschienen, 
der eine breite Auswahl an Filmen aus einer einzigartigen Zeit 
behandelt und außerdem Analysen, Anekdoten, Szenenfotos 
und Plakate von Kino-Meilensteinen wie „Der Herr der Ringe“, 
„Avatar“, der „Bourne“-Trilogie, „No Country for Old Men“ 
oder „Black Swan“ bietet. Schade, dass man Büchern keinen 
Oscar verleihen kann …

Must-have für 
Filmfans:

Kino

offroad  
Genre: Komödie Start: 12.01.12

• Studium mit Auszeichnung, Heiraten, 
Kinderkriegen, Familienbetrieb übernehmen 
und irgendwann die Rente – doch gerade als 
ihr Leben sich vor ihr abzeichnet, macht die 25-
jährige Meike (Nora Tschirner) eine gefährliche 
Entdeckung … Stimmungsvolles Roadmovie, 
das vor allem deswegen spannend werden 
dürfte, weil Plappermäulchen Nora Tschirner 
(neben Elyas M´Barek) in einer für sie recht 
ungewöhnlichen Rolle zu sehen ist.

Die 
Innenstadtkinos.

Ihr Lichtspielhaus  
in Stuttgarts Mitte

Besuchen Sie unsere 4 Kinos und erle-

ben Sie eine Vielfalt anspruchsvoller 

und unterhaltsamer Filme. Genießen 

Sie die wunderschöne Atmosphäre in 

unseren 10 Kinosälen; allein 5 davon 

verfügen über das Gütezeichen für 

höchsten Kinostandard - THX.



Die besten Musicals! 

Die heißesten Hits!Die heißesten Hits!

Rocky Horror Show, We Will Rock You, 

Grease, Moulin Rouge, Mamma Mia! u.v.m.

∙

www.theharlemgospelsingers.de

25.12.11 
Liederhalle Stuttgart

20 Jahre Jubiläumstour

Queen Esther Marrow’s

www.musical-rocks.de

02.- 04.04.12
Theaterhaus Stuttgart

Queen Esther Marrow’sQueen Esther Marrow’sQueen Esther Marrow’sQueen Esther Marrow’sQueen Esther Marrow’sQueen Esther Marrow’s

www.musical-rocks.dewww.musical-rocks.de

02.- 04.04.1202.- 04.04.12
Theaterhaus StuttgartTheaterhaus Stuttgart

∙
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Amy Winehouse 
Lioness: Hidden Treasures
Genre: Soul/R&B/Jazz

• Amy Winehouse war zu Lebzeiten eine geniale Künstlerin, was sie auch mit 
dem dritten Album „Lioness: Hidden Treasures“ erneut unter Beweis stellt. 
Die darauf enthaltenen Aufnahmen reichen bis 2002 zurück und liefern Neu-
Interpretationen u. a. von „Valerie“ sowie frische Tracks wie „Like Smoke feat. 
Nas“. Kuratiert von ihren beiden Erfolgsproduzenten Mark Ronson und Salaam 
Remi, ist „Lioness“ sicherlich nicht die „angekündigte Schatztruhe“ – dafür 
fehlt zu sehr die „rote Linie“. Wer aber einfach eine gute Soul-Platte sucht, wird 
hier definitiv fündig. Amys Fans greifen eh zu. Highlight: Das Duett „Body And 
Soul“ mit Soul-Legende Tony Bennett. We´ll miss you, Amy.

1 Dillon 
This Silence Kills    
Genre: Singing/Songwriting

• Dominique Dillon de Byington 
ist noch ein echter Geheimtipp, 
doch allzu lange wird das sicher 
nicht mehr so bleiben. Denn 
der Sound der 23-Jährigen ist 
ziemlich brillant: Eine Mischung 
aus feinen Pianoklängen, ihrer 
fabelhaften Stimme und einer 
Portion elektronischer Beats. 
Das fand auch Ellen Allien, die 
Dillon kurzerhand für ihr BPitch-
Label signte. Anspieltipps: 
„Thirteen Thirtyfive“ und „Tip 
Tapping“. Sehr fein! 

2 V.a. Jazzanova 
Upside Down   
Genre: Jazz/Breakbeats/House

• Die sechsköpfige Berliner 
Combo Jazzanova ist eine 
Institution in Sachen Dancefloor, 
NuJazz und Break-Beat. Damit 
haben die Jungs es geschafft, 

Remixe für Common, Lenny 
Kravitz und Fat Freddys Drop an 
Land zu ziehen. Nun wurden sie 
selbst geremixt, u. a. von Henrik 
Schwarz, Motor City Drum 
Ensemble, Atjazz und Mr. Scruff. 
Anspruchsvoll und tanzbar! 

3 V.A. Sven Väth in the 
Mix – The Sound of 
the 12th Season    
Genre: House/Techno

• Mehr als ein ganzes Jahrzehnt 
ist Sven Väth nun schon auf 
der Partyinsel Ibiza vertreten. In 
seinem zwölften Jahr lässt der 
47-Jährige die vergangene Fei-
ersaison mit „The Sound of the 
Twelfth Season“ auf seine ganz 
eigene Art und Weise Revue 
passieren. Auf der Doppel-CD 
finden sich alle Facetten der 
zeitgemäßen Clubtunes wieder: 
Vom hemmungslosen Techno-
Gebrettere von Boys Noize bis 
zu chilligen House-Grooves von 
Roman Flügel. 

4 Bosco Pacer EP    
Genre: Chillwave/Electronica

• Bosco, die den meisten noch 
besser als Brittany Bosco 
bekannt sein dürfte, ist nun 
mit ihrem aktuellen Release, 
der Free-EP „Pacer“, am Start. 
Im Gegensatz zur „Spectrum 
EP“ geht sie nun in eine ganz 
andere Richtung, weg von dem 
bisherigen Soul- und Jazzsound. 
Chillwave trifft auf Soul – sehr 
hörenswert. Download hier: 
boscopacer.com

5 V.A./Blank & Jones  
Chilltronica 3    
Genre: Chill-out/Lounge/Electronica

• Der Untertitel „Night Music For 
The Cold & Rainy Season“ der 
neuen Blank & Jones-Scheibe 
gibt auch schon die Marschroute 
der dritten „Chilltronica“-CD 
vor. Oder besser gesagt die 
Schleichroute. Düster, entspan-
nt, schön, einschläfernd.

wir em-
pfehlen 
für den 
Winter:

1 

2 3

4 5

Musik

A$AP Rocky 
LiveLoveA$AP
Genre: Purp/Swag/HipHop/Accessoires/Harlem Braggadocio

• 3 Millionen. Diese Zahl schwirrte durch die Rap-Blogosphäre, 
wenn in letzter Zeit die Rede von dem Harlem-MC A$AP Rocky 
und seiner Posse war. Für diese Summe ist das junge Talent an-
geblich von einem Major gesignt worden. In Zeiten einer darbenden 
Industrie vielleicht nicht ganz glaubwürdig, verdient hätte er es aber. 
Seine runtergepitchten Street Tales aus den Häuserschluchten 
des Rotten Apple sind Kopfkino vom Feinsten, die schleppenden 
Beats von Spaceghost Purp oder Clams Casino tun ihr übliches 
zur drogengetränkten, pinken Vision des Spitters. Must-have für 
Rapheads, das es obendrein legal for free im Netz gibt.

Fulgeance To All Of You    
Genre: Instrumental-HipHop/Dubstep

• Aus der eher elektrolastigen Ecke des Detroit-
HipHop-Lagers hat sich Fulgeance entfernt 
und sich in Richtung Dubstep aufgemacht. Und 
dieser Weg scheint ganz erfolgreich zu sein: Im-
merhin hat er sich zu einem der einflussreichsten 
Produzenten in der französischen Szene 
entwickelt. Mit „To All Of You“ hat Fulgeance 
sein Talent, HipHop und Avantgarde-Sound 
in Einklang zu bringen, doppelt und dreifach 
unterstrichen. Anspieltipps: „London Falling“ und 
„Tokyo Blue Nostalgia“! 

Justice Audio, Video, Disco.    
Genre: Ausrast-Disco-Rums

• Vor etwa vier Jahren releasten Justice ihren 
Überhit „†“. Nun steht auch das zweite Werk 
des Electronica-Duos Gaspard Augé und Xavier 
de Rosnay im (Online-)Store. Mit „Audio, Video, 
Disco.“ beweisen die Ed-Banger-Mitbegründer 
wieder einmal ihre Trendsetterqualitäten. 
„Civilization“, „Horsepower“ und „Canon“ sind 
die Tracks mit Ohrwurm-Potential. Ein Album mit 
Geht-Voran-Garantie! 

scram jones The Hat Trick    
Genre: HipHop

• Der Produzent und Rapper Scram Jones 
durfte schon für Diddy und Raekwon die MPC 
malträtieren. Jetzt will er selbst sein Stück vom 
Shine haben und der dürfte ihm dank seines 
Free Mixtapes „The Hat Trick“ gewiss sein. 
Erdiger Straßenrap, Backpacker-Beats, kickende 
Clubjoints, Storytelling und mit „Mars Bars“ ein 
sauwitziger High-Speed-Rap-Track – ein echtes 
Highlight in der Flut der Internetreleases.

Cro 
Ganz schön „easy“, der 
Junge. 
Genre: HipHop

• Beim Chimperator-Label lief es 
2011 so richtig rund: Major-Signing 
von den Orsons, haufenweise 
Bookings für den Artist-Roster – und 
dann kam noch Cro. Der gerade mal 
19-jährige süddeutsche Rapper und 
Produzent wurde zuerst gesignt und 
dann mit dem geballten Know-how 
des Indielabels zum Hype aufgebaut. 
Inzwischen ist das Video zum Titel-
track seines Free Mixtapes über eine 
halbe Million mal angeklickt worden 
und ein Ende der Cro-Mania ist nicht 
in Sicht. Seinen Style nennt er selbst 
Raop, eine Mischung aus Pop und 
Rap also, die Vergleiche mit Sympa-
thiebolzen Mac Millers hervorruft. Hat 
hier jemand einen Hype bestellt?
facebook.com/cromusic



Einfach und effektiv 
ins Jahr 2012
 
Microsoft Office für Mac 2011 macht 
Teamwork so leicht wie nie zuvor.

Promotion

Vorsätze für das neue Jahr? Wie wär’s damit: Ma-
chen Sie sich das (Arbeits-)Leben leichter! Konkre-
ter: Arbeiten Sie unabhängig von Zeit und Aufenthaltsort 
gemeinsam mit anderen Usern an Dateien, lassen Sie 
sich Mails und Aufgaben vom PC im Posteingang auf 
dem Mac anzeigen und nutzen Sie eine verbesserte 
Benutzeroberfläche, in der Sie sich dank plattformüber-
greifend angepasster Menüleiste trotz Neuerungen und 
Redesign sofort zurecht finden. Denn all das ist nun 
möglich – und zwar mit Microsoft Office 2011 für Mac. 

Sei es die „Home & Student“-Version mit Word, Excel 
und PowerPoint (119 Euro, das „Home & Student-Family 
Pack“ für drei Benutzer kostet nur 20 Euro mehr) oder 
die „Home & Business“-Ausgabe, die zusätzlich Outlook 
statt dem bisherigen Entourage enthält (249 Euro): 
Beide Softwarelösungen sind bis ins kleinste Bit darauf 
ausgerichtet, dass Mac- und PC-Nutzer effektiv zusam-
menarbeiten können. 

Kurz: Microsoft Office für Mac 2011 gestaltet den 
(Berufs-)Alltag so unkompliziert wie nie zuvor, was, 
nebenbei bemerkt, auch kein Wunder ist – fast alle Ver-
besserungsvorschläge stammen von Anwendern.

www.microsoft.com/germany/mac

So einfach geht´s: Wir verlosen 3 Exemplare 
von Microsoft Office für Mac 2011 Home & 
Business. Einfach eine kurze Mail mit dem 
Betreff „Office 2011“ und vollständiger Adres-
se an gewinner@reflect.de schicken – viel Glück! 

WIN

1 Wer ist Hanna?    
Genre: Thriller / Drama  
Verleihstart: 08.12.11

• Das junge Mädchen Hanna 
wird von ihrem Vater zu einer 
Killermaschine mit falscher Iden-
tität ausgebildet. Was genau 
jedoch ihr Auftrag ist und welche 
Ziele dahinter stehen, wird 
erst im Laufe des spannenden 
Action-Thrillers mit gelungenen 
Special-Effects nach und nach 
klar …

2 Sommer in Orange
Genre: Komödie 
Verleihstart: 20.01.12

• Da sag noch einer die Deut-
schen hätten keinen Humor: 
In Marcus H. Rosenmüllers 
(„Wer früher stirbt ist länger 
tot“) Spielfilm-Komödie treffen 
zwei Kulturen aufeinander: Einer 
Gruppe Berliner Bhagwan-
Anhänger lässt sich Anfang der 

80er Jahre in einem bayrischen 
Provinz-Örtchen nieder und 
sorgt dabei für allerlei Kontro-
versen …

3 Passion Play  
Genre: Drama-Trash 
Verleihstart: 17.01.12

• Mickey Rourke, Bill Murray, 
Megan Fox und Rhys Ifans in 
einem Film? Könnt ihr haben! 
Dazu noch Gewalt, Drogen, 
gescheiterte Existenzen und eine 
eigenwillige Schönheit – klingt 
abgedroschen? Ist es auch, aber 
dazu auch wunderbar abgedreht 
und das perfekte Futter für einen 
Bad-Taste-Filmabend. Denn 
außer den tollen Darstellern und 
einer an sich gut klingenden Ge-
schichte ist das hier eher nix …

4 Attack the Block
Genre: Science-Fiction / Komödie
Verleihstart: 25.01.12

• Comedy-Action mit Aliens 
im Ghetto: Eine Gruppe 
Jugendlicher treibt nachts ihr 
zwielichtiges Unwesen in einer 
Sozialsiedlung in London, als 
plötzlich ein Meteor vom Himmel 
fällt. Dummerweise stellt sich 
heraus, dass mit diesem Meteor 
auch feindselige Kreaturen auf 
die Erde gekommen sind, gegen 
die sich die Gang nun zur Wehr 
setzen muss.

5 Super 8  
Genre: Science-Fiction 
Verleihstart: 05.01.12

• Erinnert an eine Liebeserklä-
rung Steven Spielbergs an sei-
nen Klassiker E.T.: In den 80er 
Jahren dreht eine Gruppe von 
Kindern einen eigenen Super-8-
Film und wird dabei unfreiwillig 
Zeuge eines mysteriösen Unfalls 
mit ungeahnten Folgen … Alien-
Spaß zum Liebhaben!
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Mal
Gucken:

Zwerge, hobbits und 
der peter

thehobbitblog.com

• Als Trostpflaster für alle, die 
das in den letzten jahren obli-
gatorische Fantasy-Abenteuer à 
la „Herr der Ringe“ oder „Harry 
Potter“ zur Weihnachtszeit 
im Kino vermissen: auf www.
thehobbitblog.com kann man 
per Video einen Blick auf die 
Produktion von Peter Jacksons 
aktuellem Filmprojekt werfen.

Genre: Mockumentary  Verleihstart: 13.01.12

• Nachdem Joaquin Phoenix 2008 seinen Rückzug aus 
dem Filmbusiness erklärte und fortan nur noch mit Zottel-
bart und zunehmend verwirrt vor die Presse trat, fürchtete 
diese schon, er könnte seine Drohung nun ein Rapstar 
zu werden wahr machen. Auch wenn leider bereits vor 
Premiere des Films herauskam, dass all dies Teil einer 
Inszenierung für die geplanten Mockumentary war, ist 
„I’m Still Here“ nicht zuletzt dank Auftritten von P. Diddy, 
Mos Def und Jamie Foxx sowie einem legendären Auftritt 
in der David-Lettermann-Show ein absoluter Hingucker!

• Marvel-Comic-Verfilmungen gelten 
im Kino mittlerweile als nahezu 
garantierte Kassenschlager. Auch 
die Geschichte von Captain America 
(Chris Evans) ist wieder einmal 
optisch wie storytechnisch gelungen 
umgesetzt und äußerst unterhaltsam. 
Gewohntes Muster, allerdings auch 
bewährte Taktik. Wer Lust auf mehr 
hat, bekommt übrigens demnächst 
mit „The Avengers“ Nachschlag 
geliefert – dann wird erstmals die 
gesamte „Rächer“-Clique vorgestellt, 
inklusive Thor (Chris Hemsworth), 
Iron Man (Robert Downey, Jr.), Hulk 
(Mark Ruffalo), Black Widow (Scarlett 
Johansson), Boss Nick Fury (Samuel 
L. Jackson) und – na klar – Captain 
America. Wer also einen zünftigen 
DVD-Abend veranstalten möchte, 
kann sich zur Einstimmung schon mal 
die Einzelabenteuer der Superhelden 
zu Gemüte führen …

„Joaquin, I’m sorry you 
couldn’t be here tonight.“
{David Lettermann in „I’m still here“}

Internet-
video-
tipp:

Captain America: 
The First Avenger
Genre: Sci-Fi / Action / Thriller Verleihstart: 19.12.11

dvd

1 

2 3

4 5
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Plattform

Tiny Paris
Ich bin ein Landei und 
werde es immer blei-
ben. Provinz im Herzen, 
Speckgürtel nicht nur 
um die Hüften und das 
Hirn ein einziger Vorort. 
Gerade deshalb muss 
ich regelmäßig in eine 
richtige Stadt reisen, um 
die eigene Bedeutungslo-
sigkeit bei jedem Schritt, 
in jedem Club, in jedem 
Laden zu inhalieren. 

Mit richtiger Stadt meine ich kein 
Frankfurt und kein München, Ver-
zeihung, Freunde, ihr seid auch nur 
Stuttgart mit mehr Fluss aber weniger 
Herz. Nein, Paris sollte es dieses Mal 
sein, mit dem TGV von Kopfbahn-
hof zu Kopfbahnhof und dann den 
Kopf an einem langen Wochenende 
durchpusten. Hat gut geklappt dank 
astreiner Tipps von Hipstern aus dem 
Freundeskreis. Architekten, Fashion-
dealer und Gastronomen im Inner 
Circle zu haben, ist von elementarer 
Bedeutung, gerade wenn du selber 
wie ich ein Dorfdepp bist. Brauchste 
keinen Reiseführer und keine iPhone-
App mehr. 
 
Erste Erkenntnis: Amerika muss 
derzeit leer sein, weil alle Amis in 
Paris herumhängen. Erster Abend 
Couscous bei Chez Omar, der Tisch 
so groß wie ein Macbook, Laden voll 
wie Harald Juhnke zu seinen besten 
Zeiten, links ein Pärchen aus Italien, 
rechts die größte Nerdbrille der Welt 
mit Panzerglas-Glasstärke auf der 
Nase einer Hipsterin, ihr Gegenüber 
der schönste Junge der Welt: Hipster-
Alarm aus Brooklyn, New York, das 
hätte man sogar aus dem Elsass noch 
erkennen können. Wir mussten unse-
re Getränke mangels Platz auf ihrem 
Tisch abstellen, hab ihnen zum Dank 
die ganze Zeit von unserem Wein 
nachgeschenkt. Sagt die große Brille 
plötzlich: „We just met Sofia Coppola, 
Paris is so tiny.“ Ich so: „Nimmer ganz 
sauber, oder was. Ich komm aus 
Stuttgart, das ist tiny.“ Sie wieder: 

„Stutt-what?“ Ich so: „Egal, aber 
kennste Casper: ,Und im Radio lief 
Jay Z immer wieder mit seinem Lied 
von der großen Stadt erinnert uns 
wieder wie klein wir sind.‘“ Sie wieder: 
„Sorry, wir müssen los, der Jetlag.“
 
Erkenntnis zwei: Es tut gut, auch mal 
wieder in einen Laden nicht reinzu-
kommen. Eine versteckte Bar hinter 
einem mexikanischen Imbiss. Erst der 
Imbiss, dann eine Tür, hinter der man 
eine Küche vermutet. Gibt es an der 
Stelle aber nicht, sondern eben eine 
Styler-Bar, süper cool, le dernier crie. 
Wir Touristenhorsts checken es nicht, 
glotzen rein, laufen außen rum, wollen 
uns dann reintrauen, als uns an der 
Tür der zweitschönste Junge der Welt 
den Weg versperrt. Dachte erst, das 
wäre ein genauso planloser Gast wie 
wir. War aber der Bouncer in der schi-
cken Pariser Ausgabe. Er so: „Sucht 
Ihr was?“ Wir: „Ja, Glück, unendliche 
Jugend und entweder Ketamin oder 
Amphetamin oder beides in einem 
Cocktail. Momentan würde uns aber 
auch die versteckte Bar reichen.“ Er: 
„Sorry, heute Abend ist privat.“ 
 
Da war es sofort wieder, dieses herr-
liche Gefühl von Provinz. Hab mich 
erkannt gefühlt und bin in eine Klein-
stadtschockstarre gefallen. Meine 
Begleitung nicht. Hat dem Türsteher 
le plus cool erklärt, dass wir nur 
wegen seiner Bar extra aus Stuttgart 
gekommen sind (Lüge Nr. 1), dass wir 
wichtig sind (größte Lüge der Welt) 
und Journalisten (halbe Lüge) und 
dass „sorry, heute ist privat“ voll 90er 
und uninspiriert sei, außerdem seien 
wir auch privat und nicht geschäftlich 
unterwegs, müsste also passen. Nach 
langem Palaver dann der Kompro-
miss: Wir gehen in eine andere Bar 
und kommen dann wieder.
 
Wir waren in einer anderen Bar und 
kamen dann wieder. Der Bouncer tat, 
als hätte es die Situation zuvor nie ge-
geben und wünscht uns auf Deutsch 
einen schönen Abend. Der Laden ist 
der Hit, klein, fein, ambitionierte Bar-

keeper. Gin Tonic mit Monkey 47 für 
14 Euro, dann bitte gleich drei, danke, 
bitte, schönen Abend noch.
 
Erkenntnis drei: Die wichtigste 
Währung der Nacht, die Gästeliste, 
funktioniert länderübergreifend. Die 
Jungs vom astreinen Stuttgarter Club 
Rocker 33 sind in einer Fanfreund-
schaft mit dem Social Club in Paris 
verbunden und haben netterweise 
für mich Wicht Plätzchen auf der 
Liste geschnorrt. Kleinstadt meets 
also Großstadt, Riesenschlange vor 
dem Laden, wir dran vorbei, ich zum 
Bouncer: „I am the Horst from your 
Nachbarland and I think that I am on 
the list de la Liberté, Egalité und Fra-
ternité.“ Die so: „WTF, verarsché oder 
was?“ Pause und französisches Stirn-
runzeln. „Oh lala, du stehst tatsächlich 
auf der Listé, dann aber rein mit dir, 
du kleine, süße Kartoffel.“ Drinnen 
dann junge Menschen, Tanzen, Gin 
Tonic, Exzess und blinkende Lichter. 
Fast wie daheim. Schön. 
 
Zum Abschluss noch in einem 
jüdischen Feinkostgeschäft mit dem 
eigenwilligen Namen Panzer gefüllte 
Fische gekauft, tatsächlich dem 
Pärchen aus Brooklyn wieder über 
den Weg gelaufen because Paris is 
so tiny, und am Grab von Jim Morrison 
eine Schweigeminute eingelegt. Bis 
ein Depp neben mir auf seinem Handy 
„Stairway to heaven“ abgespielt hat. 
Hab den Scherzkeks ganz sanft in 
den Arm genommen und ihm ins Ohr 
geflüstert: „Na, mein Lieber, kommste 
auch vom Land?“ Provinz ist halt doch 
immer da, wo ich bin.

oder „Es ist nicht wo du bist, es ist was du machst

ingmar
volkmann:
ist Chefredakteur 

beim Stadtmagazin LIFT 
STUTTGART und hat 

erst seit Kurzem 
Bartwuchs.
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